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BÜ 1 Ortsteil - Bühl

Flächendaten  FNP Darstellung Entwicklungsziele 

Größe: 0,80 ha FNP alt: 

Geplante Wohnbaufläche 

Entwicklung eines kleinen Wohnge-
bietes im Ortsteil Bühl zur Deckung 
des Wohnbauflächenbedarfs im 
Ortsteil. 

Lage in der Gemeinde Klettgau: Ortsteil 
Bühl 

Lage innerhalb des Ortsteils: Östlicher 
Siedlungsrand 

Vorentwurf: 

Geplante Wohnbaufläche 
Topographie: Westlicher Teil schwach 
geneigt, östlicher Teil mittel geneigt 

Nutzung: Dauergrünland im Osten und 
Pferdekoppel (Paddocks) im Südwesten 

Übergeordnete räumliche Planungen und rechtliche Vorgaben 

Regionaler Grünzug (Regionalplan 2000) grenzt unmittelbar südöstlich an. 

Ca. 70 m nördlich befindet sich ein § 33 Biotop und das Landschaftsschutzgebiet „Hochrhein-Klettgau“. 

Bewertungskriterien für Mensch, Siedlung und Umwelt 

Überörtliche Anbindung Eignung (+ / o / -) 

Die Bundesstraße B34 ist mit dem PKW in 11 Minuten erreichbar (ca. 8,9 km). Die 
Anbindung an das überörtliche Straßennetz ist verglichen mit anderen Entwicklungs-
flächen als weniger gut zu beurteilen. Waldshut-Tiengen ist in 20 Minuten und Zü-
rich in 36 Minuten mit dem PKW (ohne Verkehr) erreichbar. In das Unterzentrum 
Jestetten ist mit einer Fahrzeit mit dem PKW von 13 Minuten (ohne Verkehr) zu 
rechnen. 

o 

ÖPNV-Anbindung Eignung (+ / o / -) 

Der Bahnhof Grießen mit täglich 2 RE-/RB-Verbindungen (1x nach Waldshut-
Tiengen und 1x nach Schaffhausen) ist ca. 6,2 km entfernt (9 Bus-Minuten ab Hal-
testelle Bühl-Notburgastraße, 9 PKW-Minuten und 20 Rad-Minuten). 

Der Bahnhof Erzingen mit IRE- und RE-/RB-Verbindung befindet sich in einer Ent-
fernung von ca. 6,9 km (18 Bus-Minuten ab Haltestelle Bühl-Notburgastraße, 9 
PKW-Minuten und 23 Rad-Minuten). Vom Bahnhof Erzingen verkehrt darüber hin-
aus eine schweizerische S-Bahn, die einer Regionalbahn gleichzusetzen ist, nach 
Neuhausen Badischer Bhf. 

Die nächstgelegene Bushaltestelle (Bühl-Notburgastraße) befindet sich in ca. 350 m 
Entfernung (5 Geh-Minuten). An dieser Bushaltestelle verkehrt die Linie 7347.1 
(Erzingen-Jestetten) wochentags von 6.00 Uhr bis 19.00 Uhr im 1-Stundentakt. An 
Wochenenden wird diese Bushaltestelle nicht angefahren. 

Die nächste Bushaltestelle mit Wochenendverkehr (Grießen-Linde) befindet sich in 
ca. 4,8 km Entfernung (7 PKW-Minuten und 15 Rad-Minuten). An dieser Bushalte-
stelle verkehrt die Linie 7331 (Waldshut-Erzingen) wochentags von ca.5.00 Uhr bis 
19.15 Uhr tagsüber im Halb-Stundentakt. An Samstagen verkehrt die Linie 7331 von 
8.15 Uhr bis 16.15 Uhr im Stundentakt, danach bis 23.30 Uhr unregelmäßig im 2-
Stunden-Takt. An Sonntagen verkehrt die Linie 7331 von 9.15 Uhr bis 15.15 Uhr im 

- 

 



Flächennutzungsplan der Gemeinde Klettgau – Integrierte Flächensteckbriefe 

19-01-21 Flächensteckbriefe Klettgau (19-01-09).doc 

 

 

2-Stunden-Takt, danach bis 20.15 Uhr unregelmäßig im 2- bzw. 3-Stunden-Takt. 

Erschließung / Ökonomie Eignung (+ / o / -) 

Erschließung ist gegeben bzw. möglich über Notburgastraße sowie den Weg, wel-
cher von der Stettener Str. nach Osten abzweigt. + 

Nutzungskonflikte   Eignung (+ / o / -) 

Geruchs- und Lärmimmissionen entstehen aufgrund des benachbarten Gewerbebe-
triebs (Holzverarbeitung) und der benachbarten landwirtschaftlichen Nutzung (Pen-
sionspferdehaltung). 

Im Nordosten grenzt die L 164 an die Entwicklungsfläche. Die L 164 ist in diesem 
Bereich anbaufrei (20 m).  

Eine Blendwirkung, z. B. durch Werbeanlagen oder andere Beleuchtungen,  in Rich-
tung der L 164 ist auf Bebauungsplanebene auszuschließen. 

o 

Stadtbild / Ortsbild Eignung (+ / o / -) 

Umgebung sehr locker bebaut; z.T. stark eingegrünt; Streuostwiese und Blick auf 
Kirche bleiben überwiegend erhalten; bestehende Bebauung im Osten würde sinn-
voll ergänzt, jedoch Entstehen einer großen unbebauten Fläche, die von Wohnbe-
bauung umgeben sein wird 

o 

Nahversorgung (Einkaufen, Dienstleistungen, soziale Infrastruktur) Eignung (+ / o / -) 

In Bühl sind kein Einzelhandelsangebot, keine medizinische Versorgung sowie kei-
ne soziale Infrastruktur vorhanden. 

Einzelhandel, medizinische Versorgung sowie soziale Infrastruktur sind in den Orts-
teilen Grießen (ca. 4,8 km, 7 PKW-Minuten und 15 Rad-Minuten) und Erzingen (ca. 
6,2 km, 8 PKW-Minuten und 22 Rad-Minuten) zu finden. 

Im Ortsteil Riedern befindet sich zudem ein Kindergarten (ca. 2,1 km entfernt, 4 
PKW-Minuten und 7 Rad-Minuten). 

- 

Naherholung / Freizeit Eignung (+ / o / -) 

Die Fläche wird im Osten von offener Flur umgeben. 

Der nächste Sportplatz in Riedern ist ca. 1,8 km entfernt (4 PKW-Minuten und 6 
Rad-Minuten). Das Freibad sowie Tennisplätze in Erzingen sind ca. 6,8 km entfernt 
(10 PKW-Minuten und 23 Rad-Minuten). 

Der nächste Spielplatz im Ort ist ca. 250 m entfernt (3 Geh-Minuten). 

o 

Standortgunst  Eignung (+ / o / -) 

Attraktive Lage aufgrund attraktivem Ortsbild, Aussicht, Einbindung in dörfliche 
Struktur. Hinsichtlich Versorgung und Anbindung jedoch unterdurchschnittlich zu 
bewerten.  

o 

Fazit Umweltsteckbrief [Pohla: Landschaftsplan Gemeinde Klettgau] 

Die zu erwartenden Eingriffe in Natur und Landschaft sind insgesamt als mittel zu bewerten. Artenschutzrechtliche Ver-
botstatbestände sind nach der Herausnahme des Flurstücks Nr. 1093/0 aus der Baufläche auszuschließen. Es bestehen 
keine Vorgaben aus übergeordneten Raumordnungszielen oder Schutzgebieten, so dass von einer hinreichenden Mini-
mierbarkeit und Ausgleichbarkeit der Eingriffe auszugehen ist. Der neu entstehende Ortsrand ist durch ergänzende 
Pflanzungen einzugrünen, womit ein Teil des Ausgleichs innerhalb des Planungsgebiets erfolgen kann.  

Bewertungsergebnis  

Stadtplanerische Sicht Landschaftsplanerische Sicht (mit Umsetzung von 
Maßnahmen zur Vermeidung, Verminderung und Kom-
pensation nachteiliger Auswirkungen) 

• geeignet • geeignet 
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Abwägung / Empfehlung  

• Gebietsabgrenzung wurde angepasst, der Bereich mit dem Streuobstbestand wurde herausgenommen. Die 
veränderte Lage der Baufläche beansprucht überwiegend Flächen mit gering- bis max. mittelwertig bewerte-
ter Bodenfunktion. 

• In der Nähe befinden sich Gewerbe- und Handwerksbetriebe, zu den Produktionsstätten und Lagergebäuden 
(Industrie- und Gewerbegebiete) muss bei der Bebauung der benötigte Mindestabstand beachtet werden 
(Abstandserlass NRW V- 3- 8804.25.1 vom 06.06.2007). Durch Herausnahme des südwestlichen Teils der 
Fläche wurde der Abstand zwischen den genannten Betrieben und der geplanten Wohnbaufläche vergrö-
ßert. Der Abstand zur bestehenden Schreinerei (Produktionsgebäude) beträgt nun ca. 100 m. 

Vorgaben / Empfehlungen für die Bebauungsplanung 

• Es ist eine dörflich angepasste Bauweise erforderlich. 

• Der neu entstehende Ortsrand ist neu einzugrünen. 

• Der Verbrauch von hochwertigen Böden (Vorrangflur Stufe II) sollte gering gehalten werden. 

• Artenschutzrechtlich relevante Einzelbäume im Plangebiet sind zu erhalten. 

• Eine vertiefte artenschutzrechtliche Untersuchung ist auf BPL-Ebene erforderlich. 

• Schallgutachten erforderlich 

• Zu den Industrie- und Gewerbegebieten muss der Mindestabstand von 100m nach dem Abstandserlass 
NRW V- 3- 8804.25.1 vom 06.06.2007 eingehalten werden. Bei einer Unterschreitung ist eine gesonderte Ein-
zelfallprüfung erforderlich. 

• Die Anbaufreiheit der im Nordosten angrenzenden Landesstraße L 164 ist zu berücksichtigen.  

• Der Bebauungsplan ist mit dem Straßenbaulastträger abzustimmen.  

• Eine Blendwirkung in Richtung der L 164 durch Werbeanlagen oder andere Beleuchtungen ist auszuschlie-
ßen, der Verkehr auf der Landesstraße darf nicht beeinträchtigt werden. 
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ER 2  Ortsteil - Erzingen

 
Flächendaten  FNP Darstellung Entwicklungsziele 

Größe: 2,67 ha FNP alt: 

geplante Wohnbaufläche 

Entwicklung eines Wohngebietes in 
zentraler Lage auf einer Innenent-
wicklungsfläche. 

Mit dem Bebauungsplanverfahren 
wurde inzwischen begonnen. 

 

Lage in der Gemeinde Klettgau: Teilort - 
Erzingen 

Lage innerhalb der Ortsteils: 

Innenentwicklungsfläche nördlich der  
Schule 

Vorentwurf: 

geplante Wohnbaufläche 

Topographie: eben bis schwach geneigt 
(Richtung Nordwesten ansteigend) 

Nutzung: Grünland, Streuobstwiesen/-
gärten, kleinflächig Haus-/Nutzgärten 

Übergeordnete räumliche Planungen und rechtliche Vorgaben 

- nichts genannt - 

Bewertungskriterien für Mensch, Siedlung und Umwelt 

Überörtliche Anbindung Eignung (+ / o / -) 

Die Anbindung an das überörtliche Straßennetz ist durch die Lage nahe der B 34 
(ca. 210 m) sehr gut. Waldshut-Tiengen ist in 14 Minuten und Zürich in 44 Minuten 
mit dem PKW (ohne Verkehr) erreichbar. In das Unterzentrum Jestetten gelangt 
man mit dem PKW in 19 Minuten (ohne Verkehr). 

+ 

ÖPNV-Anbindung Eignung (+ / o / -) 

Der Bahnhof Erzingen mit IRE- und RE-/RB-Verbindung befindet sich in einer Ent-
fernung von ca. 1,2 km (15 Geh-Minuten und 5 Rad-Minuten). Vom Bahnhof Erzin-
gen verkehrt darüber hinaus eine schweizerische S-Bahn, die einer Regionalbahn 
gleichzusetzen ist, nach Neuhausen Badischer Bhf. 

Die nächstgelegene Bushaltestelle (Erzingen-Altenwohnstift) befindet sich in ca. 450 
m Entfernung an der Hauptstraße (6 Geh-Minuten). An dieser Bushaltestelle verkeh-
ren die Linie 7331 (Waldshut-Erzingen) und 7347.1 (Erzingen-Jestetten) wochen-
tags von ca.5.00 Uhr bis 19.00 Uhr mit in der Regel stündlicher Taktung. An Wo-
chenenden verkehrt die Linie 7331 samstags von 8.20 Uhr bis 23.30 Uhr tagsüber 
stündlich, sonn- und feiertags von 9.30 Uhr bis 20.30 Uhr im 2-Stunden-Takt. 

+ 

Erschließung / Ökonomie Eignung (+ / o / -) 

Erschließung ist aufgrund der südwestlich verlaufenden Straße „In der Bütze“ sowie 
einen von der Fläche nach Nordosten abgehenden Weg vorhanden. + 

Nutzungskonflikte   Eignung (+ / o / -) 

Im Nordwesten, Norden, Osten und Südosten sind keine Konflikte mit der angrenz-
den Wohnbebauung zu erwarten. 

Die Schule mit Sporthalle kann im Südwesten geringe Konflikte auslösen. 
o 
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Stadtbild / Ortsbild Eignung (+ / o / -) 

Die Fläche ist gut die in bestehende Siedlungsstruktur eingebunden (klassische 
Innenentwicklungsfläche). + 

Nahversorgung (Einkaufen, Dienstleistungen, soziale Infrastruktur) Eignung (+ / o / -) 

Die Nahversorger (Edeka, Penny und Netto) sowie an den Netto angrenzende Dro-
gerie,- Bekleidungs- und Schuhfachmärkte sind ca. 1,2 km entfernt (15 Geh-Minuten 
und 5 Rad-Minuten). Es ist angedacht, diesen Bereich als Versorgungszentrum zu 
stärken. Die Hauptstraße mit Einzelhandels- und Dienstleisterbesatz ist ca. 550 m 
entfernt (7 Geh-Minuten). Ein Allgemeinmediziner ist ca. 800 m entfernt (10 Geh-
Minuten und 4 Rad-Minuten). Das Rathaus sowie die Grundschule sind ca. 500 m 
entfernt (6 Geh-Minuten). Die Gesamtschule  grenzt direkt an die Fläche an. Ein 
Kindergarten ist ca. 750 m entfernt (10 Geh-Minuten und 4 Rad-Minuten). 

+ 

Naherholung / Freizeit Eignung (+ / o / -) 

Ein Sportplatz im Westen Erzingens ist ca. 400 m entfernt (5 Geh-Minuten ). Das 
Freibad sowie Tennisplätze sind ca. 550 m entfernt (7 Geh-Minuten). Der nächste 
Spielplatz ist ca. 550 m entfernt (7 Geh-Minuten). 

+ 

Standortgunst  Eignung (+ / o / -) 

integrierte, zentrale Lage, jedoch ohne Aussicht; insgesamt durchschnittliche Attrak-
tivität 

gewisse Emissionen durch Schulzentrum und Mischgebietsnutzung  

o 

Fazit Umweltsteckbrief [Pohla: Landschaftsplan Gemeinde Klettgau] 

Besonders betroffen sind das Schutzgut „Pflanzen und Tiere“ und die attraktive Grünverbindung von der Schule in den 
Ort (und umgekehrt). Unter Berücksichtigung der empfohlenen Maßnahmen ist von einer hinreichenden Minimierbarkeit 
und Ausgleichbarkeit der Eingriffe mit Hilfe von zusätzlichen, externen Maßnahmen auszugehen. 

Bewertungsergebnis  

Stadtplanerische Sicht Landschaftsplanerische Sicht (mit Umsetzung von 
Maßnahmen zur Vermeidung, Verminderung und Kom-
pensation nachteiliger Auswirkungen) 

• bevorzugtes Gebiet 

• sinnvolle Innenentwicklungsmaßnahme 

• bedingt geeignet 

 

Abwägung / Empfehlung  

• Streuobstbestand sollte nach Möglichkeit erhalten bleiben, zusätzlich muss die artenschutzrechtliche Rele-
vanz überprüft werden. 

Vorgaben / Empfehlungen für die Bebauungsplanung 

• dörflich, angepasste Bauweise 

• ggf. teilweiser Erhalt des Streuobstbestands  

• voraussichtlich BPL der Innenentwicklung (§ 13 a BauGB) 

• Der Verbrauch und die Versiegelung der hochwertigen Auenböden (Vorrangstufe 1) im Bereich der Klettgau-
rinne sollte möglichst gering gehalten werden. 

• Die attraktive und gefahrenfreie Verbindung zur/von der Schule sowie artenschutzrechtlich relevante Ein-
zelbäume im Plangebiet sind zu erhalten. 

• Die Bebauungsplanung sollte die vorhandenen Qualitäten in das Konzept integrieren. 

• Eine vertiefte artenschutzrechtliche Untersuchung ist auf BPL-Ebene erforderlich. 
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ER 3  Ortsteil - Erzingen

Flächendaten  FNP Darstellung Entwicklungsziele 

Größe: 0,88 ha FNP alt: 

Geplante Mischbaufläche 

Entwicklung eines Mischgebietes am 
südlichen Ortseingang mit gewerbli-
cher Nutzung in Richtung Bundes-
straße. 

Lage in der Gemeinde Klettgau: Teilort 
Erzingen 

Lage innerhalb des Ortsteils: 

Südlicher Siedlungsrand, westlich der 
Bundesstraße B 34  

Vorentwurf: 

Geplante Mischbaufläche 

Topographie: eben 

Nutzung: Landwirtschaft / nordwestlicher 
Teil Ackerland, südöstlicher Teil Grünland 
mit wenigen Obstbäumen 

Übergeordnete räumliche Planungen und rechtliche Vorgaben 

Die angrenzende B 34 ist in diesem Bereich anbaufrei (Abstand Bebauung 20 m) 

Bewertungskriterien für Mensch, Siedlung und Umwelt 

Überörtliche Anbindung Eignung (+ / o / -) 

Die Fläche liegt direkt an der Bundesstraße B34. Die Anbindung an das überörtliche 
Straßennetz ist somit als sehr gut einzustufen. Waldshut-Tiengen ist in 14 Minuten 
und Zürich in 43 Minuten mit dem PKW (ohne Verkehr) erreichbar. In das Unterzent-
rum Jestetten beträgt die Fahrzeit mit dem PKW 19 Minuten (ohne Verkehr). 

+ 

ÖPNV-Anbindung Eignung (+ / o / -) 

Der Bahnhof Erzingen mit IRE- und RE-/RB-Verbindung befindet sich in einer Ent-
fernung von ca. 1,0 km (13 Geh-Minuten und 4 Rad-Minuten). Vom Bahnhof Erzin-
gen verkehrt darüber hinaus eine schweizerische S-Bahn, die einer Regionalbahn 
gleichzusetzen ist, nach Neuhausen Badischer Bhf. 

Die nächstgelegene Bushaltestelle (Erzingen-Altenwohnstift) befindet sich in ca. 450 
m Entfernung (6 Geh-Minuten). An dieser Bushaltestelle verkehren die Linie 7331 
(Waldshut-Erzingen) und 7347.1 (Erzingen-Jestetten) wochentags von ca.5.00 Uhr 
bis 19.00 Uhr mit in der Regel stündlicher Taktung. An Wochenenden verkehrt die 
Linie 7331 samstags von 8.20 Uhr bis 23.30 Uhr tagsüber stündlich, sonn- und 
feiertags von 9.30 Uhr bis 20.30 Uhr im 2-Stunden-Takt. 

+ 

Erschließung / Ökonomie Eignung (+ / o / -) 

Die Fläche ist durch die nordöstlich verlaufende Straße „In der Bütze“ erschlossen. + 

Nutzungskonflikte   Eignung (+ / o / -) 

Im Südosten verläuft die in diesem Bereich anbaufreie B34. Zudem grenzen eine 
Schule und ein Sportgelände direkt im Nordwesten an. Daher ist die Fläche eher für 
gewerbliche Nutzung geeignet  

o 

Stadtbild / Ortsbild Eignung (+ / o / -) 

Gute Einbindung („In der Bütze“ nur einseitig bebaut; Möglichkeit Siedlungsrand 
klarer zu definieren). + 
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Nahversorgung (Einkaufen, Dienstleistungen, soziale Infrastruktur) Eignung (+ / o / -) 

Die Nahversorger (Edeka, Penny und Netto) sowie an den Netto angrenzende Dro-
gerie,- Bekleidungs- und Schuhfachmärkte sind ca. 1,2 km entfernt (16 Geh-Minuten 
und 5 Rad-Minuten). Es ist angedacht, diesen Bereich als Versorgungszentrum zu 
stärken. Die Hauptstraße mit Einzelhandels- und Dienstleisterbesatz ist ca. 500 m 
entfernt (7 Geh-Minuten). Ein Allgemeinmediziner ist ca. 1,0 km entfernt (12 Geh-
Minuten und 5 Rad-Minuten). Das Rathaus sowie die Grundschule sind ca. 600 m 
entfernt (9 Geh-Minuten und 4 Rad-Minuten). Die Gesamtschule ist ca. 150m ent-
fernt (2 Geh-Minuten). Ein Kindergarten ist ca. 950 m entfernt (12 Geh-Minuten und 
5 Rad-Minuten). 

+ 

Naherholung / Freizeit Eignung (+ / o / -) 

Im Westen grenzt direkt offene Flur, im Süden die Bundesstraße 34 an. Im Norden 
liegt in unmittelbarer Nachbarschaft ein Sportplatz.  

Das Freibad sowie Tennisplätze sind ca. 350 m entfernt (5 Geh-Minuten). Der 
nächste Spielplatz ist ca. 800 m entfernt (10 Geh-Minuten und 4 Rad-Minuten). 

+ 

Standortgunst  Eignung (+ / o / -) 

Für Wohnnutzung geringe Standortgunst, für Gewerbe attraktiv aufgrund Durch-
gangsverkehr B 34, erhebliche Emissionen o 

Fazit Umweltsteckbrief [Pohla: Landschaftsplan Gemeinde Klettgau] 

Die Schutzgüter „Wasser“ und „Boden“ sind erheblich betroffen. Da nur wenige Landschaftsstrukturen vorhanden sind, 
sind die Eingriffe insgesamt als mittel zu bewerten. Die bestehende Obstbaumreihe weist eine (potenziell) hohe Bedeu-
tung als Flugroute für geschützte Arten auf, die zu berücksichtigen ist (ggf. Abstand einhalten). Die Fläche fügt sich gut 
in den bestehenden Siedlungskörper ein und bietet Raum für eine ökologisch hochwerte Gestaltung, wodurch u.a. Ein-
griffe in den Wasserhaushalt minimiert werden können. Auf eine gute Eingrünung des neuen Ortsrandes ist zu achten. 

Bewertungsergebnis  

Stadtplanerische Sicht Landschaftsplanerische Sicht (mit Umsetzung von 
Maßnahmen zur Vermeidung, Verminderung und Kom-
pensation nachteiliger Auswirkungen) 

• geeignet 

• sinnvolle städtebauliche Arrondierung 

• geeignet 

 

Abwägung / Empfehlung  

• Die artenschutzrechtliche Relevanz der Bestandsbäume muss geklärt und ggf. die Bäume erhalten bleiben. 

• Zur B 34 ist mit baulichen Anlagen ein Abstand von 20 m zum äußeren Fahrbahnrand einzuhalten. Aus städ-
tebaulicher Sicht wäre es sinnvoll die Bebauung an die Straße heranrücken zu lassen, auch für die gewerb-
liche Nutzung wäre so eine bessere Sichtbarkeit zur Bundesstraße gewährleistet. Eine mögliche Unter-
schreitung des Abstandes sollte daher geprüft werden. 

• Es sollte darauf geachtet werden, dass zusammenhängende landwirtschaftliche Bewirtschaftungseinheiten 
nicht unwirtschaftlich geteilt werden. 

Vorgaben / Empfehlungen für die Bebauungsplanung 

• Schallgutachten erforderlich 

• Lärmabschirmende Gebäudestruktur 

• Der Flächenverbrauch und die Versiegelung der hochwertigen Auenböden (Vorrangstufe I) im Bereich der 
Klettgaurinne sollte möglichst gering gehalten werden.  

• Durch ausreichenden Abstand zur Bundesstraße könnte ein Teil des Grünlands mit den bestehenden Obst-
bäumen als Flugroute und zur Eingrünung erhalten bleiben. 

• Eine vertiefte artenschutzrechtliche Untersuchung ist auf BPL-Ebene erforderlich. 

• Klärung ob zur B 34 hin eine Unterschreitung des 20 m Abstandes zum äußeren Fahrbahnrand möglich ist.  

• BPL ist mit dem Straßenbaulastträger der B 34 abzustimmen. 
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ER 5  Ortsteil Erzingen

Flächendaten  FNP Darstellung Entwicklungsziele 

Größe: 3,88 ha FNP alt: 

Landwirtschaftliche Fläche 

Entwicklung eines Industrie- oder 
Gewerbegebietes im Ortsteil Erzin-
gen zur Stärkung des Gewerbes. 

Lage in der Gemeinde Klettgau: Ortsteil 
Erzingen 

Lage innerhalb des Ortsteils: 

Nordöstlicher Siedlungsrand, unmittelbar 
an der Schweizer Grenze  

Vorentwurf: 

Geplante gewerbliche Baufläche 

Topographie: Südlicher Bereich Anstieg in 
Richtung Norden;  
nördlicher Bereich schwach geneigt 

Nutzung: Ackerland; am nördlichen Rand 
neue Privatstraße (Fa. H-Bau) 

Übergeordnete räumliche Planungen und rechtliche Vorgaben 

Südöstlich grenzt ein Regionaler Grünzug (Regionalplan 2000) an. 

§§ 33 Biotop „Feldhecke“  

Bewertungskriterien für Mensch, Siedlung und Umwelt 

Überörtliche Anbindung Eignung (+ / o / -) 

Die Bundesstraße B34 liegt ca. 550 m entfernt. Diese als gut bis durchschnittlich zu 
bewertende Anbindung an das überörtliche Straßennetz ist eine wichtige Voraus-
setzung für die Anfahrt der Gewerbefläche durch LKWs. Die gewerblich genutzten 
Flächen können über die K6570 (Weisweiler Straße) von der B34 kommend per 
LKW angefahren werden. Waldshut-Tiengen ist in 18 Minuten und Zürich in 45 Mi-
nuten mit dem PKW (ohne Verkehr) erreichbar. In das Unterzentrum Jestetten sind 
19 Minuten Fahrzeit mit dem PKW (ohne Verkehr) zu rechnen. 

o 

ÖPNV-Anbindung Eignung (+ / o / -) 

Der Bahnhof Erzingen mit IRE- und RE-/RB-Verbindung befindet sich in einer Ent-
fernung von ca. 800 m (10 Geh-Minuten und 3 Rad-Minuten). Vom Bahnhof Erzin-
gen verkehrt darüber hinaus eine schweizerische S-Bahn, die einer Regionalbahn 
gleichzusetzen ist, nach Neuhausen Badischer Bhf. 

Die nächstgelegene Bushaltestelle am Bahnhof Erzingen befindet sich in ca. 850 m 
Entfernung (9 Geh-Minuten und 4 Rad-Minuten). An dieser Bushaltestelle verkehren 
die Linien 7331 (Waldshut-Erzingen) und 7347.1 (Erzingen-Jestetten) wochentags 
von ca.5.00 Uhr bis 23.15 Uhr tagsüber im Stundentakt. An Samstagen verkehrt die 
Linie 7331 von 7.30 Uhr bis 14.30 Uhr im Stundentakt, danach bis 23.30 Uhr unre-
gelmäßig im 2- bzw. 3-Stunden-Takt. An Sonntagen verkehrt die Linie 7331 von 
9.30 Uhr bis 15.30 Uhr im 2-Stunden-Takt, danach bis 22.30 Uhr unregelmäßig im 
2- bzw. 3-Stunden-Takt. 

+ 

Erschließung / Ökonomie Eignung (+ / o / -) 

Der südliche Bereich ist durch die Weisweiler Straße erschlossen. Der nördliche 
Bereich ist jedoch derzeit nicht erschlossen. Es existiert hier ein Weg, der von der 
Weisweiler Straße in Richtung Norden abzweigt und ggf. ausgebaut werden könnte. 

o 
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Nutzungskonflikte   Eignung (+ / o / -) 

Die angrenzende K 6570 wird in diesem Bereich anbaufrei mit einem Abstand von 
der Bebauung mit 15 m geführt. 

Im Osten grenzt unmittelbar die Landesgrenze an. 

Eine Freileitung quert die Fläche von Nord nach Süd. 

Im südlichen Teil können Altablagerungen (ehem. Grube "Ob dem Weisweiler Weg") 
auftreten. 

+ 

Stadtbild / Ortsbild Eignung (+ / o / -) 

Umgebung bereits durch gewerbliche Nutzungen geprägt 

Aufgrund der Flächengröße und des Überschreitens des bisherigen Ortsrands je-
doch Eingriff ins Ortsbild  

o 

Nahversorgung (Einkaufen, Dienstleistungen, soziale Infrastruktur) Eignung (+ / o / -) 

Die Nahversorger (Edeka, Penny und Netto) sowie an den Netto angrenzende Dro-
gerie,- Bekleidungs- und Schuhfachmärkte sind ca. 500 m entfernt (6 Geh-Minuten). 
Es ist angedacht, diesen Bereich als Versorgungszentrum zu stärken. Die Haupt-
straße mit Einzelhandels- und Dienstleisterbesatz ist ca. 900 m entfernt (11 Geh-
Minuten und 3 Rad-Minuten). Ein Allgemeinmediziner ist ca. 1,0 km entfernt (13 
Geh-Minuten und 4 Rad-Minuten). Das Rathaus sowie die Grundschule sind ca. 1,2 
km entfernt (16 Geh-Minuten und 5 Rad-Minuten). Die Gesamtschule ist ca. 1,7 km 
entfernt (20 Geh-Minuten und 6 Rad-Minuten). Ein Kindergarten ist ca. 1,2 km ent-
fernt (15 Geh-Minuten und 5 Rad-Minuten). 

+ 

Naherholung / Freizeit Eignung 

Nicht relevant aufgrund geplanter gewerblicher Nutzung Nicht bewertet 

Standortgunst  Eignung 

Aufgrund der flachen Topographie, dem Anschluss an bestehendes Gewerbegebiet 
und die gute Anbindung an das überörtliche Straßennetz insgesamt hohe Standort-
eignung.  

+ 

Fazit Umweltsteckbrief [Pohla: Landschaftsplan Gemeinde Klettgau] 

Zum vorh. § 33 Biotop und zur Baumreihe im Norden ist ein Abstand von mind. 10 m einzuhalten. Die nordöstliche Teil-
fläche (Überschwemmungsgebiet) wurde aus dem Planungsgebiet herausgenommen. Bei Berücksichtigung dieser Ver-
meidungs- und Minimierungsmaßnahmen ist das Schutzgut "Boden" am stärksten betroffen (überw. hohe Bedeutung der 
Bodenfunktionen). Bei Nachweis geschützter Arten (gem. § 44 BNatSchG) sind evtl. CEF-Maßnahmen notwendig. Die 
Altablagerung "ehem. Grube Ob dem Weisweiler Weg" im SW des Plangebiets ist vermutlich relativ unproblematisch (A-
Fall). 

Bewertungsergebnis  

Stadtplanerische Sicht Landschaftsplanerische Sicht (mit Umsetzung von 
Maßnahmen zur Vermeidung, Verminderung und Kom-
pensation nachteiliger Auswirkungen) 

• geeignet • bedingt geeignet 

Abwägung / Empfehlung  

• Bei einer Bebauung muss ein ausreichender Abstand zur Feldhecke im Nordwesten der Fläche eingehalten 
werden. Die artenschutzrechtliche Relevanz ist dabei abzuklären. 

• Zur Schonung des Außenbereichs wurde die Fläche im Vergleich zum Stand der Frühzeitigen Beteiligung 
um ca. 1,3 ha reduziert. Dadurch kann die Baumreihe gesichert werden.  
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Vorgaben / Empfehlungen für die Bebauungsplanung 

• Ortsrandeingrünung erforderlich 

• Der Flächenverbrauch und die Versiegelung der hochwertigen Auenböden (Vorrangstufe I) im Bereich der 
Klettgaurinne sollte möglichst gering gehalten werden.  

• Die östlich angrenzende Obstbaumreihe ist zu erhalten. 

• Das bestehende § 33 Biotop ist zu erhalten.  

• Zur als Biotop geschützten Feldhecke im Nordwesten der Fläche muss bei einer Bebauung ein ausreichen-
der Abstand eingehalten werden (Vorsorgegrundsatz). 

• Auf die Bebauung innerhalb der Überflutungsflächen wird verzichtet. 

• Eine vertiefte artenschutzrechtliche Untersuchung ist auf BPL-Ebene zwingend erforderlich. 

• Klärung einer möglichen Anpassung der Ortsdurchfahrtsgrenzen auf BPL-Ebene; Berücksichtigung der 
Anbaufreiheit (derzeit 15 m). 
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GE 1 Ortsteil Geißlingen

 
Flächendaten  FNP Darstellung Entwicklungsziele 

Größe: 0,63 ha FNP alt: Geplante gewerbliche 
Baufläche 

 

Erweiterung der nördlich im Bestand 
angrenzenden Mischbaufläche vor 
dem Hintergrund einer sinnvollen 
städtebaulichen Arrondierung 

Lage in der Gemeinde Klettgau: Ortsteil 
Geißlingen 

Lage innerhalb des Ortsteils: südöstli-
cher Siedlungsrand, zwischen Schwarz-
bach und K 6566 

Vorentwurf: Geplante Mischbau-
fläche 

 
Topographie: eben 

Nutzung: Intensivlandwirtschaft (Acker-
land) 

Übergeordnete räumliche Planungen und rechtliche Vorgaben 

Regionaler Grünzug (Regionalplan 2000) südwestlich angrenzend. 

Südwestlich angrenzend HQ 100 des Schwarzbachs –Bereich; ggf. Prüfung 

Bewertungskriterien für Mensch, Siedlung und Umwelt 

Überörtliche Anbindung Eignung (+ / o / -) 

Die Bundesstraße B34 ist mit dem PKW in 3 Minuten erreichbar (ca. 1,5 km). Auf-
grund der Tatsache, dass die Anfahrt von der B34 zur geplanten Gewerbefläche 
durch die Ortsmitte Geißlingen verläuft, ist mit einem erhöhten LKW-Anlieferverkehr 
in der Ortsmitte zu rechnen (siehe auch Fläche GE2). Waldshut-Tiengen ist in 14 
Minuten und Zürich in 44 Minuten mit dem PKW (ohne Verkehr) erreichbar. Das 
Unterzentrum Jestetten ist mit dem PKW in 19 Minuten (ohne Verkehr) zu erreichen. 

+ 

ÖPNV-Anbindung Eignung (+ / o / -) 

Der Bahnhof Grießen mit täglich 2 RE-/RB-Verbindungen (1x nach Waldshut-
Tiengen und 1x nach Schaffhausen) ist ca. 3,0 km entfernt (4 PKW-Minuten und 10 
Rad-Minuten). 

Der Bahnhof Erzingen mit IRE- und RE-/RB-Verbindung befindet sich in einer Ent-
fernung von ca. 7,3 km (12 Bus-Minuten ab Haltestelle Geißlingen-Bürgerhaus, 9 
PKW -Minuten und 23 Rad-Minuten). Vom Bahnhof Erzingen verkehrt darüber hin-
aus eine schweizerische S-Bahn, die einer Regionalbahn gleichzusetzen ist, nach 
Neuhausen Badischer Bhf. 

Der Bahnhof Lauchringen mit RE-/RB-Verbindungen ist ca. 7,3 km entfernt (8 PKW-
Minuten und 23 Rad-Minuten). 

Die nächstgelegene Bushaltstelle (Geißlingen-Bürgerhaus) ist ca. 500 m entfernt ( 7 
Geh-Minuten und 2 Rad-Minuten). Ab dieser Haltestelle verkehrt die Linie 7331 
(Waldshut-Erzingen) wochentags von 4.45 Uhr bis 19.00 Uhr im 1-Stundentakt. 
Samstags wird diese Haltestelle von 8.00 Uhr bis 23.30 Uhr bis 16 Uhr im 1-
Stundentakt und bis Betriebsschluss im 3-Stunden-Takt angefahren. Sonntags ver-
kehrt der Bus von 9 Uhr bis 20 Uhr tagsüber im 2-Stundentakt. 

o 

Erschließung / Ökonomie Eignung (+ / o / -) 

Erschließung ist durch die Klettgaustraße/ Südstraße/ Talbachstraße gegeben. + 
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Nutzungskonflikte   Eignung (+ / o / -) 

Konflikte mit der angrenzenden Wohnbebauung im Nordwesten (Immissionen) wer-
den ausgeschlossen.  

Hingegen können Nutzungskonflikte hinsichtlich Lärm mit den unmittelbar im Osten 
angrenzenden gewerblichen Bauflächen (Emissionen der Gewerbebetriebe) auftre-
ten. 

o 

Stadtbild / Ortsbild Eignung (+ / o / -) 

Die Umgebung ist bereits sowohl durch Wohnen als auch durch Gewerbe geprägt. 
Sinnvolle städtebauliche Arrondierung.  + 

Nahversorgung (Einkaufen, Dienstleistungen, soziale Infrastruktur) Eignung (+ / o / -) 

In Geißlingen existiert lediglich ein Blumenladen. Weiterer Einzelhandel, Medizini-
sche Versorgung sowie eine Grundschule sind nicht vorhanden. Der Kindergarten 
ist ca. 650 m entfernt (8 Geh-Minuten). 

Einzelhandel, medizinische Versorgung sowie weitere soziale Infrastruktur sind in 
den Ortsteilen Grießen (ca.1,9 km, 3-PKW-Minuten und 7 Rad-Minuten) und Erzin-
gen (ca. 6,1 km, 8 PKW-Minuten und 21 Rad-Minuten) zu finden. 

- 

Naherholung / Freizeit Eignung (+ / o / -) 

Wegeverbindung (Talbachstraße) in die freie Landschaft; geringe Bedeutung auf-
grund geplanter gewerblicher Nutzung Bewertung nicht relevant 

Standortgunst  Eignung (+ / o / -) 

gute überörtliche Verkehrsanbindung, voraussichtlich geringe bis keine Nutzungs-
konflikte (Gewerbe im Osten, Mischbaufläche im Norden und Wohnbebauung im 
Westen) 

+ 

Fazit Umweltsteckbrief [Pohla: Landschaftsplan Gemeinde Klettgau] 

Diverse Schutzgüter sind erheblich von der Flächenausweisung betroffen. Für das Planungsgebiet bestehen keine Vor-
gaben aus übergeordneten Raumordnungszielen oder Schutzgebieten, so dass von einer hinreichenden Minimierbarkeit 
und Ausgleichbarkeit der Eingriffe auszugehen ist, sofern das Vorkommen der Feldlerche ausgeschlossen werden kann 
und nachteilige Wirkungen für den Lebensraum des Schwarzbachs vermieden werden. 

Bewertungsergebnis  

Stadtplanerische Sicht Landschaftsplanerische Sicht (mit Umsetzung von 
Maßnahmen zur Vermeidung, Verminderung und Kom-
pensation nachteiliger Auswirkungen) 

• geeignet 

• sinnvolle städtebauliche Arrondierung 

• geeignet 

Abwägung / Empfehlung  

• An der sinnvollen Arrondierung soll festgehalten werden.  

Vorgaben / Empfehlungen für die Bebauungsplanung 

• dörflich angepasste Gewerbestruktur erforderlich 

• ggf. hochwasserangepasste Bauweise aufgrund benachbartem HQ 100-Bereich 

• voraussichtlich BPL der Innenentwicklung (§ 13 a BauGB) 

• Der Flächenverbrauch und die Versiegelung der hochwertigen Auenböden im Bereich der Klettgaurinne 
sollte möglichst gering gehalten werden. 

• Die beiden Obstbäume im Plangebiet sind zu erhalten. 

• Besondere Empfindlichkeit des Schwarzbachs (FFH-Gebiet) bez. Einzuleitendem Oberflächenwasser aus 
dem Baugebiet ist zu berücksichtigen. 

• Der Brutverdacht der Feldlerche ist zu überprüfen. 

• Eine vertiefte artenschutzrechtliche Untersuchung ist auf BPL-Ebene erforderlich. 
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GE 2  Ortsteil Geißlingen

Flächendaten  FNP Darstellung Entwicklungsziele 

Größe: 0,61 ha FNP alt: 

Landwirtschaftliche Fläche 

Entwicklung eines Gewerbegebietes 
zur Erweiterung des westlich an-
grenzenden Betriebes. 

Lage in der Gemeinde Klettgau: Ortsteil 
Geißlingen 

Lage innerhalb des Ortsteils: 

Östlicher Siedlungsrand, nördlich der K 
6566 

Vorentwurf: 

geplante gewerbliche Baufläche 

Topographie: leicht ansteigend in Rich-
tung Nordost 

Nutzung: Ackerland 

Übergeordnete räumliche Planungen und rechtliche Vorgaben 

Grünzäsur (Regionalplan 2000) etwa 70 m östlich angrenzend. 

Bewertungskriterien für Mensch, Siedlung und Umwelt 

Überörtliche Anbindung Eignung (+ / o / -) 

Die Bundesstraße B34 ist mit dem PKW in 2 Minuten erreichbar (1,5 km). Aufgrund 
der Tatsache, dass die Anfahrt von der B34 zur geplanten Gewerbefläche durch die 
Ortsmitte Geisslingen verläuft, ist mit einem erhöhten LKW-Anlieferverkehr in der 
Ortsmitte zu rechnen (siehe auch Fläche GE1). Waldshut-Tiengen ist in 13 Minuten 
und Zürich in 43 Minuten mit dem PKW (ohne Verkehr) erreichbar. Das Unterzent-
rum Jestetten liegt in einer Entfernung von 18 PKW-Minuten (ohne Verkehr). 

+ 

ÖPNV-Anbindung Eignung (+ / o / -) 

Der Bahnhof Grießen mit täglich 2 RE-/RB-Verbindungen (1x nach Waldshut-
Tiengen und 1x nach Schaffhausen) ist ca. 2,1 km entfernt (3 PKW-Minuten und 8 
Rad-Minuten). 

Der Bahnhof Erzingen mit IRE- und RE-/RB-Verbindung befindet sich in einer Ent-
fernung von ca. 7,4 km (12 Bus-Minuten ab Haltestelle Geißlingen-Bürgerhaus, 8 
PKW -Minuten und 21 Rad-Minuten). Vom Bahnhof Erzingen verkehrt darüber hin-
aus eine schweizerische S-Bahn, die einer Regionalbahn gleichzusetzen ist, nach 
Neuhausen Badischer Bhf. 

Der Bahnhof Lauchringen mit RE-/RB-Verbindungen ist ca. 7,2 km entfernt (7 PKW-
Minuten und 23 Rad-Minuten). 

Die nächstgelegene Bushaltstelle (Geißlingen-Bürgerhaus) ist ca. 600 m entfernt( 7 
Geh-Minuten und 2 Rad-Minuten). Ab dieser Haltestelle verkehrt die Linie 7331 
(Waldshut-Erzingen) wochentags von 4.45 Uhr bis 19.00 Uhr im 1-Stundentakt. 
Samstags wird diese Haltestelle von 8.00 Uhr bis 23.30 Uhr angefahren. Bis 16 Uhr 
verkehrt die Linie im 1-Stundentakt und bis Betriebsschluss im 3-Stunden-Takt. 
Sonntags verkehrt der Bus von 9 Uhr bis 20 Uhr tagsüber im 2-Stundentakt. 

o 
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Erschließung / Ökonomie Eignung (+ / o / -) 

Erschließung ist über die Klettgaustraße gegeben. 

Fläche grenzt an K 6566 (anbaufrei) an, hier ist i.d.R. ein Abstand von 15 m für 
hochbauliche Anlagen zu beachten (in Abstimmung mit der Abteilung Straßenbau 
ggf. auch geringer). 

+ 

Nutzungskonflikte   Eignung (+ / o / -) 

Durch die gewerbliche Nutzung ist mit einer Beeinträchtigung der nördlich angren-
zenden Nachbarn (Ausblick und Emissionen) zu rechnen. Dabei gilt es, die Höhen-
entwicklung zu beachten. 

- 

Stadtbild / Ortsbild Eignung (+ / o / -) 

bisher klarer Ortsrand (eine Linie mit Südstraße), Ortsbild könnte beeinträchtigt 
werden; Eingrünung erforderlich  - 

Nahversorgung (Einkaufen, Dienstleistungen, soziale Infrastruktur) Eignung (+ / o / -) 

In Geißlingen existiert lediglich ein Blumenladen. Weiterer Einzelhandel, Medizini-
sche Versorgung sowie eine Grundschule sind nicht vorhanden. Der Kindergarten 
ist ca. 750 m entfernt (9 Geh-Minuten und 3 Rad-Minuten). 

Einzelhandel, medizinische Versorgung sowie weitere soziale Infrastruktur sind in 
den Ortsteilen Grießen (ca. 1,4 km, 2 PKW-Minuten und 5 Rad-Minuten) und Erzin-
gen (ca. 5,6 km, 7 PKW-Minuten und 19 Rad-Minuten) zu finden. 

- 

Naherholung / Freizeit Eignung (+ / o / -) 

Nicht relevant aufgrund geplanter gewerblicher Nutzung Nicht bewertet 

Standortgunst  Eignung (+ / o / -) 

Die Standortgunst für Gewerbe ist nicht optimal, da Einschränkungen aufgrund der 
benachbarten Wohnbebauung zu erwarten sind. Für die Erweiterungsabsicht der 
bestehenden Firma erscheint das Gebiet jedoch gut geeignet. Auch die überörtliche 
Anbindung ist gut.  

o 

Fazit Umweltsteckbrief [Pohla: Landschaftsplan Gemeinde Klettgau] 

Die Schutzgüter "Mensch", "Wasser" und "Boden" sind erheblich betroffen. Da wenige Landschaftsstrukturen bestehen, 
sind die Eingriffe insgesamt als mittel zu bewerten. Durch das angrenzende Gewerbe stellt die Fläche eine sinnvolle 
Erweiterung dar und bietet die Gelegenheit für eine gute Gestaltung des neu entstehenden Ortsrands. Der Bildstock 
kann evtl. an einen besser geeigneten Platz verlegt werden. 

Bewertungsergebnis  

Stadtplanerische Sicht Landschaftsplanerische Sicht (mit Umsetzung von 
Maßnahmen zur Vermeidung, Verminderung und Kom-
pensation nachteiliger Auswirkungen) 

• bedingt geeignet • geeignet 

Abwägung / Empfehlung  

• Nördlich der geplanten Gewerbeflächen befinden sich Wohngebiete. Mit dem Bestandsgewerbegebiet sind 
bisher keine Nutzungskonflikte aufgetreten, um auch weiterhin Nutzungskonflikte zu meiden muss bei den 
gewerblichen Immissionen auf die Einhaltung der Grenzwerte sowie Abstände zur Wohnbebauung geachtet 
werden. 

• Es sollte darauf geachtet werden, dass zusammenhängende landwirtschaftliche Bewirtschaftungseinheiten 
nicht unwirtschaftlich geteilt werden. 
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Vorgaben / Empfehlungen für die Bebauungsplanung 

• gestalterische Vorgaben notwendig 

• Ortsrandeingrünung erforderlich 

• Der Flächenverbrauch und die Versiegelung des hochwertigen Bodens (Vorrangstufe I) sollte möglichst 
gering gehalten werden. 

• Der Brutverdacht der Feldlerche ist zu überprüfen. 

• Eine vertiefte artenschutzrechtliche Untersuchung ist auf BPL-Ebene erforderlich. 

• Überprüfung der Einhaltung der Grenzwerte und Abstände (u.a. TA Lärm, Abstandserlass NRW V- 3- 
8804.25.1 vom 06.06.2007) zum nördlich liegenden Wohngebiet auf BPL-Ebene. Ggf. Ausweisung eines ein-
geschränkten Gewerbegebiets um die Einhaltung der Lärmwerte sicherzustellen.  

• Voraussichtlich nur als eingeschränktes Gewerbegebiet nutzbar, aufgrund angrenzender Wohnbebauung.  

• Beachtung der Anbaufreiheit (15 m, in Abstimmung mit der Abteilung Straßenbau ggf. auch geringer); die 
Ortsdurchfahrtsgrenze ist der baulichen Entwicklung anzupassen. 
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GE 3 Ortsteil - Geißlingen

Flächendaten  FNP Darstellung Entwicklungsziele 

Größe: 0,76 ha FNP alt: Landwirtschaftliche Flä-
che 

 

Entwicklung eines Wohngebietes zur 
Deckung des Bedarfs im Ortsteil 
Geißlingen 

Lage in der Gemeinde Klettgau: Ortsteil 
Geißlingen 

Lage innerhalb des Ortsteils: Nordöstli-
cher Siedlungsrand 

Vorentwurf: Geplante Wohnbau-
fläche 

 Topographie: Schwach geneigt; klare 
Begrenzung der Fläche durch deutliches 
Gefälle im Nordosten 

Nutzung: Ackerland und Grünland 

Übergeordnete räumliche Planungen und rechtliche Vorgaben 

- nichts genannt - 

Bewertungskriterien für Mensch, Siedlung und Umwelt 

Überörtliche Anbindung Eignung (+ / o / -) 

Die Bundesstraße B34 ist mit dem PKW in 3 Minuten erreichbar (ca. 1,3 km). Die 
Anbindung an das überörtliche Straßennetz ist daher als gut einzustufen. Waldshut-
Tiengen ist in 14 Minuten und Zürich in 45 Minuten mit dem PKW (ohne Verkehr) 
erreichbar. Das Unterzentrum Jestetten ist in 19 Minuten (ohne Verkehr) mit dem 
PKW zu erreichen. 

o 

ÖPNV-Anbindung Eignung (+ / o / -) 

Der Bahnhof Grießen mit täglich 2 RE-/RB-Verbindungen (1x nach Waldshut-
Tiengen und 1x nach Schaffhausen) ist ca. 1,3 km entfernt (2 PKW-Minuten und 5 
Rad-Minuten). 

Der Bahnhof Erzingen mit IRE- und RE-/RB-Verbindung befindet sich in einer Ent-
fernung von ca. 6,4 km (12 Bus-Minuten ab Haltestelle Geißlingen-Bürgerhaus, 8 
PKW -Minuten und 20 Rad-Minuten). Vom Bahnhof Erzingen verkehrt darüber hin-
aus eine schweizerische S-Bahn, die einer Regionalbahn gleichzusetzen ist, nach 
Neuhausen Badischer Bhf. 

Der Bahnhof Lauchringen mit RE-/RB-Verbindungen ist ca. 7,0 km entfernt (8 PKW-
Minuten und 21 Rad-Minuten). 

Die nächstgelegene Bushaltstelle (Geißlingen-Bürgerhaus) ist ca. 600 m entfernt( 7 
Geh-Minuten). Ab dieser Haltestelle verkehrt die Linie 7331 (Waldshut-Erzingen) 
wochentags von 4.45 Uhr bis 19.00 Uhr im 1-Stundentakt. Samstags wird diese 
Haltestelle von 8.00 Uhr bis 23.30 Uhr angefahren. Bis 16 Uhr verkehrt die Linie im 
1-Stundentakt und bis Betriebsschluss im 3-Stunden-Takt. Sonntags verkehrt der 
Bus von 9 Uhr bis 20 Uhr tagsüber im 2-Stundentakt. 

o 

Erschließung / Ökonomie Eignung (+ / o / -) 

Erschließung ist über den Höhenweg und Unterer Kehlhof möglich. + 
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Nutzungskonflikte   Eignung (+ / o / -) 

- nichts genannt - + 

Stadtbild / Ortsbild Eignung (+ / o / -) 

Sinnvolle Ergänzung (Fläche an drei Seiten von Bebauung umgeben)  

Nördlich angrenzender Bereich (Tucherthölzle) bereits mit Wohnen entwickelt  
+ 

Nahversorgung (Einkaufen, Dienstleistungen, soziale Infrastruktur) Eignung (+ / o / -) 

In Geißlingen existiert lediglich ein Blumenladen. Weiterer Einzelhandel, Medizini-
sche Versorgung sowie eine Grundschule sind nicht vorhanden. Der Kindergarten 
ist ca. 750 m entfernt (8 Geh-Minuten). Das Bürgerhaus Geißlingen ist ca. 650m 
entfernt (8 Geh-Minuten). 

Einzelhandel, medizinische Versorgung sowie weitere soziale Infrastruktur sind in 
den Ortsteilen Grießen (ca. 2,0 km, 4 PKW-Minuten und 6 Rad-Minuten) und Erzin-
gen (ca. 6,0 km, 7 PKW-Minuten und 18 Rad-Minuten) zu finden. 

- 

Naherholung / Freizeit Eignung (+ / o / -) 

Nach Osten wird die Fläche von offener Flur umgeben. 

Der nächste Sportplatz ist ca. 550m entfernt (6 Geh-Minuten). Das Freibad sowie 
Tennisplätze in Erzingen sind ca. 5,8 km entfernt (7-PKW-Minuten und 17 Rad-
Minuten). Der nächste Spielplatz ist ca. 550 m entfernt (6 Geh-Minuten). 

o 

Standortgunst  Eignung (+ / o / -) 

Lage und Sicht sehr attraktiv zum Wohnen, ruhig, gut in die bestehende Siedlungs-
struktur eingebunden + 

Fazit Umweltsteckbrief [Pohla: Landschaftsplan Gemeinde Klettgau] 

Die Schutzgüter "Boden" und "Wasser" sind erheblich von der Flächenausweisung betroffen. Insgesamt ist die voraus-
sichtliche Eingriffsschwere als mäßig zu bewerten. Für das Planungsgebiet bestehen keine Vorgaben aus übergeordne-
ten Raumordnungszielen oder Schutzgebieten, so dass von einer hinreichenden Minimierbarkeit und Ausgleichbarkeit 
der Eingriffe auszugehen ist. Die vermuteten Lebensräume im alten Birnbaum sind ggf. zu ersetzen. 

Bewertungsergebnis  

Stadtplanerische Sicht Landschaftsplanerische Sicht (mit Umsetzung von 
Maßnahmen zur Vermeidung, Verminderung und Kom-
pensation nachteiliger Auswirkungen) 

• bevorzugtes Gebiet 

• sinnvolle städtebauliche Arrondierung 

• geeignet 

Abwägung / Empfehlung  

• An der sinnvollen Arrondierung soll festgehalten werden.  

Vorgaben / Empfehlungen für die Bebauungsplanung 

• ggf. Ortsrandeingrünung 

• voraussichtlich BPL der Innenentwicklung (§ 13 a BauGB) 

• Der vorhandene Nussbaum ist möglichst zu erhalten sowie Flächenverbrauchs der Vorrangflur (Stufe I) 
minimieren. 

• Eine vertiefte artenschutzrechtliche Untersuchung ist auf BPL-Ebene erforderlich. Wenn CEF-Maßnahmen 
für geschützte Arten durchgeführt werden müssen, ist ein Monitoring erforderlich. 
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GE 6 Ortsteil - Geißlingen

 
Flächendaten  FNP Darstellung Entwicklungsziele 

Größe: 0,41 ha FNP alt: nördlicher Teil: Landwirt-
schaftliche Fläche; südlicher Teil: 
Grünfläche Sport 

 

Entwicklung einer Mehrzweckhalle 
für den Gemeinbedarf als Ergänzung 
zum angrenzenden Sportplatz. 

Lage in der Gemeinde Klettgau: Ortsteil - 
Geißlingen 

Lage innerhalb des Ortsteils: Nordöstli-
che Siedlungsrand 

Vorentwurf: geplante Gemeinbe-
darfsfläche Mehrzweckhalle 

 Topographie: eben 

Nutzung: überwiegend Grünland, nördli-
cher Streifen mit Streuobst 

Übergeordnete räumliche Planungen und rechtliche Vorgaben 

Im Norden und Osten grenzt ein Regionaler Grünzug (Regionalplan 2000) an. Bei aktueller Flächenabgrenzung ergibt 
sich daraus kein Konflikt, die Fläche ist jedoch nicht nach Norden erweiterbar.  

Bewertungskriterien für Mensch, Siedlung und Umwelt 

Überörtliche Anbindung Eignung (+ / o / -) 

Die Fläche liegt am Siedlungsrand in Richtung der Bundesstraße B34, diese ist mit 
dem PKW in 2 Minuten erreichbar (1,0 km) ohne zuvor den Ort durchqueren zu 
müssen. Waldshut-Tiengen ist in 12 Minuten und Zürich in 45 Minuten mit dem PKW 
(ohne Verkehr) erreichbar. Das Unterzentrum Jestetten liegt in einer Entfernung von 
20 PKW-Minuten (ohne Verkehr). 

+ 

ÖPNV-Anbindung Eignung (+ / o / -) 

Der Bahnhof Grießen mit täglich 2 RE-/RB-Verbindungen (1x nach Waldshut-
Tiengen und 1x nach Schaffhausen) ist ca. 2,1 km entfernt (3 PKW-Minuten und 8 
Rad-Minuten). 

Der Bahnhof Erzingen mit IRE- und RE-/RB-Verbindung befindet sich in einer Ent-
fernung von ca. 7,0 km (12 Bus-Minuten ab Haltestelle Geißlingen-Bürgerhaus, 7 
PKW -Minuten und 25 Rad-Minuten). Vom Bahnhof Erzingen verkehrt darüber hin-
aus eine schweizerische S-Bahn, die einer Regionalbahn gleichzusetzen ist, nach 
Neuhausen Badischer Bhf. 

Der Bahnhof Lauchringen mit RE-/RB-Verbindungen ist ca. 6,2 km entfernt (7 PKW-
Minuten und 25 Rad-Minuten). 

Die nächstgelegene Bushaltstelle (Geißlingen-Bürgerhaus) ist ca. 300 m entfernt( 4 
Geh-Minuten und 2 Rad-Minuten). Ab dieser Haltestelle verkehrt die Linie 7331 
(Waldshut-Erzingen) wochentags von 4.45 Uhr bis 19.00 Uhr im 1-Stundentakt. 
Samstags wird diese Haltestelle von 8.00 Uhr bis 23.30 Uhr angefahren. Bis 16 Uhr 
verkehrt die Linie im 1-Stundentakt und bis Betriebsschluss im 3-Stunden-Takt. 
Sonntags verkehrt der Bus von 9 Uhr bis 20 Uhr tagsüber im 2-Stundentakt. 

o 

Erschließung / Ökonomie Eignung (+ / o / -) 

Eine Erschließung ist über den Ausbau eines landwirtschaftlichen Weges von der 
Kreisstraße (K 6566) aus möglich.  + 
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Nutzungskonflikte  Eignung (+ / o / -) 

Angrenzend in Richtung Ortsmitte befindet sich ein Sportplatz. Außerhalb der Sied-
lung ist die Fläche von landwirtschaftlichen Flächen umgeben, Auch bei Veranstal-
tungen in der Halle ist nicht mit Konflikten zu rechnen. 

Die Entwicklungsfläche befindet sich nahe der Kreisstraße K 6566, welche in die-
sem Bereich anbaufrei ist (15 m). Beleuchtungen müssen so beschaffen sein, dass 
keine Blendwirkung eintritt.  

Eine Blendwirkung in Richtung der K 6566 durch Beleuchtungsanalgen ist auf Be-
bauungsplanebene auszuschließen, der Verkehr der Kreisstraße darf nicht beein-
trächtigt werden. 

+ 

Stadtbild / Ortsbild Eignung (+ / o / -) 

Der Ortsrand wird durch die bauliche Anlage ausgefranst. Durch den bestehenden 
Sportplatz zwischen der Fläche und der Siedlung wird keine Verbindung zwischen 
der Fläche geschaffen. Die bauliche Anlage wird sich daher nicht in die Siedlung 
einfügen. Bei der Gestaltung des Gebäude sollte daher Wert darauf gelegt werden, 
dass es sich in die Landschaft einfügt und nicht zusätzlich auffällig in Erscheinung 
tritt. 

- 

Nahversorgung (Einkaufen, Dienstleistungen, soziale Infrastruktur) Eignung (+ / o / -) 

In Geißlingen existiert lediglich ein Blumenladen. Weiterer Einzelhandel, Medizini-
sche Versorgung sowie eine Grundschule sind nicht vorhanden. Der Kindergarten 
ist ca. 400 m entfernt (5 Geh-Minuten). Das Bürgerhaus Geißlingen ist ca. 350m 
entfernt (4 Geh-Minuten). 

Einzelhandel, medizinische Versorgung sowie weitere soziale Infrastruktur sind in 
den Ortsteilen Grießen (ca. 2,9 km, 3 PKW-Minuten und 9 Rad-Minuten) und Erzin-
gen (ca. 6,3 km, 6 PKW-Minuten und 23 Rad-Minuten) zu finden. 

- 

Naherholung / Freizeit Eignung (+ / o / -) 

Nach Westen wird die Fläche von offener Flur umgeben. Im Süden und Osten 
grenzt direkt ein Sportplatz an. Das Freibad sowie Tennisplätze in Erzingen sind ca. 
5,9 km entfernt (6-PKW-Minuten und 21 Rad-Minuten). Der nächste Spielplatz ist 
ca.230 m entfernt (3 Geh-Minuten). 

o 

Standortgunst  Eignung (+ / o / -) 

Gute verkehrliche Anbindung und so gut wie keine Nutzungskonflikte. Nahversor-
gung spielt bei der vorgesehen Nutzung eine eher untergeordnete Rolle. Die Fläche 
liegt in einer attraktiven landschaftlichen Lage, allerdings sollte für das Ortsbild bei 
der Planung darauf geachtet werden, dass das Gebäude  sich in die Landschaft 
einfügt.  

+ 

Fazit Umweltsteckbrief [Pohla: Landschaftsplan Gemeinde Klettgau] 

Unter Einhaltung der Empfehlungen im Steckbrief ist die Fläche für eine Mehrzweckhalle geeignet. Sie fügt sich gut an 
die Sportanlagen an (Konzentration von Veranstaltungen etc.). Die Betroffenheit geschützter Arten (§ 44 BNatSchG) ist 
zu klären (evtl. Transferflugrouten). Die Bewertung „geeignet“ erfolgt daher unter dem Vorbehalt, dass keine artenschutz-
rechtlichen Verbotstatbestände dagegen sprechen. 

Bewertungsergebnis  

Stadtplanerische Sicht Landschaftsplanerische Sicht (mit Umsetzung von 
Maßnahmen zur Vermeidung, Verminderung und Kom-
pensation nachteiliger Auswirkungen) 

• geeignet • geeignet 

Abwägung / Empfehlung  

• Die Gemeinbedarfsfläche wurde zur Offenlage aufgenommen, um den dringenden Bedarf in diesem Bereich 
zu decken.  
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Vorgaben / Empfehlungen für die Bebauungsplanung 

• Um eine erhebliche Beeinträchtigung des Landschaftsbildes zu vermeiden bzw. so gering wie möglich zu 
halten sollten einige Maßnahmen  angewandt werden damit der Gebäudekörper sich in die Landschaftssi-
tuation einfügt. Zu den Maßnahmen gehören unter anderem: 
o Höhenstreckung im nachgeordneten Bebauungsplanverfahren prüfen. 
o Material/Farbgebung von Fassaden und Dachflächen landschaftsangepasst. 
o Eingrünung: durch standortheimische Gehölze oder/und umfangreiche Fassadenbegrünung, Dachbe-

grünung 
• Ggf. Ortsrandeingrünung 

• Prüfung des Erhalts der Bestandsbäume 

• Eine vertiefte artenschutzrechtliche Untersuchung ist auf BPL-Ebene erforderlich. Die Bewertung erfolgte 
unter dem Vorbehalt einer artenschutzrechtlichen Relevanzprüfung, diese ist nachzuholen. 

• Der Bebauungsplan ist mit dem Straßenbaulastträger abzustimmen.  

• Die Kreisstraße K 6566 ist in diesem Bereich anbaufrei (15 m). 

• Eine Blendwirkung (durch Werbeanlagen oder Beleuchtungen) in Richtung der K 6566 darf nicht eintreten, 
der Verkehr auf der Kreisstraße darf nicht beeinträchtigt werden. 
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GR 1  Ortsteil Grießen

Flächendaten  FNP Darstellung Entwicklungsziele 

Größe: 1,33 ha FNP alt: 

geplante Wohnbaufläche 

landwirtschaftliche Fläche (westlich 
des Weges) 

 

Entwicklung eines neuen Wohnge-
bietes. Lage in der Gemeinde Klettgau: Ortsteil 

Grießen 

Lage innerhalb des Ortsteils 

Nordwestlicher Siedlungsrand, Nähe Ge-
werbegebiet 

Vorentwurf: 

geplante Wohnbaufläche 

Topographie: schwach geneigt nach Nor-
den zu GE  

Nutzung: Intensivlandwirtschaft (Acker-
land)  

Übergeordnete räumliche Planungen und rechtliche Vorgaben 

Regionaler Grünzug (Regionalplan 2000) ca. 60 m nördlich angrenzend. 

Bewertungskriterien für Mensch, Siedlung und Umwelt 

Überörtliche Anbindung Eignung (+ / o / -) 

Die Bundesstraße B34 ist mit dem PKW in 2 Minuten erreichbar. Die Anbindung an 
das überörtliche Straßennetz stellt sich somit als gut dar. Waldshut-Tiengen ist in 13 
Minuten und Zürich in 43 Minuten mit dem PKW (ohne Verkehr) erreichbar. Die 
Fahrt mit dem PKW (ohne Verkehr) in das Unterzentrum Jestetten dauert 18 Minu-
ten. 

+ 

ÖPNV-Anbindung Eignung (+ / o / -) 

Der Bahnhof Grießen mit täglich 2 RE-/RB-Verbindungen (1x nach Waldshut-
Tiengen und 1x nach Schaffhausen) ist ca. 700 m entfernt (8 Geh-Minuten). 

Der Bahnhof Erzingen mit IRE- und RE-/RB-Verbindung befindet sich in einer Ent-
fernung von ca. 5,3 km (8 Bus-Minuten ab Haltestelle Grießen-Siedlung, 6 PKW -
Minuten und 15 Rad-Minuten). Vom Bahnhof Erzingen verkehrt darüber hinaus eine 
schweizerische S-Bahn, die einer Regionalbahn gleichzusetzen ist, nach Neuhau-
sen Badischer Bhf. 

Die nächstgelegene Bushaltestelle (Grießen-Siedlung) befindet sich in ca.290 m 
Entfernung (3 Geh-Minuten). An dieser Bushaltestelle verkehren die Linien 7331 
(Waldshut-Erzingen) und 7347.1 (Erzingen-Jestetten) wochentags von ca.5.00 Uhr 
bis 19.15 Uhr tagsüber im Halb-Stundentakt. An Samstagen verkehrt die Linie 7331 
von 8.15 Uhr bis 23.30 Uhr im Stundentakt, danach bis 23.30 Uhr unregelmäßig im 
2-Stunden-Takt. An Sonntagen verkehrt die Linie 7331 von 9.15 Uhr bis 15.15 Uhr 
im 2-Stunden-Takt, danach bis 20.15 Uhr unregelmäßig im 2- bzw. 3-Stunden-Takt. 

+ 

Erschließung / Ökonomie Eignung (+ / o / -) 

Die Erschließung ist über eine Verlängerung der Nordstraße möglich o 
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Nutzungskonflikte   Eignung (+ / o / -) 

Voraussichtlich aufgrund Umgebungsnutzung Wohnen und Landwirtschaft keine 
Nutzungskonflikte.  

Nördlich, in ca. 150 m Entfernung befindet sich jedoch ein Gewerbegebiet. Ggf. ist 
mit entsprechenden Emissionen zu rechnen.  

+/o 

Stadtbild / Ortsbild Eignung (+ / o / -) 

guter Anschluss an bestehende Bebauung 

vergleichsweise geringer Eingriff in bestehendes Ortsbild 
o 

Nahversorgung (Einkaufen, Dienstleistungen, soziale Infrastruktur) Eignung (+ / o / -) 

Ein Lebensmitteleinzelhändler ist ca. 1,0 km entfernt (12 Geh-Minuten und 5 Rad-
Minuten). Die Ortsmitte mit Einzelhandels- und Dienstleistungsbesatz, der jedoch 
geringer als in der Erzinger Hauptstraße ausgeprägt ist, ist ca. 1,2 km entfernt (12 
Geh-Minuten und 4 Rad-Minuten). Ein Allgemeinmediziner ist ca. 1,1 km entfernt 
(13 Geh-Minuten und 5 Rad-Minuten). Das Rathaus ist ca. 1,0 km entfernt (12 Geh-
Minuten und 5 Rad-Minuten). Die Grundschule Grießen ist ca. 700 m entfernt (3 
Rad-Minuten). Ein Kindergarten ist ca. 800 m entfernt (9 Geh-Minuten und 4 Rad-
Minuten). 

o 

Naherholung / Freizeit Eignung (+ / o / -) 

Nach Norden und Westen wird die Fläche von offener Flur umgeben, welche aller-
dings wieder unmittelbar an ein nördlich gelegenes Gewerbegebiet grenzt sowie im 
Westen von der L163 zerschnitten wird. 

Der Sportplatz ist ca. 1,4 km entfernt (16 Geh-Minuten und 5 Rad-Minuten). Das 
Freibad sowie Tennisplätze in Erzingen sind ca. 4,6 km entfernt (6-PKW-Minuten 
und 12 Rad-Minuten). Der nächste Spielplatz ist ca. 1,0 km entfernt (15 Geh-
Minuten und 5 Rad-Minuten). 

o 

Standortgunst  Eignung (+ / o / -) 

Insgesamt durchschnittliche Standortgunst. Keine Aussichtslage und Nähe zu Ge-
werbe wirken eher negativ, gute ÖPNV-Anbindung und guter Anschluss an beste-
hende Siedlungsstruktur positiv.  

o 

Fazit Umweltsteckbrief [Pohla: Landschaftsplan Gemeinde Klettgau] 

Insgesamt ist die voraussichtliche Eingriffsschwere als mäßig zu bewerten. Für das Planungsgebiet bestehen keine 
Vorgaben aus übergeordneten Raumordnungszielen oder Schutzgebieten, so dass von einer hinreichenden Minimier-
barkeit und Ausgleichbarkeit der Eingriffe auszugehen ist. 

Bewertungsergebnis  

Stadtplanerische Sicht Landschaftsplanerische Sicht (mit Umsetzung von 
Maßnahmen zur Vermeidung, Verminderung und Kom-
pensation nachteiliger Auswirkungen) 

• geeignet • geeignet 

Abwägung / Empfehlung  

• Es sollte darauf geachtet werden, dass zusammenhängende landwirtschaftliche Bewirtschaftungseinheiten 
nicht unwirtschaftlich geteilt werden. 

Vorgaben / Empfehlungen für die Bebauungsplanung 

• ggf. Ortsrandeingrünung 

• Der Verbrauch von Böden der Vorrangflur (Stufe I) sollte gering gehalten werden.  

• Der vorhandene Obstbaum ist zu erhalten. 

• Eine vertiefte artenschutzrechtliche Untersuchung ist auf BPL-Ebene erforderlich. Das Brutvorkommen der 
Feldlerche ist zu überprüfen. 
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GR 2 Ortsteil Grießen

Flächendaten  FNP Darstellung Entwicklungsziele 

Größe: 1,24 ha FNP alt: 

Landwirtschaftliche Fläche 

Entwicklung eines Wohngebietes 
im Ortsteil Grießen Lage in der Gemeinde Klettgau: Teilort 

Grießen 

Lage innerhalb des Stadtteils 

Westlicher Siedlungsrand  

Vorentwurf: 

geplante Wohnbaufläche 

Topographie: schwach geneigt (in Rich-
tung Nordwesten ansteigend); im Südosten 
ausgeprägte Böschung 
Nutzung: Grünland (Mähwiese); südl. 
Grundstück Ackerland  

Übergeordnete räumliche Planungen und rechtliche Vorgaben 

Grünzäsur (Regionalplan 2000) tangiert die Fläche im Westen. 

§ 33 Biotop südöstlich angrenzend, die Flächenabgrenzung wurde so angepasst, dass ein Abstand zum Biotop einge-
halten wird. 

Bewertungskriterien für Mensch, Siedlung und Umwelt 

Überörtliche Anbindung Eignung (+ / o / -) 

Die Bundesstraße B34 ist mit dem PKW in 3 Minuten erreichbar (ca.1,0 km). Die 
Fläche ist deshalb gut an das überörtliche Straßennetz angeschlossen. Waldshut-
Tiengen ist in 15 Minuten und Zürich in 42 Minuten mit dem PKW (ohne Verkehr) 
erreichbar. Das Unterzentrum Jestetten liegt in einer Entfernung von 18 PKW-
Minuten (ohne Verkehr). 

+ 

ÖPNV-Anbindung Eignung (+ / o / -) 

Der Bahnhof Grießen mit täglich 2 RE-/RB-Verbindungen (1x nach Waldshut-
Tiengen und 1x nach Schaffhausen) ist ca. 800 m entfernt (10 Geh-Minuten und 4 
Rad-Minuten). 

Der Bahnhof Erzingen mit IRE- und RE-/RB-Verbindung befindet sich in einer Ent-
fernung von ca. 5,4 km (8 Bus-Minuten ab Haltestelle Grießen-Siedlung, 7 PKW -
Minuten und 18 Rad-Minuten). Vom Bahnhof Erzingen verkehrt darüber hinaus eine 
schweizerische S-Bahn, die einer Regionalbahn gleichzusetzen ist, nach Neuhau-
sen Badischer Bhf. 

Die nächstgelegene Bushaltestelle (Grießen-Siedlung) befindet sich in ca. 210 m 
Entfernung (3 Geh-Minuten und 1 Rad-Minute). An dieser Bushaltestelle verkehren 
die Linien 7331 (Waldshut-Erzingen) und 7347.1 (Erzingen-Jestetten) wochentags 
von ca.5.00 Uhr bis 19.15Uhr tagsüber im Halb-Stundentakt. An Samstagen ver-
kehrt die Linie 7331 von 8.15Uhr bis 23.30 Uhr im Stundentakt, danach bis 23.30 
Uhr unregelmäßig im 2-Stunden-Takt. An Sonntagen verkehrt die Linie 7331 von 
9.15 Uhr bis 15.15 Uhr im 2-Stunden-Takt, danach bis 20.15 Uhr unregelmäßig im 
2- bzw. 3-Stunden-Takt. 

+ 

Erschließung / Ökonomie Eignung (+ / o / -) 

Erschließung ist möglich aber relativ aufwändig und beengt. Erschließung müsste 
über die relativ enge Geißlinger Straße erfolgen. Eine Erschließung über die 
Schwarzenbergstraße ist nicht möglich; idealerweise ist ein Anschluss an die L 163 

- 
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realisierbar (siehe Fläche GR 5). 

Nutzungskonflikte   Eignung (+ / o / -) 

Lärmimmissionen sind durch angrenzende gewerbliche Nutzung im Südosten zu 
erwarten. Durch eine Böschung und Eingrünung ist die Fläche vom Gewerbe jedoch 
gut abgegrenzt 

o 

Stadtbild / Ortsbild Eignung (+ / o / -) 

Gute Einbindung (Fläche grenzt an drei Seiten an Bebauung) 

Arrondierungsfläche, vergleichsweise geringer Eingriff in Ortsbild 
+ 

Nahversorgung (Einkaufen, Dienstleistungen, soziale Infrastruktur) Eignung (+ / o / -) 

Ein Lebensmitteleinzelhändler ist ca. 1,0 km entfernt (12 Geh-Minuten und 4 Rad-
Minuten). Die Ortsmitte mit Einzelhandels- und Dienstleistungsbesatz, der jedoch 
geringer als in der Erzinger Hauptstraße ausgeprägt ist, ist ca. 1,1 km entfernt (12 
Geh-Minuten und 4 Rad-Minuten). Ein Allgemeinmediziner ist ca. 1,1 km entfernt 
(13 Geh-Minuten und 4 Rad-Minuten). Das Rathaus ist ca. 1,0 km entfernt (12 Geh-
Minuten und 4 Rad-Minuten). Die Grundschule Grießen ist ca. 700 m entfernt (8 
Geh-Minuten). Ein Kindergarten ist ca. 800 m entfernt (9 Geh-Minuten und 2 Rad-
Minuten). 

o 

Naherholung / Freizeit Eignung (+ / o / -) 

Die Fläche wird nach Westen von offener Flur begrenzt, die in ca. 1,0 km Entfer-
nung an den Ortsteil Geißlingen heranreicht. 

Der Sportplatz ist ca. 1,1 km entfernt (13 Geh-Minuten und 4 Rad-Minuten). Das 
Freibad sowie Tennisplätze in Erzingen sind ca. 4,7 km entfernt (6-PKW-Minuten 
und 16 Rad-Minuten). Der nächste Spielplatz ist ca. 1,0 km entfernt (12 Geh-
Minuten und 3 Rad-Minuten). 

o 

Standortgunst  Eignung (+ / o / -) 

Insgesamt durchschnittliche Standortgunst. Die gehobene Aussichtslage wirkt posi-
tiv, wohingegen die Nähe zum Gewerbe eher negativ wirken.  o 

Fazit Umweltsteckbrief [Pohla: Landschaftsplan Gemeinde Klettgau] 

Vor allem die Schutzgüter "Landschaftsbild und Erholungseignung", "Boden“ und "Arten und Biotope" sind erheblich von 
der Flächenausweisung betroffen. Die bestehende Wohnbebauung im Norden ist durch große Laubbäume sehr gut in 
die Landschaft eingebunden. Die zu erwartenden Eingriffe in Natur und Landschaft sind insgesamt als mittel zu bewer-
ten. Bestätigen sich Bruthabitate in einer vertiefenden artenschutzrechtlichen Untersuchung, fallen zusätzlich CEF-
Maßnahmen an. Die Transferflugrouten der Fledermäuse sind zu berücksichtigen. 

Bewertungsergebnis  

Stadtplanerische Sicht Landschaftsplanerische Sicht (mit Umsetzung von 
Maßnahmen zur Vermeidung, Verminderung und Kom-
pensation nachteiliger Auswirkungen) 

• bedingt geeignet; aufgrund schwieriger Erschlie-
ßungssituation und gewerblichen Emissionen 

• bedingt geeignet 

Abwägung / Empfehlung  

• Aufgrund der Nähe zu einem bestehenden Gewerbegebiet müssen mögliche Nutzungskonflikte beachtet 
werden. Möglichkeiten wären dabei mit der Bebauung abzurücken und den südlichen Bereich z.B. als Aus-
gleichsfläche zu nutzen, vertragliche Regelungen zu finden, Lärmschutzmaßnahmen umzusetzen oder die 
Grundrissorientierung anzupassen. 
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Vorgaben / Empfehlungen für die Bebauungsplanung 

• Detailuntersuchung verkehrliche Leistungsfähigkeit 

• Ortsrandeingrünung 

• Die Flächenversiegelung sollte aufgrund hochwertiger Bodeneigenschaften möglichst gering gehalten 
werden (Vorrangflur Stufe I). 

• Zum tangierten Gehölzbiotop im südöstlichen Randbereich der Fläche ist bei der Bebauung ein ausrei-
chender Abstand einzuhalten (Vorsorgegrundsatz). 

• Eine vertiefte artenschutzrechtliche Untersuchung ist auf BPL-Ebene erforderlich (spez. Feldlerche und 
Flugrouten der Fledermäuse). 

• Schallgutachten erforderlich 

• Beachtung der einschlägigen Vorgaben zu Grenzwerten (u.a. TA Lärm) wegen des bestehenden Gewerbe-
gebiets. Ggf. auf BPL-Ebene beachten durch z.B. festlegen von Lärmpegelbereichen oder angepasster Be-
bauung (abrücken vom südlichen Teil). 
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GR 5  Ortsteil Grießen

 
Flächendaten  FNP Darstellung Entwicklungsziele 

Größe: 0,9 ha FNP alt: 

Landwirtschaftliche Fläche 

Entwicklung einer Wohnbaufläche 
im Ortsteil Grießen. Lage in der Gemeinde Klettgau: Ortsteil 

Grießen 

Lage innerhalb des Ortsteils:  

Westlicher Siedlungsrand des Ortsteils, 
südlich L 163 

Vorentwurf: 

Wohnbaufläche 

Topographie: eben 

Nutzung: Grünland 

Übergeordnete räumliche Planungen und rechtliche Vorgaben 

Fläche liegt teilweise in der Grünzäsur (Regionalplan 2000)  Prüfung und Abstimmung Regionalverband ist erfolgt, es 
wird (bei derzeitiger Flächenabgrenzung) kein Konflikt gesehen, Erweiterung nach Westen jedoch nicht möglich 

Bewertungskriterien für Mensch, Siedlung und Umwelt 

Überörtliche Anbindung Eignung (+ / o / -) 

Die Bundesstraße B34 ist mit dem PKW in 2 Minuten erreichbar. Die Anbindung an 
das überörtliche Straßennetz ist somit als gut zu bewerten. Waldshut-Tiengen ist in 
15 Minuten und Zürich in 42 Minuten mit dem PKW (ohne Verkehr) erreichbar. In 
das Unterzentrum Jestetten dauert die Fahrt mit dem PKW 18 Minuten (ohne Ver-
kehr). 

+ 

ÖPNV-Anbindung Eignung (+ / o / -) 

Der Bahnhof Grießen mit täglich 2 RE-/RB-Verbindungen (1x nach Waldshut-
Tiengen und 1x nach Schaffhausen) ist ca. 700 m entfernt (8 Geh-Minuten und 2 
Rad-Minuten). 

Der Bahnhof Erzingen mit IRE- und RE-/RB-Verbindung befindet sich in einer Ent-
fernung von ca. 5,3 km (8 Bus-Minuten ab Haltestelle Grießen-Siedlung) 6 PKW -
Minuten und 15 Rad-Minuten). Vom Bahnhof Erzingen verkehrt darüber hinaus eine 
schweizerische S-Bahn, die einer Regionalbahn gleichzusetzen ist, nach Neuhau-
sen Badischer Bhf. 

Die nächstgelegene Bushaltestelle (Grießen-Siedlung) befindet sich in ca. 290 m 
Entfernung (3 Geh-Minuten). An dieser Bushaltestelle verkehren die Linien 7331 
(Waldshut-Erzingen) und 7347.1 (Erzingen-Jestetten) wochentags von ca.5.00 Uhr 
bis 19.15Uhr tagsüber im Halb-Stundentakt. An Samstagen verkehrt die Linie 7331 
von 8.15Uhr bis 23.30 Uhr im Stundentakt, danach bis 23.30 Uhr unregelmäßig im 
2-Stunden-Takt. An Sonntagen verkehrt die Linie 7331 von 9.15 Uhr bis 15.15 Uhr 
im 2-Stunden-Takt, danach bis 20.15 Uhr unregelmäßig im 2- bzw. 3-Stunden-Takt. 

+ 

Erschließung / Ökonomie Eignung (+ / o / -) 

Erschließung ist ggf. über L 163 möglich: Anbindung einer Erschließungsstraße an 
die L 163, eine direkte Erschließung der Grundstücke über die Landesstraße ist 
nicht vorgesehen und straßenbaurechtlich nicht möglich. Dies ist mit dem Straßen-
bauamt zu klären. In der Folge könnte auch die Fläche GR 2 direkt an die Landes-
straße angeschlossen werden. 

o 
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Falls kein Anschluss an die L 163 erfolgen kann, vergleichsweise beengte Erschlie-
ßung von Süden.  

Nutzungskonflikte   Eignung (+ / o / -) 

Lärmimmissionen werden durch angrenzende Landesstraße hervorgerufen. 

Die Landesstraße L 163  ist in diesem Abschnitt anbaufrei (20 m). 

Eine Blendwirkung durch Werbeanlagen oder andere Beleuchtungen in Richtung 
der L 163 ist auf Bebauungsplanebene auszuschließen. 

o 

Stadtbild / Ortsbild Eignung (+ / o / -) 

Ortsrand ist weniger empfindlich als der östliche Ortsrand; sollte in Zusammenhang 
mit der Fläche GR 2 gesehen werden, sonst Gefahr einer bandartigen Entwicklung 
entlang der Landesstraße 

o 

Nahversorgung (Einkaufen, Dienstleistungen, soziale Infrastruktur) Eignung (+ / o / -) 

Ein Lebensmitteleinzelhändler ist ca. 1,0 km entfernt (12 Geh-Minuten und 5 Rad-
Minuten). Die Ortsmitte mit Einzelhandels- und Dienstleistungsbesatz, der jedoch 
geringer als in der Erzinger Hauptstraße ausgeprägt ist, ist ca. 1,2 km entfernt (12 
Geh-Minuten und 4 Rad-Minuten). Ein Allgemeinmediziner ist ca. 1,1 km entfernt 
(13 Geh-Minuten und 5 Rad-Minuten). Das Rathaus ist ca. 1,0 km entfernt (12 Geh-
Minuten und 5 Rad-Minuten). Die Grundschule Grießen ist ca. 700 m entfernt (8 
Geh-Minuten). Ein Kindergarten ist ca. 800 m entfernt (9 Geh-Minuten und 4 Rad-
Minuten). 

o 

Naherholung / Freizeit Eignung (+ / o / -) 

Nach Westen wird die Fläche von offener Flur umgeben. 

Der Sportplatz ist ca. 1,4 km entfernt (16 Geh-Minuten und 5 Rad-Minuten). Das 
Freibad sowie Tennisplätze in Erzingen sind ca. 4,6 km entfernt (6-PKW-Minuten 
und 12 Rad-Minuten). Der nächste Spielplatz ist ca. 1,0 km entfernt (15 Geh-
Minuten und 5 Rad-Minuten). 

o 

Standortgunst  Eignung (+ / o / -) 

Vergleichsweise attraktive Ortsrandlage mit guter Aussicht auf Hänge im Westen 
und Südwesten  

Negativ wirkt die angrenzende L 163 und die Nähe zum Gewerbegebiet 

+ (größtenteils) 

o (Bereich an L 163) 

Fazit Umweltsteckbrief [Pohla: Landschaftsplan Gemeinde Klettgau] 

Der Eingriff in die vorhandenen Schutzgüter liegt zwar über der Erheblichkeitsschwelle, ist aber vergleichsweise gering. 
Der Verlust der Bodenfunktionen wiegt am Schwersten. Das Gebiet fügt sich gut an den bestehenden Siedlungskörper 
an und ist gut erschließbar. Bei ökologisch hochwertiger Gestaltung mit guter Grüneinbindung des Siedlungsrandes und 
einem angemessenen Abstand zur Straße (L 164) ist ein großer Teil des Ausgleichs im Plangebiet herstellbar. 

Bewertungsergebnis  

Stadtplanerische Sicht Landschaftsplanerische Sicht (mit Umsetzung von 
Maßnahmen zur Vermeidung, Verminderung und Kom-
pensation nachteiliger Auswirkungen) 

• geeignetes Gebiet • geeignet 

Abwägung / Empfehlung  

• Für eine ökonomisch und städtebaulich sinnvolle Erschließung sollte der Anschluss durch eine Erschlie-
ßungsstraße an der L 163 erfolgen. Eine Erschließung über die Geißlinger Straße wäre wegen der beengten 
Situation nachrangig anzustreben (nur wenn eine Anbindung an die L 163 nicht möglich wäre). 
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Vorgaben / Empfehlungen für die Bebauungsplanung 

• Ortsrandeingrünung erforderlich 

• ggf. Überprüfung Emissionen L 163 

• Der Flächenverbrauch von Vorrangflur (Stufe I) sollte gering gehalten werden. 

• Die Anbindung einer Erschließungsstraße an die L 163 muss mit der zuständigen Straßenverkehrsbehörde 
und dem Straßenbauamt geklärt werden (Herstellen einer Linksabbiegespur, Verlegen der Querungshilfe) 

• Die Landesstraße L 163 ist in diesem Abschnitt anbaufrei (derzeit 20 m); Anpassung der Ortsdurchfahrt an 
bauliche Entwicklung ist zu prüfen. Eine direkte Grundstückserschließung ist von der L 163 nicht möglich. 

• Ver- und Entsorgungsleitungen sind soweit erforderlich außerhalb der Straßengrundstücke der L 163 zu 
führen. 

• Eine Blendwirkung in Richtung der L 163 z.B. durch Werbeanlagen oder andere Beleuchtungen ist auszu-
schließen, der Verkehr auf der Landesstraße darf nicht beeinträchtigt werden. 
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RE 1 Ortsteil - Rechberg

Flächendaten  FNP Darstellung Entwicklungsziele 

Größe: 1,24 ha FNP alt: 

Landwirtschaftliche Fläche 

 

Entwicklung eines Wohngebietes im 
Ortsteil Rechberg im Anschluss an 
das Wohngebiet „Nägel“ 

Lage in der Gemeinde Klettgau: Ortsteil 
Rechberg 

Lage innerhalb des Ortsteils: Südwestli-
cher Siedlungsrand 

Vorentwurf: 

geplante Wohnbaufläche 
Topographie: Südlich der Bohlhofstraße 
gering bis mittel geneigt. Nördlich der 
Bohlhofstraße Steilböschung, die jedoch 
weggenommen werden könnte. 

Nutzung: Landwirtschaft; überwiegend 
Grünland, kleinere Obstwiese 

Übergeordnete räumliche Planungen und rechtliche Vorgaben 

Regionaler Grünzug grenzt an. In der derzeitigen Abgrenzung jedoch kein Konflikt, jedoch keine Erweiterung nach Wes-
ten möglich.  

Bewertungskriterien für Mensch, Siedlung und Umwelt 

Überörtliche Anbindung Eignung (+ / o / -) 

Die Bundesstraße B34 ist mit dem PKW in 2 Minuten erreichbar (ca. 1,6 km). Die 
Anbindung an überörtliche Straßen ist daher als gut bis durchschnittlich einzustufen. 
Waldshut-Tiengen ist in 17 Minuten und Zürich in 47 Minuten mit dem PKW (ohne 
Verkehr) erreichbar. In das Unterzentrum Jestetten ist mit dem PKW eine Fahrzeit 
von 22 Minuten (ohne Verkehr) zu veranschlagen. 

o 

ÖPNV-Anbindung Eignung (+ / o / -) 

Der Bahnhof Erzingen mit IRE- und RE-/RB-Verbindung befindet sich in einer Ent-
fernung von ca. 3,7 km (7 Bus-Minuten ab Haltestelle Rechberg-Ort, 6 PKW -
Minuten und 12 Rad-Minuten). Vom Bahnhof Erzingen verkehrt darüber hinaus eine 
schweizerische S-Bahn, die einer Regionalbahn gleichzusetzen ist, nach Neuhau-
sen Badischer Bhf. 

Die nächstgelegene Bushaltstelle (Rechberg-Ort) ist ca. 500 m entfernt (6 Geh-
Minuten). Ab dieser Haltestelle verkehren die Linie 7331 (Waldshut-Erzingen) und 
7347.1 (Erzingen-Jestetten) wochentags von 6.00 Uhr bis 18.15 Uhr im 1-
Stundentakt. An Wochenenden wird diese Haltestelle nicht angefahren.  

Die nächste Bushaltestelle (Rechberg-Abzweigung) mit Wochenendverkehr (Sams-
tags von 8.15 Uhr bis 16.15 Uhr im 1-Stundentakt, danach bis Betriebsschluss um 
23.30 Uhr noch 3 Fahrten; Sonntags von 9.20 Uhr bis 15.20 Uhr im 2-Stundentakt, 
danach bis Betriebsschluss um 20.20 Uhr noch 2 Fahrten) ist ca. 1,7 km entfernt (5 
Rad-Minuten und 19 Geh-Minuten). 

o 

Erschließung / Ökonomie Eignung (+ / o / -) 

Die Erschließung ist über die Bohlhofstraße und die Straße Scheerwiesen sowie 
einen landwirtschaftlichen Weg am westlichen Rand des Gebiets gegeben.  + 
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Nutzungskonflikte   Eignung (+ / o / -) 

Im Nordwesten der Fläche grenzt eine Intensivobstanlage an. Hier sind entspre-
chende Abstände oder andere Maßnahmen (Hecke oder Wall) wegen der Pflanzen-
schutzmittelabdrift zu berücksichtigen. 

o 

Stadtbild / Ortsbild Eignung (+ / o / -) 

Schließt an zuletzt entwickeltes Wohngebiet an, greift jedoch relativ stark in freie 
Landschaft ein; Größe etwa zwei Bautiefen  o 

Nahversorgung (Einkaufen, Dienstleistungen, soziale Infrastruktur) Eignung (+ / o / -) 

In Rechberg existieren ein Getränkehandel, eine Metzgerei sowie ein Bauernhof mit 
Direktvertrieb. Der Getränkehandel ist ca. 850m (4 Rad-Minuten und 11 Geh-
Minuten), die Metzgerei ca. 600m (8 Geh-Minuten) sowie der Bauernhof mit Direkt-
vertrieb ca. 1,0 km (11 Geh-Minuten und 4 Rad-Minuten) entfernt. Weiterer Einzel-
handel, Medizinische Versorgung sowie eine Grundschule sind nicht vorhanden. Der 
Kindergarten ist ca. 600 m entfernt (7 Geh-Minuten). 

Weiterer Einzelhandel, medizinische Versorgung sowie soziale Infrastruktur sind in 
den Ortsteilen Gießen (ca. 4,1 km, 6 PKW-Minuten und 12 Rad-Minuten) und Erzin-
gen (ca. 3,1 km, 5 PKW-Minuten und 13 Rad-Minuten) zu finden. 

o 

Naherholung / Freizeit Eignung (+ / o / -) 

Die Fläche wird im Norden, Westen und Süden von offener Flur umgeben. 

Der nächste Sportplatz in Erzingen ist ca. 2,2 km entfernt (5 PKW-Minuten und 8 
Rad-Minuten). Das Freibad sowie Tennisplätze in Erzingen sind ca. 3,0 km entfernt 
(5 PKW-Minuten und 12 Rad-Minuten).  

Ein Spielplatz grenzt direkt im Osten an die Fläche an. 

o 

Standortgunst  Eignung (+ / o / -) 

Attraktive Wohnlage + 

Fazit Umweltsteckbrief [Pohla: Landschaftsplan Gemeinde Klettgau] 

Die Eingriffe sind bei allen Funktionen des Naturhaushaltes von mittlerer Erheblichkeit. Ein erhöhter Ausgleich ist für das 
Schutzgut „Boden“ und voraussichtlich für „Arten und Biotope“ zu leisten. Aufgrund des erkennbaren Habitatpotentials für 
Vögel und die Zauneidechse ist das artenschutzrechtliche Konfliktpotenzial für das Planungsgebiet zu überprüfen. Eine 
angemessene Ortsrandeingrünung und die Aufwertung des Grabens sind innerhalb des Planungsgebiets und möglichst 
auch außerhalb anzustreben. 

Gegen die Abdrift von Pestiziden aus dem Intensiv-Obstanbau sind Maßnahmen zum Schutz der Bewohner zu ergreifen. 

Bewertungsergebnis  

Stadtplanerische Sicht Landschaftsplanerische Sicht (mit Umsetzung von 
Maßnahmen zur Vermeidung, Verminderung und Kom-
pensation nachteiliger Auswirkungen) 

• geeignet • bedingt geeignet 

Abwägung / Empfehlung  

• Es sollte darauf geachtet werden, dass zusammenhängende landwirtschaftliche Bewirtschaftungseinheiten 
nicht unwirtschaftlich geteilt werden.  

• Die Verkleinerung des Planungsgebiets (Herausnahme des nördlichen Flurstücks Nr. 649) wurde land-
schaftsplanerisch empfohlen. 
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Vorgaben / Empfehlungen für die Bebauungsplanung 

• Eine Beeinträchtigung der zukünftigen Wohnbebauung durch Pflanzenschutzmittelabdrift der angrenzen-
den Obstanlage ist zu vermeiden. Es ist ein Mindestabstand von 5 m zwingend einzuhalten. Empfohlen 
wird jedoch ein Abstand von 20 m bzw. das Pflanzen einer Hecke (4 – 5 m Höhe und 4 – 5 m Breite). Dies ist 
beim städtebaulichen Entwurf des Gebiets zu berücksichtigen. 

• Ortsrandeingrünung erforderlich 

• Der Flächenverbrauch von Vorrangflur (Stufe I) sollte gering gehalten werden. 

• Von einer Bebauung der nördlichen Teilfläche ist aufgrund des hohen Wertes der Wiese und des Potenzials 
der Böschung als Eidechsenlebensraum abzusehen. 

• Ein ausreichender Abstand zu dem im Süden vorhandenen Graben sowie eine gute Eingrünung sind fest-
zusetzen. 

• Eine vertiefte artenschutzrechtliche Untersuchung ist auf BPL-Ebene erforderlich (Berücksichtigung der 
Lebensraumqualität der Umgebung für Vögel, Überprüfung pot. Eidechsenvorkommen an der Böschung im 
Norden). 
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RE 2  Ortsteil - Rechberg

Flächendaten  FNP Darstellung Entwicklungsziele 

Größe: 0,40 ha FNP alt: 

Landwirtschaftliche Fläche 

 

Entwicklung eines kleinen Wohnge-
bietes in Rechberg als Arrondierung 
des Siedlungskörpers. 

Lage in der Gemeinde Klettgau: Ortsteil 
Rechberg 

Lage innerhalb des Ortsteils: südöstli-
cher Siedlungsrand von Rechberg.  

Vorentwurf: 

geplante Wohnbaufläche 
Topographie:  

leichtes Gefälle 

Nutzung: Grünland, Beerenobstanlage, 
Ackerfläche, Obstgarten 

Übergeordnete räumliche Planungen und rechtliche Vorgaben 

- nichts genannt  - 

Bewertungskriterien für Mensch, Siedlung und Umwelt 

Überörtliche Anbindung Eignung (+ / o / -) 

Die Bundesstraße B34 ist mit dem PKW in 3 Minuten erreichbar (ca. 1,6 km). Der 
Anschluss an das überörtliche Straßennetz ist als gut bis durchschnittlich einzustu-
fen. Waldshut-Tiengen ist in 16 Minuten und Zürich in 46 Minuten mit dem PKW 
(ohne Verkehr) erreichbar. Die Fahrt in das Unterzentrum Jestetten dauert mit dem 
PKW 21 Minuten (ohne Verkehr). 

o 

ÖPNV-Anbindung Eignung (+ / o / -) 

Der Bahnhof Erzingen mit IRE- und RE-/RB-Verbindung befindet sich in einer Ent-
fernung von ca. 3,1 km (7 Bus-Minuten ab Haltestelle Rechberg-Ort, 6 PKW -
Minuten und 11 Rad-Minuten). Vom Bahnhof Erzingen verkehrt darüber hinaus eine 
schweizerische S-Bahn, die einer Regionalbahn gleichzusetzen ist, nach Neuhau-
sen Badischer Bhf. 

Die nächstgelegene Bushaltstelle (Rechberg-Ort) ist ca. 500 m entfernt (7 Geh-
Minuten und 3 Rad-Minuten). Ab dieser Haltestelle verkehren die Linie 7331 
(Waldshut-Erzingen) und 7347.1 (Erzingen-Jestetten) wochentags von 6.00 Uhr bis 
18.15 Uhr im 1-Stundentakt. An Wochenenden wird diese Haltestelle nicht angefah-
ren. 

Die nächste Bushaltestelle (Rechberg-Abzweigung) mit Wochenendverkehr (Sams-
tags von 8.15 Uhr bis 16.15 Uhr im 1-Stundentakt, danach bis Betriebsschluss um 
23.30 Uhr noch 3 Fahrten; Sonntags von 9.20Uhr bis 15.20 Uhr im 2-Stundentakt, 
danach bis Betriebsschluss um 20.20 Uhr noch 2 Fahrten) ist ca. 1,7 km entfernt (6 
Rad-Minuten und 18 Geh-Minuten). 

o 

Erschließung / Ökonomie Eignung (+ / o / -) 

Erschließung ist möglich. Am Birkenweg ist diese bereits vorhanden. Im nordöstli-
chen Teilbereich ist eine Erschließung mit einem Stick (etwa zwei Bautiefen) denk-
bar. Perspektivisch ist evtl. eine Anbindung an die Wutöschinger Straße denkbar. 

+ 
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Nutzungskonflikte   Eignung (+ / o / -) 

- nichts genannt -  + 

Stadtbild / Ortsbild Eignung (+ / o / -) 

Teil des Birkenwegs nur einseitig bebaut; sinnvoll städtebauliche Arrondierung + 

Nahversorgung (Einkaufen, Dienstleistungen, soziale Infrastruktur) Eignung (+ / o / -) 

In Rechberg existieren ein Getränkehandel, eine Metzgerei sowie ein Bauernhof mit 
Direktvertrieb. Der Getränkehandel ist ca. 200m (3 Geh-Minuten), die Metzgerei ca. 
400m (6 Geh-Minuten) sowie der Bauernhof mit Direktvertrieb ca. 800 m (9 Geh-
Minuten und 3 Rad-Minuten) entfernt. Weiterer Einzelhandel, Medizinische Versor-
gung sowie eine Grundschule sind nicht vorhanden. Der Kindergarten ist ca. 450 m 
entfernt (6 Geh-Minuten). 

Weiterer Einzelhandel, medizinische Versorgung sowie soziale Infrastruktur sind in 
den Ortsteilen Gießen (ca. 4,0 km, 6 PKW-Minuten und 14 Rad-Minuten) und Erzin-
gen (ca. 2,7 km, 6 PKW-Minuten und 10 Rad-Minuten) zu finden. 

o 

Naherholung / Freizeit Eignung (+ / o / -) 

Die Fläche wird im Süden von offener Flur umgeben. 

Der nächste Sportplatz in Erzingen ist ca. 1,5 km entfernt (4 PKW-Minuten und 6 
Rad-Minuten). Das Freibad sowie Tennisplätze in Erzingen sind ca. 2,3 km entfernt 
(6 PKW-Minuten und 9 Rad-Minuten).  

Der nächste Spielplatz im Ort ist ca. 850m entfernt (5 Rad-Minuten und 11 Geh-
Minuten). 

o 

Standortgunst  Eignung (+ / o / -) 

eher tief liegende Fläche, kleinteilige dörfliche Struktur; im Vergleich zur RE 1 gerin-
gere Aussichtslage o 

Fazit Umweltsteckbrief [Pohla: Landschaftsplan Gemeinde Klettgau] 

Für das Planungsgebiet bestehen keine Vorgaben übergeordneten Raumordnungsziele oder Schutzgebiete, so dass von 
einer hinreichenden Minimierbarkeit und Ausgleichbarkeit der Eingriffe auszugehen ist. Der neu entstehende Ortsrand ist 
durch ergänzende Pflanzungen einzugrünen und die Möglichkeiten der Aufwertung des Grabens sind zu prüfen, 
wodurch ein Teil des Ausgleichs erfolgen kann. 

Bewertungsergebnis  

Stadtplanerische Sicht Landschaftsplanerische Sicht (mit Umsetzung von 
Maßnahmen zur Vermeidung, Verminderung und Kom-
pensation nachteiliger Auswirkungen) 

• geeignet • bedingt geeignet 

Abwägung / Empfehlung  

• Es sollte darauf geachtet werden, dass zusammenhängende landwirtschaftliche Bewirtschaftungseinheiten 
nicht unwirtschaftlich geteilt werden. 

Vorgaben / Empfehlungen für die Bebauungsplanung 

• Ortsrandeingrünung 

• Der Flächenverbrauch und die Versiegelung der hochwertigen Böden (Vorrangstufe I) sollte möglichst 
gering gehalten werden. 

• Vorhandene, wertvolle Bäume im Plangebiet sind zu erhalten. 

• Ein Mindestabstand zu bestehendem Wassergraben ist einzuhalten (Gebiet wurde bereits im Norden ent-
sprechend reduziert). 

• Eine vertiefte artenschutzrechtliche Untersuchung ist auf BPL-Ebene erforderlich. 
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RE 3  Ortsteil - Rechberg

Flächendaten  FNP Darstellung Entwicklungsziele 

Größe: 0,88 ha FNP alt: 

Landwirtschaftliche Fläche 

 

Entwicklung eines kleinen Wohnge-
bietes in Rechberg als Arrondierung 
des Siedlungskörpers. 

Lage in der Gemeinde Klettgau: Ortsteil 
Rechberg 

Lage innerhalb des Ortsteils: südlicher 
Siedlungsrand von Rechberg.  

Vorentwurf: 

geplante Wohnbaufläche 
Topographie:  

leichtes Gefälle 

Nutzung: Grünland 

Übergeordnete räumliche Planungen und rechtliche Vorgaben 

- nichts genannt  - 

Bewertungskriterien für Mensch, Siedlung und Umwelt 

Überörtliche Anbindung Eignung (+ / o / -) 

Die Bundesstraße B34 ist mit dem PKW in 3 Minuten erreichbar (ca. 1,6 km). Der 
Anschluss an das überörtliche Straßennetz ist als gut bis durchschnittlich einzustu-
fen. Waldshut-Tiengen ist in 16 Minuten und Zürich in 46 Minuten mit dem PKW 
(ohne Verkehr) erreichbar. Die Fahrt in das Unterzentrum Jestetten dauert mit dem 
PKW 21 Minuten (ohne Verkehr). 

o 

ÖPNV-Anbindung Eignung (+ / o / -) 

Der Bahnhof Erzingen mit IRE- und RE-/RB-Verbindung befindet sich in einer Ent-
fernung von ca. 3,3 km (7 Bus-Minuten ab Haltestelle Rechberg-Ort, 6 PKW -
Minuten und 11 Rad-Minuten). Vom Bahnhof Erzingen verkehrt darüber hinaus eine 
schweizerische S-Bahn, die einer Regionalbahn gleichzusetzen ist, nach Neuhau-
sen Badischer Bhf. 

Die nächstgelegene Bushaltstelle (Rechberg-Ort) ist ca. 150 m entfernt (2 Geh-
Minuten und 1 Rad-Minute). Ab dieser Haltestelle verkehren die Linie 7331 
(Waldshut-Erzingen) und 7347.1 (Erzingen-Jestetten) wochentags von 6.00 Uhr bis 
18.15 Uhr im 1-Stundentakt. An Wochenenden wird diese Haltestelle nicht angefah-
ren. 

Die nächste Bushaltestelle (Rechberg-Abzweigung) mit Wochenendverkehr (Sams-
tags von 8.15 Uhr bis 16.15 Uhr im 1-Stundentakt, danach bis Betriebsschluss um 
23.30 Uhr noch 3 Fahrten; Sonntags von 9.20Uhr bis 15.20 Uhr im 2-Stundentakt, 
danach bis Betriebsschluss um 20.20 Uhr noch 2 Fahrten) ist ca. 1,2 km entfernt (5 
Rad-Minuten und 14 Geh-Minuten). 

o 

Erschließung / Ökonomie Eignung (+ / o / -) 

Erschließung ist nur bedingt möglich, da der östlich der Fläche verlaufende Weg 
(Abzweigung der Bohlhofstraße) sehr eng ist. o 

Nutzungskonflikte   Eignung (+ / o / -) 

- nichts genannt -  + 
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Stadtbild / Ortsbild Eignung (+ / o / -) 

Städtebaulich sinnvolle Arrondierung des Siedlungskörpers; Fläche ist von 3 Seiten 
von Grünflächen sowie im Süden von landwirtschaftlicher Fläche umgeben; Bebau-
ung dieser Fläche hat eine hohe Fernwirkung aufgrund der Hanglage zur Folge 

o 

Nahversorgung (Einkaufen, Dienstleistungen, soziale Infrastruktur) Eignung (+ / o / -) 

In Rechberg existieren ein Getränkehandel, eine Metzgerei sowie ein Bauernhof mit 
Direktvertrieb. Der Getränkehandel ist ca. 500m (6 Geh-Minuten), die Metzgerei ca. 
300m (5 Geh-Minuten) sowie der Bauernhof mit Direktvertrieb ca. 500 m (6 Geh-
Minuten und 2 Rad-Minuten) entfernt. Weiterer Einzelhandel, Medizinische Versor-
gung sowie eine Grundschule sind nicht vorhanden. Der Kindergarten grenzt direkt 
nordöstlich an die Fläche an. 

Weiterer Einzelhandel, medizinische Versorgung sowie soziale Infrastruktur sind in 
den Ortsteilen Gießen (ca. 4,0 km, 6 PKW-Minuten und 14 Rad-Minuten) und Erzin-
gen (ca. 2,8 km, 6 PKW-Minuten und 9 Rad-Minuten) zu finden. 

o 

Naherholung / Freizeit Eignung (+ / o / -) 

Die Fläche wird im Süden von offener Flur umgeben. 

Der nächste Sportplatz in Erzingen ist ca. 1,9 km entfernt (5 PKW-Minuten und 7 
Rad-Minuten). Das Freibad sowie Tennisplätze in Erzingen sind ca. 2,6 km entfernt 
(5 PKW-Minuten und 9 Rad-Minuten).  

Der nächste Spielplatz im Ort ist ca. 500m entfernt (2 Rad-Minuten und 7 Geh-
Minuten). 

o 

Standortgunst  Eignung (+ / o / -) 

Für Wohnen ist die Standortgunst aufgrund der Aussichtslage und nicht zu Tage 
tretenden Nutzungskonflikten als hoch zu bewerten.   + 

Fazit Umweltsteckbrief [Pohla: Landschaftsplan Gemeinde Klettgau] 

Es bestehen keine Vorgaben aus übergeordneten Raumordnungszielen oder Schutzgebieten, so dass von einer hinrei-
chenden Minimierbarkeit und Ausgleichbarkeit der Eingriffe auszugehen ist. Geeignete Maßnahmen sind im Um-
weltsteckbrief genannt. Eine artenschutzrechtliche Einschätzung ist für die beiden Flurstücke 776 und 777 im Nordwes-
ten noch nachzuholen und in die Bewertung zu integrieren. 

Bewertungsergebnis  

Stadtplanerische Sicht Landschaftsplanerische Sicht (mit Umsetzung von 
Maßnahmen zur Vermeidung, Verminderung und Kom-
pensation nachteiliger Auswirkungen) 

• Geeignet, vorbehaltlich der Sicherstellung der 
Erschließung 

• Bedingt geeignet 

Abwägung / Empfehlung  

• Bei der Erschließung ist eine Erweiterung des östlich verlaufenden Wegs (Abzweigung der Bohlhofstraße) 
zu überprüfen, um eine Erschließung auch für Feuerwehr und Müllfahrzeuge zu gewährleisten. 

Vorgaben / Empfehlungen für die Bebauungsplanung 

• Ein Mindestabstand zu bestehendem Wassergraben im Westen ist einzuhalten. 

• Eingrünung des Ortsrandes. 

• Eine vertiefte artenschutzrechtliche Untersuchung ist auf BPL-Ebene erforderlich. 

• Sollte bis zum Beginn der Bebauung noch einige Zeit verstreichen und der Erhalt der Obstbäume dann 
nicht mehr sinnvoll sein (z.B. wegen nachlassender Vitalität), so sind sie vor einer evtl. notwendigen Fäl-
lung auf Höhlen und Spalten zu überprüfen, um evtl. Verbotstatbestände gem. § 44 BNatSchG ausschließen 
zu können. Die Obstbäume sollten ersetzt werden. 
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RI 1  Ortsteil – Riedern a.S.

 
Flächendaten  FNP Darstellung Entwicklungsziele 

Größe: 0,18 ha FNP alt: 

Grünfläche  

Entwicklung eines kleinen Mischge-
bietes zur Deckung des örtlichen 
Bedarfs entlang der L 163 mit einer 
Pufferwirkung für das südlich an-
schließende geplante Wohngebiet. 

Lage in der Gemeinde Klettgau: Ortsteil 
Riedern 

Lage innerhalb des Ortsteils: Westlicher 
Siedlungsrand. 

Vorentwurf: 

Geplante gemischte Baufläche 
Topographie:  

Eben bis schwach geneigt; südlich angren-
zend Steilböschung 

Nutzung: Dauergrünland mit einzelnen 
Obstbäumen 

Übergeordnete räumliche Planungen und rechtliche Vorgaben 

Teilbereich der Fläche liegt im HQextrem  

Ca. 50 m nördlich befindet sich ein FFH-Gebiet sowie ein § 33 Biotop. 

Unmittelbar nördlich grenzt ein Wasserschutzgebiet an. 

Bewertungskriterien für Mensch, Siedlung und Umwelt 

Überörtliche Anbindung Eignung (+ / o / -) 

Die Bundesstraße B34 ist mit dem PKW in 7 Minuten erreichbar (ca. 4,0 km). 
Waldshut-Tiengen ist in 16 Minuten und Zürich in 38 Minuten mit dem PKW (ohne 
Verkehr) erreichbar. Das Unterzentrum Jestetten ist mit dem PKW in 13 Minuten 
(ohne Verkehr) zu erreichen. 

o 

ÖPNV-Anbindung Eignung (+ / o / -) 

Der Bahnhof Grießen mit täglich 2 RE-/RB-Verbindungen (1x nach Waldshut-
Tiengen und 1x nach Schaffhausen) ist ca. 3,8 km entfernt (6 Bus-Minuten ab Hal-
testelle Riedern-Sternen, 4 PKW-Minuten und 13 Rad-Minuten). 

Der Bahnhof Erzingen mit IRE- und RE-/RB-Verbindung befindet sich in einer Ent-
fernung von ca. 4,5 km (12 Bus-Minuten ab Haltestelle Riedern-Sternen, 5 PKW-
Minuten und 16 Rad-Minuten). Vom Bahnhof Erzingen verkehrt darüber hinaus eine 
schweizerische S-Bahn, die einer Regionalbahn gleichzusetzen ist, nach Neuhau-
sen Badischer Bhf. 

Die nächstgelegene Bushaltestelle (Riedern-Sternen) befindet sich in ca. 150 m 
Entfernung (2 Geh-Minuten). An dieser Bushaltestelle verkehrt die Linie 7347.1 
(Erzingen-Jestetten) wochentags von 6.00 Uhr bis 19.00 Uhr im 1-Stundentakt. An 
Wochenenden wird diese Bushaltestelle nicht angefahren. 

Die nächste Bushaltestelle mit Wochenendverkehr (Grießen-Linde) befindet sich in 
ca. 2,3 km Entfernung (3 PKW-Minuten und 8 Rad-Minuten). An dieser Bushaltestel-
le verkehrt die Linie 7331 (Waldshut-Erzingen) wochentags von ca. 5.00 Uhr bis 
19.15Uhr tagsüber im Halb-Stundentakt. An Samstagen verkehrt die Linie 7331 von 
8.15 Uhr bis 16.15 Uhr im Stundentakt, danach bis 23.30 Uhr unregelmäßig im 2-
Stunden-Takt. An Sonntagen verkehrt die Linie 7331 von 9.15 Uhr bis 15.15 Uhr im 
2-Stunden-Takt, danach bis 20.15 Uhr unregelmäßig im 2- bzw. 3-Stunden-Takt. 

- 
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Erschließung / Ökonomie Eignung (+ / o / -) 

Erschließung ist bedingt durch die Lage an L 163/ Jestetter Straße möglich. + 

Nutzungskonflikte   Eignung (+ / o / -) 

Die Lage unmittelbar an der Landstraße führt zu Lärmimmissionen. Daher ist eine 
Unterteilung der Fläche in eine Mischbaufläche entlang der Straße und Wohnbau-
fläche im rückwärtigen Bereich geplant. 

Ver- und Entsorgungsleitungen sind soweit erforderlich außerhalb der Straßen-
grundstücke der L 163 zu führen. 

Werbeanlagen und Beleuchtungen müssen so beschaffen sein, dass keine Blend-
wirkung in Richtung der L 163 eintritt. 

- 

Stadtbild / Ortsbild Eignung (+ / o / -) 

Sinnvolle Ergänzung (Jestetter Str. bisher nur einseitig bebaut); Fläche allseits von 
Bebauung umgeben (westlich Gärtnereibetrieb - noch nicht im Kataster enthalten) o 

Nahversorgung (Einkaufen, Dienstleistungen, soziale Infrastruktur) Eignung (+ / o / -) 

In Riedern existiert lediglich ein Blumenladen. Weiterer Einzelhandel, Medizinische 
Versorgung sowie eine Grundschule sind nicht vorhanden. Der Kindergarten ist ca. 
250 m entfernt (2 Geh-Minuten). 

Einzelhandel, medizinische Versorgung sowie weitere soziale Infrastruktur sind in 
den Ortsteilen Grießen (ca. 2,4 km, 3 PKW-Minuten und 8 Rad-Minuten) und Erzin-
gen (ca. 4,1 km, 5 PKW-Minuten und 16 Rad-Minuten) zu finden. 

- 

Naherholung / Freizeit Eignung (+ / o / -) 

Die Fläche befindet sich direkt an der L163. 

Der nächste Sportplatz im Ort ist ca. 500 m entfernt (6 Geh-Minuten). Das Freibad 
sowie Tennisplätze in Erzingen sind ca. 4,3 km entfernt (5 PKW-Minuten und 16 
Rad-Minuten). 

Der nächste Spielplatz in Grießen ist ca. 2,8 km entfernt (3 PKW-Minuten und 9 
Rad-Minuten). 

- 

Standortgunst  Eignung (+ / o / -) 

Für Wohnen eher geringe Standortgunst durch die Emissionen der Landstraße. Für 
gewerbliche Nutzung, sofern entsprechende Nachfrage besteht, besser geeignet.  - 

Fazit Umweltsteckbrief [Pohla: Landschaftsplan Gemeinde Klettgau] 

Die Schutzgüter „Arten und Biotope“ und „Boden“ sind von der Flächenausweisung erheblich betroffen. Die Eingriffe, die 
auf Basis der aktuell verfügbaren Informationen abschätzbar sind, sind insgesamt als mäßig zu bewerten. Jedoch sind 
mögliche Vorkommen der Mops- und Bechsteinfledermaus im Plangebiet sowie die Wirkung der Bebauung auf die Vo-
gelwelt in den angrenzenden Flächen in einer vertiefenden Untersuchung zwingend zu überprüfen. 

Bewertungsergebnis  

Stadtplanerische Sicht Landschaftsplanerische Sicht (mit Umsetzung von 
Maßnahmen zur Vermeidung, Verminderung und Kom-
pensation nachteiliger Auswirkungen) 

• bedingt geeignet • bedingt geeignet 

Abwägung / Empfehlung  

• Für eine städtebaulich sinnvolle Ausnutzung des Grundstücks, sonst eingeschränkt durch erforderliche 
Abstände zum Fahrbahnrand der L163, sollte eine Anpassung der Ortsdurchfahrt angestrebt werden. Die 
Bebauung sollte den neuen Ortsauftakt von Riedern a.S. darstellen. 
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Vorgaben / Empfehlungen für die Bebauungsplanung 
• Schallgutachten erforderlich 

• hochwasserangepasste Bauweise aufgrund Lage innerhalb des HQ-extrem-Bereichs 

• Der Flächenverbrauch und die Versiegelung der hochwertigen Auenböden (Vorrangstufe II) sollte mög-
lichst gering gehalten werden. 

• Vorhandene, wertvolle und/oder artenschutzrechtlich relevante Bäume im Planungsgebiet sind möglichst 
zu erhalten. 

• Eine vertiefte artenschutzrechtliche Untersuchung ist auf BPL-Ebene erforderlich (im Zusammenhang mit 
den umgebenden Lebensräumen). 

• Eine Anpassung der Ortsdurchfahrt ist anzustreben, um den Abstand von 20 m zum Fahrbahnrand der L 
163 unterschreiten zu können.  

• Der Bebauungsplan ist mit dem Straßenbaulastträger abzustimmen.  

• Eine Blendwirkung, z. B. durch Werbeanlagen oder andere Beleuchtungen, in Richtung der L 163 ist auszu-
schließen, der Verkehr darf nicht beeinträchtigt werden. 

• Ver- und Entsorgungsleitungen sind soweit erforderlich außerhalb der Straßengrundstücke der L 163 zu 
führen. 
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RI 2 Ortsteil – Riedern a.S.

 
Flächendaten  FNP Darstellung Entwicklungsziele 

Größe: 0,49 ha FNP alt: 

Geplante Wohnbaufläche 

Entwicklung eines kleinen Wohnge-
bietes zur Deckung des örtlichen 
Bedarfs. 

Lage in der Gemeinde Klettgau: Ortsteil 
Riedern 

Lage innerhalb des Ortsteils: Westlicher 
Siedlungsrand 

Vorentwurf: 

Geplante Wohnbaufläche 
Topographie:  

Eben bis schwach geneigt; südlich angren-
zend Steilböschung 

Nutzung: Dauergrünland mit Streuobst 

Übergeordnete räumliche Planungen und rechtliche Vorgaben 

Ca. 50 m nördlich befindet sich ein FFH-Gebiet sowie ein § 33 Biotop. 

Unmittelbar nördlich grenzt ein Wasserschutzgebiet an. 

Bewertungskriterien für Mensch, Siedlung und Umwelt 

Überörtliche Anbindung Eignung (+ / o / -) 

Die Bundesstraße B34 ist mit dem PKW in 7 Minuten erreichbar (4,0 km). Waldshut-
Tiengen ist in 16 Minuten und Zürich in 38 Minuten mit dem PKW (ohne Verkehr) 
erreichbar. Das Unterzentrum Jestetten ist mit dem PKW in 13 Minuten (ohne Ver-
kehr) zu erreichen. 

o 

ÖPNV-Anbindung Eignung (+ / o / -) 

Der Bahnhof Grießen mit täglich 2 RE-/RB-Verbindungen (1x nach Waldshut-
Tiengen und 1x nach Schaffhausen) ist ca. 3,8 km entfernt (6 Bus-Minuten ab Hal-
testelle Riedern-Sternen, 4 PKW-Minuten und 13 Rad-Minuten). 

Der Bahnhof Erzingen mit IRE- und RE-/RB-Verbindung befindet sich in einer Ent-
fernung von ca. 4,5 km (12 Bus-Minuten ab Haltestelle Riedern-Sternen, 5 PKW-
Minuten und 16 Rad-Minuten). Vom Bahnhof Erzingen verkehrt darüber hinaus eine 
schweizerische S-Bahn, die einer Regionalbahn gleichzusetzen ist, nach Neuhau-
sen Badischer Bhf. 

Die nächstgelegene Bushaltestelle (Riedern-Sternen) befindet sich in ca.150 m 
Entfernung (2 Geh-Minuten). An dieser Bushaltestelle verkehrt die Linie 7347.1 
(Erzingen-Jestetten) wochentags von 6.00 Uhr bis 19.00 Uhr im 1-Stundentakt. An 
Wochenenden wird diese Bushaltestelle nicht angefahren. 

Die nächste Bushaltestelle mit Wochenendverkehr (Grießen-Linde) befindet sich in 
ca. 2,3 km Entfernung (3 PKW-Minuten und 8 Rad-Minuten). An dieser Bushaltestel-
le verkehrt die Linie 7331 (Waldshut-Erzingen) wochentags von ca. 5.00 Uhr bis 
19.15 Uhr tagsüber im Halb-Stundentakt. An Samstagen verkehrt die Linie 7331 von 
8.15 Uhr bis 16.15 Uhr im Stundentakt, danach bis 23.30 Uhr unregelmäßig im 2-
Stunden-Takt. An Sonntagen verkehrt die Linie 7331 von 9.15 Uhr bis 15.15 Uhr im 
2-Stunden-Takt, danach bis 20.15 Uhr unregelmäßig im 2- bzw. 3-Stunden-Takt. 

- 

Erschließung / Ökonomie Eignung (+ / o / -) 

Erschließung ist aufgrund der Böschung über die L 163/ Jestetter Straße voraus- o 



Flächennutzungsplan der Gemeinde Klettgau – Integrierte Flächensteckbriefe 

19-01-21 Flächensteckbriefe Klettgau (19-01-09).doc 

 

sichtlich nicht möglich. Zufahrt von oben über Sandweg möglich, jedoch sehr 
schmal.  

Nutzungskonflikte   Eignung (+ / o / -) 

Die Lage unmittelbar an der Landstraße führt zu Lärmimmissionen. Daher ist eine 
Unterteilung der Fläche in eine Mischbaufläche entlang der Straße und Wohnbau-
fläche im rückwärtigen Bereich geplant. 

- 

Stadtbild / Ortsbild Eignung (+ / o / -) 

aufgrund der Höhenlage besteht ein gewisser Eingriff in das Ortsbild  o 

Nahversorgung (Einkaufen, Dienstleistungen, soziale Infrastruktur) Eignung (+ / o / -) 

In Riedern existiert lediglich ein Blumenladen. Weiterer Einzelhandel, Medizinische 
Versorgung sowie eine Grundschule sind nicht vorhanden. Der Kindergarten ist ca. 
250 m entfernt (2 Geh-Minuten). 

Einzelhandel, medizinische Versorgung sowie weitere soziale Infrastruktur sind in 
den Ortsteilen Grießen (ca. 2,4 km, 3 PKW-Minuten und 8 Rad-Minuten) und Erzin-
gen (ca. 4,1 km, 5 PKW-Minuten und 16 Rad-Minuten) zu finden. 

- 

Naherholung / Freizeit Eignung (+ / o / -) 

Die Fläche befindet sich direkt an der L163. 

Der nächste Sportplatz im Ort ist ca. 500 m entfernt (6 Geh-Minuten). Das Freibad 
sowie Tennisplätze in Erzingen sind ca. 4,3 km entfernt (5 PKW-Minuten und 16 
Rad-Minuten). 

Der nächste Spielplatz in Grießen ist ca. 2,8 km entfernt (3 PKW-Minuten und 9 
Rad-Minuten). 

- 

Standortgunst  Eignung (+ / o / -) 

Aufgrund der Lage deutlich oberhalb der L 163 ist mit Schallemissionen zu rechnen, 
die die Standortgunst einschränken. Andererseits bietet die Plateaulage eine gewis-
se Aussicht.  

o 

Fazit Umweltsteckbrief [Pohla: Landschaftsplan Gemeinde Klettgau] 

Die Schutzgüter "Arten und Biotope" und "Boden" sind von der Flächenausweisung erheblich betroffen. Die Eingriffe sind 
bei allen Funktionen des Naturhaushaltes insgesamt als mäßig zu bewerten. Ein mögliches Vorkommen der Mops- und 
Bechsteinfledermaus im Planungsgebiet aber ist in einer vertiefenden Untersuchung zwingend zu klären. 

Bewertungsergebnis  

Stadtplanerische Sicht Landschaftsplanerische Sicht (mit Umsetzung von 
Maßnahmen zur Vermeidung, Verminderung und Kom-
pensation nachteiliger Auswirkungen) 

• bedingt geeignet • bedingt geeignet 

Abwägung / Empfehlung  

• Für eine städtebaulich sinnvolle Ausnutzung des Grundstücks, sonst eingeschränkt durch erforderliche 
Abstände zum Fahrbahnrand der L163, sollte eine Anpassung der Ortsdurchfahrt angestrebt werden. Die 
Bebauung sollte den neuen Ortsauftakt von Riedern a.S. darstellen. 

Vorgaben / Empfehlungen für die Bebauungsplanung 

• Schallgutachten erforderlich 

• dörfliche, angepasste Bauweise erforderlich 

• Der Flächenverbrauch von Vorrangflur (Stufe II) sollte möglichst gering gehalten werden. 

• Vorhandene, wertvolle und/oder artenschutzrechtlich relevante Bäume im Planungsgebiet sind zu erhalten. 

• Eine vertiefte artenschutzrechtliche Untersuchung ist auf BPL-Ebene erforderlich (im Zusammenhang mit 
den umgebenden Lebensräumen). 

• Eine Anpassung der Ortsdurchfahrt ist anzustreben um den Abstand von 20 m zum Fahrbahnrand der L 
163 unterschreiten zu können.  

• Der Bebauungsplan ist mit dem Straßenbaulastträger abzustimmen. 
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WE 2  Ortsteil Weisweil 

Flächendaten  FNP Darstellung Entwicklungsziele 

Größe: 0,16 ha FNP alt: Geplante Wohnbaufläche 

 

Entwicklung eines kleinen Wohnge-
bietes als Arrondierung des Sied-
lungskörpers zur Deckung des örtli-
chen Bedarfs. 

Lage in der Gemeinde Klettgau: Teilort 
Weisweil 

Lage innerhalb des Stadtteils: Östlicher 
Siedlungsrand, an den Seegraben angren-
zend 

Vorentwurf:  
Geplante Wohnbaufläche 

 
Topographie: eben 

Nutzung: Grünland 

Übergeordnete räumliche Planungen und rechtliche Vorgaben 

westlich angrenzender Seegraben ist Teil des FFH-Gebiets "Klettgaurücken" 

Bewertungskriterien für Mensch, Siedlung und Umwelt 

Überörtliche Anbindung Eignung (+ / o / -) 

Die Bundesstraße B34 ist mit dem PKW in 4 Minuten erreichbar (2,9 km). Waldshut-
Tiengen ist in 20 Minuten und Zürich in 43 Minuten mit dem PKW (ohne Verkehr) 
erreichbar. In das Unterzentrum Jestetten gelangt man mit dem PKW in 18 Minuten 
(ohne Verkehr). Im Vergleich ist die überörtliche Anbindung unterdurchschnittlich 
gut. 

- 

ÖPNV-Anbindung Eignung (+ / o / -) 

Der Bahnhof Grießen mit täglich 2 RE-/RB-Verbindungen (1x nach Waldshut-
Tiengen und 1x nach Schaffhausen) ist ca. 6,2 km entfernt (9 PKW-Minuten und 21 
Rad-Minuten). 

Der Bahnhof Erzingen mit IRE- und RE-/RB-Verbindung befindet sich in einer Ent-
fernung von ca. 3,0 km (4 Bus-Minuten ab Haltestelle Weisweil-Dorf, 5 PKW-
Minuten und 10 Rad-Minuten). Vom Bahnhof Erzingen verkehrt darüber hinaus eine 
schweizerische S-Bahn, die einer Regionalbahn gleichzusetzen ist, nach Neuhau-
sen Badischer Bhf. 

Die nächstgelegene Bushaltestelle (Weisweil-Dorf) befindet sich in ca. 270 m Ent-
fernung (4 Geh-Minuten). An dieser Bushaltestelle verkehren die Linie 7331 
(Waldshut-Erzingen) und 7347.1 (Erzingen-Jestetten) wochentags von 6.30 Uhr bis 
15.10 Uhr 8 Mal in Richtung Erzingen. An Wochenenden wird diese Bushaltestelle 
nicht angefahren. 

Die nächstgelegene Bushaltestelle mit Wochenendverkehr (Erzingen-Bahnhof) 
befindet sich in ca. 3,0 km Entfernung (5 PKW-Minuten und 10 Rad-Minuten). An 
dieser Bushaltestelle verkehren die Linien 7331 und 7347.1 wochentags von ca. 
5.00 Uhr bis 23.15 Uhr tagsüber im Stundentakt. An Samstagen verkehrt die Linie 
7331 von 7.30 Uhr bis 14.30 Uhr im Stundentakt, danach bis 23.30 Uhr unregelmä-
ßig im 2- bzw. 3-Stunden-Takt. An Sonntagen verkehrt die Linie 7331 von 9.30 Uhr 
bis 15.30 Uhr im 2-Stunden-Takt, danach bis 22.30 Uhr unregelmäßig im 2- bzw. 3-
Stunden-Takt. 

- 
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Erschließung / Ökonomie Eignung (+ / o / -) 

Erschließung ist durch eine schmale Zufahrt an den Burgweg gegeben. An die Flä-
che grenzt im Norden die K 6570 anbaufrei an. Der Abstand hochbaulicher Anlagen 
zur Straße beträgt i.d.R. 15 m. 

o 

Nutzungskonflikte   Eignung (+ / o / -) 

Konflikte sind evtl. durch von der Seegrabenstraße ausgehendem Lärm möglich. Die 
Seegrabenstraße wird jedoch relativ wenig befahren. 

Eine Blendwirkung in Richtung der K 6570 z.B. durch Werbeanlagen oder Beleuch-
tungen ist auf Bebauungsplanebene auszuschließen. 

o 

Stadtbild / Ortsbild Eignung (+ / o / -) 

Sinnvolle Einbindung möglich; voraussichtlich geringer Eingriff in das Ortsbild + 

Nahversorgung (Einkaufen, Dienstleistungen, soziale Infrastruktur) Eignung (+ / o / -) 

In Weisweil sind kein Einzelhandelsangebot, keine medizinische Versorgung sowie 
keine soziale Infrastruktur vorhanden. 

Einzelhandel, medizinische Versorgung sowie soziale Infrastruktur sind in den Orts-
teilen Gießen (ca. 4,8 km, 7 PKW-Minuten und 16 Rad-Minuten) und Erzingen (ca. 
3,0 km, 5 PKW-Minuten und 10 Rad-Minuten) zu finden. 

Im Ortsteil Riedern befindet sich zudem ein Kindergarten (ca. 3,2 km entfernt, 6 
PKW-Minuten und 12 Rad-Minuten). 

- 

Naherholung / Freizeit Eignung (+ / o / -) 

Der nächste Sportplatz ist ca. 210 m entfernt (3 Geh-Minuten). 

Ein weiterer Sportplatz im Ort ist ca. 750 m entfernt (4 Rad-Minuten und 9 Geh-
Minuten). Das Freibad sowie Tennisplätze in Erzingen sind ca. 3,9 km entfernt (7 
PKW-Minuten und 13 Rad-Minuten). 

Der nächste Spielplatz in Erzingen ist ca. 3,4 km entfernt (6 PKW-Minuten und 12 
Rad-Minuten). 

o 

Standortgunst  Eignung (+ / o / -) 

Aufgrund Lage an der Kreisstraße etwas geringere Attraktivität, jedoch insgesamt 
noch durchschnittlich.  o 

Fazit Umweltsteckbrief [Pohla: Landschaftsplan Gemeinde Klettgau] 

Die Eingriffe in alle Funktionen des Naturhaushaltes innerhalb des Plangebietes sind aufgrund fehlender Landschafts-
strukturen auf der Fläche insgesamt als mäßig zu bewerten, auf die Benachbarung des FFH-Gebietes und die Hoch-
spannungsleitung ist jedoch zu achten. Das Gebiet fügt sich gut in den bestehenden Siedlungskörper ein und bietet die 
Gelegenheit für eine gute Gestaltung des neu entstehenden Ortsrands. 

Bewertungsergebnis  

Stadtplanerische Sicht Landschaftsplanerische Sicht (mit Umsetzung von 
Maßnahmen zur Vermeidung, Verminderung und Kom-
pensation nachteiliger Auswirkungen) 

• geeignet • geeignet 

Abwägung / Empfehlung  

• An der kleinen Arrondierungsfläche soll festgehalten werden.  
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Vorgaben / Empfehlungen für die Bebauungsplanung 

• ggf. Schallgutachten erforderlich 

• dörflich angepasste Bauweise 

• Der Flächenverbrauch und die Versiegelung der hochwertigen Auenböden (Vorrangstufe I) sollten mög-
lichst gering gehalten werden. 

• Ein ausreichender Abstand zu dem bestehenden FFH-Gebiet ist einzuhalten. 

• Aufgrund des Vorkommens der kleinen Flussmuschel im Seegraben ist ein Konzept zur Regenwasserbe-
handlung vorzulegen. 

• Eine vertiefte artenschutzrechtliche Untersuchung ist auf BPL-Ebene erforderlich (insbes. Fledermäuser). 

• Auf BPL-Ebene ist der gesetzliche Waldabstand von mind. 30 m zu beachten. 

• Eine Blendwirkung in Richtung der K 6570 z.B. durch Werbeanlagen oder andere Beleuchtungen ist auszu-
schließen, der Verkehr auf der Kreisstraße darf nicht beeinträchtigt werden. 
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WE 3  Ortsteil - Weisweil 

 
Flächendaten  FNP Darstellung Entwicklungsziele 

Größe: 0,13 ha FNP alt:  
Landwirtschaftliche Fläche 

 

Kleine Arrondierung am nördlichen 
Siedlungsrand mit Wohnbebauung 
zur Deckung des örtlichen Bedarfs. 

Lage in der Gemeinde Klettgau: Ortsteil 
Weisweil 

Lage innerhalb des Ortsteils: Nördlicher 
Siedlungsrand  

Vorentwurf:  
Geplante Wohnbaufläche 

 Topographie: Leichte Neigung (in Rich-
tung Westen) 

Nutzung: Landwirtschaft / Grünland 

Übergeordnete räumliche Planungen und rechtliche Vorgaben 

Der angrenzende Wald liegt im Regionalen Grünzug (Regionalplan 2000). 

Ca. 50 m östlich liegt ein § 33 Biotop.  

Bewertungskriterien für Mensch, Siedlung und Umwelt 

Überörtliche Anbindung Eignung (+ / o / -) 

Die Bundesstraße B34 ist mit dem PKW in 5 Minuten erreichbar (ca. 3,2 km). 
Waldshut-Tiengen ist in 20 Minuten und Zürich in 43 Minuten mit dem PKW (ohne 
Verkehr) erreichbar. In das Unterzentrum Jestetten dauert die Fahrt mit dem PKW 
18 Minuten (ohne Verkehr). Im Vergleich ist die überörtliche Anbindung unterdurch-
schnittlich gut. 

- 

ÖPNV-Anbindung Eignung (+ / o / -) 

Der Bahnhof Grießen mit täglich 2 RE-/RB-Verbindungen (1x nach Waldshut-
Tiengen und 1x nach Schaffhausen) ist ca. 6,4 km entfernt (9 PKW-Minuten und 22 
Rad-Minuten). 

Der Bahnhof Erzingen mit IRE- und RE-/RB-Verbindung befindet sich in einer Ent-
fernung von ca. 3,3 km (4 Bus-Minuten ab Haltestelle Weisweil-Dorf, 5 PKW-
Minuten und 11 Rad-Minuten). Vom Bahnhof Erzingen verkehrt darüber hinaus eine 
schweizerische S-Bahn, die einer Regionalbahn gleichzusetzen ist, nach Neuhau-
sen Badischer Bhf. 

Die nächstgelegene Bushaltestelle (Weisweil-Dorf) befindet sich in ca.350 m Entfer-
nung (4 Geh-Minuten). An dieser Bushaltestelle verkehren die Linie 7331 (Waldshut-
Erzingen) und 7347.1 (Erzingen-Jestetten) wochentags von 6.30 Uhr bis 15.10 Uhr 
8 Mal in Richtung Erzingen. An Wochenenden wird diese Bushaltestelle nicht ange-
fahren. 

Die nächstgelegene Bushaltestelle mit Wochenendverkehr (Erzingen-Bahnhof) 
befindet sich in ca. 3,3 km Entfernung (5 PKW-Minuten und 11 Rad-Minuten). An 
dieser Bushaltestelle verkehren die Linien 7331 und 7347.1 wochentags von ca.5.00 
Uhr bis 23.15 Uhr tagsüber im Stundentakt. An Samstagen verkehrt die Linie 7331 
von 7.30 Uhr bis 14.30 Uhr im Stundentakt, danach bis 23.30 Uhr unregelmäßig im 
2- bzw. 3-Stunden-Takt. An Sonntagen verkehrt die Linie 7331 von 9.30 Uhr bis 
15.30 Uhr im 2-Stunden-Takt, danach bis 22.30 Uhr unregelmäßig im 2- bzw. 3-
Stunden-Takt. 

- 
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Erschließung / Ökonomie Eignung (+ / o / -) 

Erschließung ist über den Haislandweg gegeben. + 

Nutzungskonflikte   Eignung (+ / o / -) 

Konflikte sind keine zu erwarten. Auf ausreichenden Abstand zum Wald ist zu ach-
ten (wurde bereits berücksichtigt).  + 

Stadtbild / Ortsbild Eignung (+ / o / -) 

Gut in Bestand einbindbar, sinnvolle städtebauliche Arrondierung + 

Nahversorgung (Einkaufen, Dienstleistungen, soziale Infrastruktur) Eignung (+ / o / -) 

In Weisweil sind kein Einzelhandelsangebot, keine medizinische Versorgung sowie 
keine soziale Infrastruktur vorhanden. 

Einzelhandel, medizinische Versorgung sowie soziale Infrastruktur sind in den Orts-
teilen Gießen (ca. 5,0 km, 7 PKW-Minuten und 17 Rad-Minuten) und Erzingen (ca. 
3,3 km, 5 PKW-Minuten und 11 Rad-Minuten) zu finden. 

Im Ortsteil Riedern befindet sich zudem ein Kindergarten (ca. 3,4 km entfernt, 5 
PKW-Minuten und 13 Rad-Minuten). 

- 

Naherholung / Freizeit Eignung (+ / o / -) 

Der nächste Sportplatz ist ca. 300 m entfernt (3 Geh-Minuten). 

Ein weiterer Sportplatz im Ort ist ca. 600 m entfernt (7 Geh-Minuten). Das Freibad 
sowie Tennisplätze in Erzingen sind ca. 4,2 km entfernt (8 PKW-Minuten und 14 
Rad-Minuten). 

Der nächste Spielplatz in Erzingen ist ca. 3,8 km entfernt (7 PKW-Minuten und 1 
Rad-Minuten). 

o 

Standortgunst  Eignung (+ / o / -) 

attraktive Waldrandlage, jedoch im Hinblick auf Anbindung, Nahversorgung 
etc. nur durchschnittlich attraktiv.  

o 

Fazit Umweltsteckbrief [Pohla: Landschaftsplan Gemeinde Klettgau] 

Diverse Schutzgüter sind erheblich von der Flächenausweisung betroffen. Insgesamt ist die voraussichtliche Eingriff-
schwere als mäßig zu bewerten. Für das Planungsgebiet bestehen keine Vorgaben aus übergeordneten Raumord-
nungszielen oder Schutzgebieten, so dass von einer hinreichenden Minimierbarkeit und Ausgleichbarkeit der Eingriffe 
auszugehen ist. Zum Schutz des Lokalklimas ist im Bebauungsplan eine angepasste Bauweise festzusetzen. Beein-
trächtigungen von Fledermaus-Flugrouten sind in einer speziellen artenschutzrechtlichen Prüfung zu untersuchen. 

Bewertungsergebnis  

Stadtplanerische Sicht Landschaftsplanerische Sicht (mit Umsetzung von 
Maßnahmen zur Vermeidung, Verminderung und Kom-
pensation nachteiliger Auswirkungen) 

• geeignet • bedingt geeignet 

Abwägung / Empfehlung  

• An der kleinen Arrondierungsfläche soll festgehalten werden.  

Vorgaben / Empfehlungen für die Bebauungsplanung 

• dörflich angepasste Bauweise 

• Der Flächenverbrauch von Böden der Vorrangflur (Stufe I) sollte gering gehalten werden. 

• Spezielle artenschutzrechtliche Untersuchung notwendig. 
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Entfallene Flächen 
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BÜ 2 Ortsteil - Bühl

Übergeordnete räumliche Planungen und rechtliche Vorgaben 

Fläche liegt im Regionalen Grünzug (Regionalplan 2000) sowie vollständig im Landschaftsschutzgebiet „Hochrhein-
Klettgau“. 

Östlich grenzt ein § 33 Biotop an. 

Bewertungskriterien für Mensch, Siedlung und Umwelt 

Überörtliche Anbindung Eignung (+ / o / -) 

Die Bundesstraße B34 ist mit dem PKW in 9 Minuten erreichbar (ca. 6,1 km). Die 
Anbindung an das überörtliche Straßennetz ist verglichen mit anderen Entwicklungs-
flächen als weniger gut zu bewerten. Waldshut-Tiengen ist in 20 Minuten und Zürich 
in 37 Minuten mit dem PKW (ohne Verkehr) erreichbar. Eine Fahrt mit dem PKW in 
das Unterzentrum Jestetten dauert 13 Minuten (ohne Verkehr). 

o 

ÖPNV-Anbindung Eignung (+ / o / -) 

Der Bahnhof Grießen mit täglich 2 RE-/RB-Verbindungen (1x nach Waldshut-
Tiengen und 1x nach Schaffhausen) ist ca. 6,0 km entfernt (8 Bus-Minuten ab Hal-
testelle Bühl-Dorf, 9 PKW-Minuten und 20 Rad-Minuten). 

Der Bahnhof Erzingen mit IRE- und RE-/RB-Verbindung befindet sich in einer Ent-
fernung von ca. 6,7 km (17 Bus-Minuten ab Haltestelle Bühl-Dorf, 9 PKW-Minuten 
und 23 Rad-Minuten). Vom Bahnhof Erzingen verkehrt darüber hinaus eine schwei-
zerische S-Bahn, die einer Regionalbahn gleichzusetzen ist, nach Neuhausen Badi-
scher Bhf. 

Die nächstgelegene Bushaltestelle (Bühl-Dorf) befindet sich in ca. 170 m Entfernung 
(2 Geh-Minuten). An dieser Bushaltestelle verkehrt die Linie 7347.1 (Erzingen-
Jestetten) wochentags von 6.00 Uhr bis 19.00 Uhr im 1-Stundentakt. An Wochen-
enden wird diese Bushaltestelle nicht angefahren. 

Die nächste Bushaltestelle mit Wochenendverkehr (Grießen-Linde) befindet sich in 
ca. 4,8 km Entfernung (7 PKW-Minuten und 15 Rad-Minuten). An dieser Bushalte-
stelle verkehrt die Linie 7331 (Waldshut-Erzingen) wochentags von ca.5.00 Uhr bis 
19.15Uhr tagsüber im Halb-Stundentakt. An Samstagen verkehrt die Linie 7331 von 
8.15 Uhr bis 16.15 Uhr im Stundentakt, danach bis 23.30 Uhr unregelmäßig im 2-
Stunden-Takt. An Sonntagen verkehrt die Linie 7331 von 9.15 Uhr bis 15.15 Uhr im 

- 

 

 
Flächendaten  FNP Darstellung Entwicklungsziele 

Größe: 1,13 ha FNP alt: 

Landwirtschaftliche Fläche 

Entwicklung eines kleinen Wohnge-
bietes im Ortsteil Bühl zur Deckung 
des Wohnbauflächenbedarfs im 
Ortsteil. 

Lage in der Gemeinde Klettgau: Ortsteil 
Bühl 

Lage innerhalb des Ortsteils: Südlicher 
Siedlungsrand 

Vorentwurf: 

Geplante Wohnbaufläche 
Topographie:  

Gering bis mittel geneigt 

Nutzung: Grünland; Hausgärten der an-
grenzenden Bebauung 

Fläche entfallen 
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2-Stunden-Takt, danach bis 20.15 Uhr unregelmäßig im 2- bzw. 3-Stunden-Takt. 

Erschließung / Ökonomie Eignung (+ / o / -) 

Erschließungssituation ist sehr schwierig: der Kaiserweg und der Gehrenweg sind 
sehr eng. Evtl. kann durch eine Einbahnstraßenregelung die Erschließungssituation 
verbessert werden. 

- 

Nutzungskonflikte   Eignung (+ / o / -) 

Aufgrund der Reithalle im Südwesten ist mit Emissionskonflikten zu rechnen. o 

Stadtbild / Ortsbild Eignung (+ / o / -) 

Fläche bisher nur von einer Seite von Bebauung begrenzt und entwickelt sich relativ 
weit in die freie Landschaft hinein - 

Nahversorgung (Einkaufen, Dienstleistungen, soziale Infrastruktur) Eignung (+ / o / -) 

In Bühl sind kein Einzelhandelsangebot, keine medizinische Versorgung sowie kei-
ne soziale Infrastruktur vorhanden. 

Einzelhandel, medizinische Versorgung sowie soziale Infrastruktur sind in den Orts-
teilen Gießen (ca. 4,6 km, 7 PKW-Minuten und 15 Rad-Minuten) und Erzingen (ca. 
6,3 km, 8 PKW-Minuten und 22 Rad-Minuten) zu finden. 

Im Ortsteil Riedern befindet sich zudem ein Kindergarten (ca. 2,0 km entfernt, 4 
PKW-Minuten und 7 Rad-Minuten). 

- 

Naherholung / Freizeit Eignung (+ / o / -) 

Im Süden schließt an die Fläche offene Flur an. 

Der nächste Sportplatz in Riedern ist ca. 1,7 km entfernt (5 PKW-Minuten und 7 
Rad-Minuten). Das Freibad sowie Tennisplätze in Erzingen sind ca. 6,6 km entfernt 
(10 PKW-Minuten und 23 Rad-Minuten). 

Der nächste Spielplatz im Ort ist ca. 450 m entfernt (6 Geh-Minuten). 

o 

Standortgunst  Eignung (+ / o / -) 

landschaftlich attraktiv eingebundenes Gebiet. Hinsichtlich Anbindung, Erschließung 
und Nahversorgung eher unterdurchschnittliche Standortgunst.  o 

Fazit Umweltsteckbrief [Pohla: Landschaftsplan Gemeinde Klettgau] 

Die Schutzgüter „Boden“ und „Arten und Biotope“ sind erheblich von der Flächenausweisung betroffen. Zu dem § 33 
Biotop ist ein ausreichender Abstand einzuhalten sowie eine angemessene Eingrünung festzusetzen. 

Bewertungsergebnis  

Stadtplanerische Sicht Landschaftsplanerische Sicht (mit Umsetzung von 
Maßnahmen zur Vermeidung, Verminderung und Kom-
pensation nachteiliger Auswirkungen) 

• Nach Änderung LSG / Regionaler Grünzug be-
dingt geeignet  

• gering geeignet, wenn Änderung LSG und Regio-
naler Grünzug nicht möglich 

• bedingt geeignet 

Abwägung / Empfehlung  

• Änderungsverfahren der LSG-Abgrenzung notwendig. 

• Aufgrund der Nähe zu einem landwirtschaftlichen Betrieb (Reithalle) ist mit landwirtschaftlichen Immissio-
nen zu rechnen, daher sollten mit der Wohnbebauung Mindestabstände eingehalten bzw. geprüft werden ob 
Immissionen die Wohnbebauung beeinträchtigen (Abstandserlass NRW V- 3- 8804.25.1 vom 06.06.2007).  
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Vorgaben / Empfehlungen für die Bebauungsplanung 

• Voraussetzung ist eine Änderung der Abgrenzung des LSG und des Regionalen Grünzugs  

• Verkehrserschließung ist zu prüfen 

• Ortsrandeingrünung erforderlich 

• Vertiefende artenschutzrechtliche Untersuchungen sind auf BPL-Ebene notwendig. 

• Es sollte geprüft werden ob vom landwirtschaftlichen Betrieb ausgehende Immissionen die Wohnbebauung 
beeinträchtigen. Dafür sollte der Abstandserlass NRW V- 3- 8804.25.1 vom 06.06.2007 herangezogen und 
ggf. die vorgegeben Abstände eingehalten werden. 
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BÜ 3 Ortsteil – Bühl 

Übergeordnete räumliche Planungen und rechtliche Vorgaben 

Liegt überwiegend im LSG „Hochrhein-Klettgau“ 

Bewertungskriterien für Mensch, Siedlung und Umwelt 

Überörtliche Anbindung Eignung (+ / o / -) 

Die Entwicklungsfläche liegt direkt an der Landesstraße L 163, die Bundesstraße 
B34 ist mit dem PKW in 6 Minuten erreichbar (ca. 6 km). Waldshut-Tiengen ist in 21 
Minuten und das Unterzentrum Jestetten ist mit einer Fahrzeit von 12 Minuten (ca. 
11 km) mit dem PKW (ohne Verkehr) zu erreichen. 

+ 

ÖPNV-Anbindung Eignung (+ / o / -) 

Der Bahnhof Grießen mit täglich 2 RE-/RB-Verbindungen ist ca. 5,5 km entfernt. Der 
Bahnhof Erzingen mit IRE- und RE-/RB-Verbindung befindet sich in einer Entfer-
nung von ca. 6 km. Vom Bahnhof Erzingen verkehrt darüber hinaus eine schweize-
rische S-Bahn, die einer Regionalbahn gleichzusetzen ist, nach Neuhausen Badi-
scher Bhf. 

In direkter Nähe zur Entwicklungsfläche liegen zwei Bushaltestellen: Bühl und Säge. 
Hier verkehrt die Linie 7347.1 (Erzingen-Jestetten) wochentags von 6.00 Uhr bis 
19.00 Uhr im 1-Stundentakt. An Wochenenden wird diese Bushaltestelle nicht ange-
fahren. 

Die ÖPNV-Anbindung ist bei der geplanten Erweiterung des Sägewerks für die 
Beschäftigten von Bedeutung. Vor diesem Hintergrund ist die Taktung der Busver-
bindung als gut zu bewerten. 

o 

Erschließung / Ökonomie Eignung (+ / o / -) 

Das bestehende Sägewerk ist bereits über die L 163 erschlossen. Die Erweiterungs-
fläche wird vermutlich über die vorhandene Zufahrt mit erschlossen. Ggf. wäre eine 
weitere Zufahrt denkbar - durch die geplante Entwicklungsfläche verläuft ein ge-
schotterter Weg der westlich des Sägewerks in die L 163 mündet. Hierzu müsste 
der Schotterweg weiter ausgebaut werden.  

o 

Flächendaten  FNP Darstellung Entwicklungsziele 

Größe: 2,46 ha FNP alt:  

Landwirtschaftliche Fläche 

Erweiterung des bestehenden 
Sägewerks zur mittel- bis langfris-
tigen Sicherung des Betriebes. 

Lage in der Gemeinde Klettgau: Ortsteil 
Bühl 

Lage innerhalb des Ortsteils: Nördlicher 
Rand von Bühl; nördlich der L 163  

Vorentwurf: 

Geplante gewerbliche Baufläche 
Topographie: nach Nordosten ansteigen-
der Hang; z.T. deutliche Höhenunterschie-
de; insgesamt mittlere Neigung 

Nutzung: westlicher Teil: Intensivlandwirt-
schaft und Fischzucht; östlicher Teil: Wiese 
mit Baumbestand und Abraumflächen 

Fläche entfallen 
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Nachteilig für die Erschließung ist das Gewässer (Notburgabächle), welches in der 
westlichen Teilfläche am Rande und in der nordöstlichen Teilfläche diese quert. 
Ebenfalls zu berücksichtigen ist die mittlere Hangneigung.  

Nutzungskonflikte   Eignung (+ / o / -) 

Bei der westlichen Teilfläche befinden sich am südlichen Rand im Bereich des Not-
burgabächle Fischzuchtanlage, die vom Zufluss des Gewässers abhängig sind.  

Derzeit führt ein regionaler Radweg durch das Betriebsgelände des Sägewerks dies 
führt bereits jetzt zu Nutzungskonflikten. Zur zukünftigen Vermeidung dieser Konflik-
te, wurde ein etwas weiter nördlich, entlang des Waldrandes verlaufender Weg 
bereits geschottert. Eine zusätzliche Zufahrt über den vorhandenen Schotterweg, 
würde wieder Nutzungskonflikte entstehen lassen, so dass die Erschließung der 
Fläche nach Möglichkeit über die bestehende Zufahrt des Sägewerks erfolgen soll-
te. 

Direkt angrenzende Wohnbebauung ist nicht vorhanden.  

- 

Stadtbild / Ortsbild Eignung (+ / o / -) 

Die Entwicklungsfläche ist vom übrigen Ortsteil Bühl abgesetzt, sie befindet sich 
nördlich der L 163 (Jestetter Straße). Zwischen der Jestetter Straße und der Ortsla-
ge Bühl befindet sich zudem noch ein Waldstreifen wodurch die Fläche noch deutli-
cher vom übrigen Ort abgesetzt ist.  

Sie befindet sich am nördlichen Ortseingang unmittelbar an der Jestetter Straße und 
ist aufgrund der Tallage sehr gut einsehbar. Der Ortsrand ist durch das bestehende 
Sägewerk schon vorgeprägt. Allerdings ist das Sägewerk sehr gut in die Landschaft 
einbezogen.  

- 

Nahversorgung (Einkaufen, Dienstleistungen, soziale Infrastruktur) Eignung (+ / o / -) 

Nahversorgungseinrichtungen sind für die geplante gewerbliche Nutzung nur von 
nachrangiger Bedeutung. 

In Bühl sind kein Einzelhandelsangebot, keine medizinische Versorgung sowie kei-
ne soziale Infrastruktur vorhanden. Einzelhandel, medizinische Versorgung sowie 
soziale Infrastruktur sind in den Ortsteilen Gießen (ca. 5 km) und Erzingen (ca. 6 
km) zu finden. 

Im Ortsteil Riedern a.S. befindet sich zudem ein Kindergarten (ca. 2,1 km). 

o 

Naherholung / Freizeit Eignung (+ / o / -) 

Nicht relevant aufgrund geplanter gewerblicher Nutzung Nicht bewertet 

Standortgunst  Eignung (+ / o / -) 

Für die Erweiterung des Sägewerks ist insbesondere die unmittelbare räumliche 
Nähe zum bestehenden Betrieb von Bedeutung. Dies ist hier gegeben. Ferner ist 
die Lage direkt an der Landesstraße sowie die Nähe zum Wald vorteilhaft. 

+ 

Fazit Umweltsteckbrief [Pohla: Landschaftsplan Gemeinde Klettgau] 

Es bestehen Konflikte für geschützte Arten und verschiedene Schutzgüter, der Ausgleichsbedarf ist hoch bis sehr hoch. 
Das Notburgabächle mit gem. § 33 NatSchG geschütztem Biotop muss verlegt bzw. beseitigt werden und ist naturnah 
wieder herzustellen. Die Erweiterungsfläche ist am neu entstehenden Rand gut in die Landschaft einzubinden. Zum 
Waldrand sollte ein möglichst großer Abstand eingehalten werden. Die Böschung mit der Zauneidechsenpopulation ist 
zu erhalten und vor Beeinträchtigungen insbes. während der Bauphase zu schützen. 

Die Alternative der Erweiterung nach Nordwesten auf das ges. Flurst. Nr. 1421/0 (und evtl. weitere Ackerflächen) wurde 
zugunsten optimaler betrieblicher Arbeitsabläufe verworfen. 

Bewertungsergebnis  

Stadtplanerische Sicht Landschaftsplanerische Sicht (mit Umsetzung von 
Maßnahmen zur Vermeidung, Verminderung und Kom-
pensation nachteiliger Auswirkungen) 

• bedingt geeignet 

• gering geeignet, wenn Änderung LSG nicht mög-
lich 

• Teilfläche NW: bedingt 
geeignet 

• Teilfläche NO: unge-
eignet 
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Abwägung / Empfehlung  

• Änderungsverfahren der LSG-Abgrenzung notwendig. 

Vorgaben / Empfehlungen für die Bebauungsplanung 

• Änderung der LSG-Abgrenzung 

• Eingrünung des Betriebsgeländes vergleichbar zur Einbindung des bestehenden Betriebsgeländes 

• Prüfung der Verlegung oder Erhalt der Fischzuchtanlage 

• Nutzung der vorhandenen Erschließung zur Vermeidung von Konflikten mit Radweg 

• Abstand zum Notburgabächle und zum § 33 Biotop 

• Auf BPL-Ebene ist der gesetzliche Waldabstand von mind. 30 m zu beachten. 
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BÜ 4  Ortsteil – Bühl 

Übergeordnete räumliche Planungen und rechtliche Vorgaben 

Fläche liegt im Landschaftsschutzgebiet „Hochrhein-Klettgau“; Regionaler Grünzug (Regionalplan 2000) östlich unmit-
telbar angrenzend 

In ca. 180 m Entfernung südlicher Richtung befindet sich ein § 33 Biotop (naturnaher Abschnitt des Kotbaches). 

Bewertungskriterien für Mensch, Siedlung und Umwelt 

Überörtliche Anbindung Eignung (+ / o / -) 

Die Bundesstraße B34 ist mit dem PKW in 9 Minuten erreichbar (ca. 6,6 km). Die 
Anbindung an das überörtliche Straßennetz ist verglichen mit anderen Entwicklungs-
flächen als weniger gut zu beurteilen. Waldshut-Tiengen ist in 24 Minuten und Zü-
rich in 39 Minuten mit dem PKW (ohne Verkehr) erreichbar. In das Unterzentrum 
Jestetten ist mit einer Fahrzeit mit dem PKW von 15 Minuten (ohne Verkehr) zu 
rechnen. 

o 

ÖPNV-Anbindung Eignung (+ / o / -) 

Der Bahnhof Grießen mit täglich 2 RE-/RB-Verbindungen (1x nach Waldshut-
Tiengen und 1x nach Schaffhausen) ist ca. 6,2 km entfernt (9 Bus-Minuten ab Hal-
testelle Bühl-Notburgastraße, 10 PKW-Minuten und 21 Rad-Minuten). 

Der Bahnhof Erzingen mit IRE- und RE-/RB-Verbindung befindet sich in einer Ent-
fernung von ca. 7,2 km (17 Bus-Minuten ab Haltestelle Bühl-Dorf, 11 PKW-Minuten 
und 24 Rad-Minuten). Vom Bahnhof Erzingen verkehrt darüber hinaus eine schwei-
zerische S-Bahn, die einer Regionalbahn gleichzusetzen ist, nach Neuhausen Badi-
scher Bhf. 

Die nächstgelegene Bushaltestelle (Bühl-Dorf) befindet sich in ca. 650 m Entfernung 
(8 Geh-Minuten). An dieser Bushaltestelle verkehrt die Linie 7347.1 (Erzingen-
Jestetten) wochentags unregelmäßig von 6.00 Uhr bis 19.00 Uhr. An Wochenenden 
wird diese Bushaltestelle nicht angefahren. Die nächstgelegenen Haltestelle, die 
von der gleichen Linie im 1-Stundentakt angefahren wird, ist die an der Notburgast-
raße und ca. 1 km entfernt (12 Geh-Minuten). 

Die nächste Bushaltestelle mit Wochenendverkehr (Grießen-Linde) befindet sich in 
ca. 5,1 km Entfernung (8 PKW-Minuten und 16 Rad-Minuten). An dieser Bushalte-
stelle verkehrt die Linie 7331 (Waldshut-Erzingen) wochentags von ca.5.00 Uhr bis 
19.15 Uhr tagsüber im Halb-Stundentakt. An Samstagen verkehrt die Linie 7331 von 

- 

Flächendaten  FNP Darstellung Entwicklungsziele 

Größe: 0,32 ha FNP alt:  

Landwirtschaftliche Fläche 

Entwicklung eines kleinen Wohnge-
bietes im Ortsteil Bühl zur Deckung 
des Wohnbauflächenbedarfs im 
Ortsteil. 

Lage in der Gemeinde Klettgau: Ortsteil 
Bühl 

Lage innerhalb des Ortsteils: Südöstli-
cher Siedlungsrand (Mittelhof) 

Vorentwurf: 

Geplante Wohnbaufläche 
Topographie: leichtes Gefälle in südliche 
Richtung 

Nutzung: Landwirtschaft  

Fläche entfallen 
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8.15 Uhr bis 16.15 Uhr im Stundentakt, danach bis 23.30 Uhr unregelmäßig im 2-
Stunden-Takt. An Sonntagen verkehrt die Linie 7331 von 9.15 Uhr bis 15.15 Uhr im 
2-Stunden-Takt, danach bis 20.15 Uhr unregelmäßig im 2- bzw. 3-Stunden-Takt. 

Erschließung / Ökonomie Eignung (+ / o / -) 

Die Erschließung ist über eine Zufahrt von dem westlich gelegenen Birchweg oder 
aber ggf. der nördlich angrenzenden Straße Zu den Höfen möglich. + 

Nutzungskonflikte   Eignung (+ / o / -) 

Voraussichtlich aufgrund Umgebungsnutzung (lockere Wohnbebauung bzw. Hofstel-
len und Landwirtschaft) keine großen Nutzungskonflikte zu erwarten. Mit landwirt-
schaftlichen Emissionen ist jedoch zu rechnen.  

o 

Stadtbild / Ortsbild Eignung (+ / o / -) 

Umgebung sehr locker bebaut; z.T. Hofstellen. Der bislang einseitig erschlossenen 
Birchweg würde um eine Wohnbebauung auf der östlichen Seite ergänzt und ein 
neuer Ortsrand ausgebildet, der das Erscheinungsbild der bisherigen Splittersied-
lung stellenweise verändern würde.  

o 

Nahversorgung (Einkaufen, Dienstleistungen, soziale Infrastruktur) Eignung (+ / o / -) 

In Bühl sind kein Einzelhandelsangebot, keine medizinische Versorgung sowie kei-
ne soziale Infrastruktur vorhanden. 

Einzelhandel, medizinische Versorgung sowie soziale Infrastruktur sind in den Orts-
teilen Grießen (ca. 5,2 km, 8 PKW-Minuten und 16 Rad-Minuten) und Erzingen (ca. 
7,2 km, 11 PKW-Minuten und 25 Rad-Minuten) zu finden. 

Im Ortsteil Riedern befindet sich zudem ein Kindergarten (ca. 2,0 km entfernt, 5 
PKW-Minuten und 9 Rad-Minuten). 

- 

Naherholung / Freizeit Eignung (+ / o / -) 

Die Fläche wird im Osten und Süden von offener Flur umgeben. 

Der nächste Sportplatz in Riedern ist ca. 2,3 km entfernt (5 PKW-Minuten und 7 
Rad-Minuten). Das Freibad sowie Tennisplätze in Erzingen sind ca. 7,1 km entfernt 
(11 PKW-Minuten und 24 Rad-Minuten). 

Der nächste Spielplatz im Ort ist ca. 900 m entfernt (11 Geh-Minuten). 

o 

Standortgunst  Eignung (+ / o / -) 

Attraktive Lage aufgrund großzügiger umliegender Freiräume (landwirtschafte Flä-
chen) sowie Anbindung an aufgelockertes Siedlungsgefüge (Splittersiedlung) und 
der damit einhergehenden Einbindung in die dörfliche Struktur. Hinsichtlich Versor-
gung und Anbindung jedoch unterdurchschnittlich zu bewerten.  

o 

Fazit Umweltsteckbrief [Pohla: Landschaftsplan Gemeinde Klettgau] 

Die Fläche verfügt über mittelwertige Böden und einen mittleren Biotopwert, vorbehaltlich einer artenschutzrechtlichen 
Relevanzprüfung, die noch durchzuführen ist. Ein besonderer Wert liegt im landschaftsprägenden dörflichen Erschei-
nungsbild des Ortsteiles. Die zukünftige Bebauung sollte deshalb gut an die vorhandenen Strukturen angepasst und 
durch Obst-Hochstamm-Pflanzungen landschaftlich eingebunden werden. Ein Verfahren zur Änderung der Abgrenzung 
des Landschaftsschutzgebietes ist erforderlich. 

Bewertungsergebnis  

Stadtplanerische Sicht Landschaftsplanerische Sicht (mit Umsetzung von 
Maßnahmen zur Vermeidung, Verminderung und Kom-
pensation nachteiliger Auswirkungen) 

• bedingt geeignet 

• gering geeignet, wenn Änderung LSG nicht mög-
lich 

• bedingt geeignet  

Abwägung / Empfehlung  

• Änderungsverfahren der LSG-Abgrenzung notwendig. 
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Vorgaben / Empfehlungen für die Bebauungsplanung 

• Änderung der Abgrenzung des LSG und des Regionalen Grünzugs als Voraussetzung  

• dörflich angepasste Bauweise erforderlich 

• Eingrünung des neuen Ortsrandes notwendig (Schutz vor Spritzmittelabdrifte etc.) 

• vertiefende artenschutzrechtliche Untersuchungen notwendig 

• Verbrauch von hochwertigen Böden (Vorrangflur Stufe II) sollte gering gehalten werden 
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ER 1  Ortsteil - Erzingen

Flächendaten  FNP Darstellung Entwicklungsziele 

Größe: 0,74 ha FNP alt: 

Geplante Wohnbaufläche + land-
wirtschaftliche Fläche 

Entwicklung eines Wohngebietes. 

Lage in der Gemeinde Klettgau: Teilort 
Erzingen 

Lage innerhalb des Ortsteils: 

Westlicher Siedlungsrand von Erzingen an 
der Rechberger Straße 

Vorentwurf: 

Geplante Wohnbaufläche 

Topographie: nördlicher Teil: Senke  
südlicher Teil: mittel geneigter Hang (Rich-
tung Nordwesten ansteigend) 

Nutzung: Landwirtschaft / Grünland (Mäh-
wiese im Süden, Weide im Norden) 

Übergeordnete räumliche Planungen und rechtliche Vorgaben 

Fläche liegt im Regionalen Grünzug (Regionalplan 2000). 

Bewertungskriterien für Mensch, Siedlung und Umwelt 

Überörtliche Anbindung Eignung (+ / o / -) 

Die Bundesstraße B34 verläuft in ca. 850 m Entfernung – die Anbindung an das 
überörtliche Straßennetz kann somit als gut eingestuft werden. 

Waldshut-Tiengen ist in 16 Minuten und Zürich in 44 Minuten mit dem PKW (ohne 
Verkehr) erreichbar. Das Unterzentrum Jestetten ist mit dem PKW in 19 Minuten zu 
erreichen (ohne Verkehr). 

o 

ÖPNV-Anbindung Eignung (+ / o / -) 

Der Bahnhof Erzingen mit IRE- und RE-/RB-Verbindung befindet sich in einer Ent-
fernung von ca. 1,2 km (14 Geh-Minuten und 5 Rad-Minuten). Vom Bahnhof Erzin-
gen verkehrt darüber hinaus eine schweizerische S-Bahn, die einer Regionalbahn 
gleichzusetzen ist, nach Neuhausen Badischer Bhf. 

Die nächstgelegene Bushaltestelle am Rathaus Erzingen befindet sich in ca. 450 m 
Entfernung (5 Geh-Minuten). An dieser Bushaltestelle verkehrt die Linie 7331 
(Waldshut-Erzingen) wochentags von ca.6.00 Uhr bis 18.15 Uhr mit unregelmäßiger 
Taktung (alle 1-2 Stunden). An Wochenenden wird diese Haltstelle nicht bedient. 
Die Linie 7347/1 hält lediglich wochentags einmal täglich in beide Fahrtrichtungen. 

Die Bushaltestelle Erzingen-Altenwohnstift befindet sich in ca. 1,0 km Entfernung an 
der Hauptstraße (10 Geh-Minuten und 4 Rad-Minuten). An dieser Bushaltestelle 
verkehren die Linie 7331 (Waldshut-Erzingen) und 7347.1 (Erzingen-Jestetten) 
wochentags von ca.5.00 Uhr bis 19.00 Uhr mit in der Regel stündlicher Taktung. An 
Wochenenden verkehrt die Linie 7331 samstags von 8.20 Uhr bis 23.30 Uhr tags-
über stündlich, sonn- und feiertags von 9.30 Uhr bis 20.30 Uhr im 2-Stunden-Takt. 

+ 

Erschließung / Ökonomie Eignung (+ / o / -) 

Erschließung ist durch die Rechberger Straße sowie den westlich abzweigenden 
Weg gegeben. + 

Fläche entfallen 
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Nutzungskonflikte   Eignung (+ / o / -) 

Nutzungskonflikte sind keine zu erwarten, da die unmittelbare Umgebung durch 
Wohnen und freie Flur geprägt ist. 

An einer ehemaligen Abbaufläche können Altablagerungen (östl. Teil der nördlichen 
Senke; südl. Teilfläche vollständig) und Altlasten (PAK, Arsen, Kupfer) zu Tage 
treten. 

+ 

Stadtbild / Ortsbild Eignung (+ / o / -) 

Der bestehende Ortsrand könnte besser definiert werden, Arrondierung  

Mit Blick von Süden jedoch gewisser Eingriff in das Ortsbild.  
o 

Nahversorgung (Einkaufen, Dienstleistungen, soziale Infrastruktur) Eignung (+ / o / -) 

Die Nahversorger (Edeka, Penny und Netto) sowie an den Netto angrenzende Dro-
gerie,- Bekleidungs- und Schuhfachmärkte sind ca. 1,5 km entfernt (17 Geh-Minuten 
und 6 Rad-Minuten). Es ist angedacht, diesen Bereich als Versorgungszentrum zu 
stärken. Die Hauptstraße mit Einzelhandels- und Dienstleisterbesatz ist ca. 950 m 
entfernt (10 Geh-Minuten und 4 Rad-Minuten). Ein Allgemeinmediziner ist ca. 700 m 
entfernt (10 Geh-Minuten und 5 Rad-Minuten) Das Rathaus sowie die Grundschule 
sind ca. 900 m entfernt (8 Geh-Minuten). Die Gesamtschule ist ca. 600 m entfernt (6 
Geh-Minuten). Ein Kindergarten ist ca. 550 m entfernt (6 Geh-Minuten). 

+ 

Naherholung / Freizeit Eignung (+ / o / -) 

An das Plangebiet grenzt im Westen direkt offene Flur an. 

Ein Sportplatz im Westen Erzingens ist ca. 550 m entfernt (6 Geh-Minuten). Das 
Freibad sowie Tennisplätze sind ca. 1,1 km entfernt (13 Geh-Minuten und 4 Rad-
Minuten). Der nächste Spielplatz ist ca. 600 m entfernt (6 Geh-Minuten) 

+ 

Standortgunst  Eignung (+ / o / -) 

Die Fläche ist wenig einsehbar und erlaubt einen schönen Blick in die offene Land-
schaft (Attraktive Lage).  + 

Fazit Umweltsteckbrief [Pohla: Landschaftsplan Gemeinde Klettgau] 

Alle Schutzgüter sind nur mäßig von der Flächenausweisung betroffen. Die Altablagerung der ehemaligen Grube „Dörn-
len“ stellen nach aktuellem Stand des Altlastenkatasters keine Anhaltspunkte für eine Altlast bzw. schädliche Bodenver-
änderung dar (A-Fall). 

Bewertungsergebnis  

Stadtplanerische Sicht Landschaftsplanerische Sicht (mit Umsetzung von 
Maßnahmen zur Vermeidung, Verminderung und Kom-
pensation nachteiliger Auswirkungen) 

• Geeignet, städtebauliche Arrondierung 

• gering geeignet, wenn Änderung Regionaler 
Grünzug nicht möglich  

• geeignetes Gebiet 

Abwägung / Empfehlung  

• Städtebaulich und landschaftsplanerisch sinnvolle Arrondierung, die jedoch nur umsetzbar ist, wenn der 
Regionalplan entsprechend geändert oder ein Zielabweichungsverfahren durchgeführt wird.  

Vorgaben / Empfehlungen für die Bebauungsplanung 

• Eingrünung des neuen Siedlungsrandes 

• dörflich, angepasste Bauweise 

• Der Verbrauch von wertvollen Böden, Vorrangflur Stufe I, sollte möglichst gering gehalten werden. 

• Eine vertiefte artenschutzrechtliche Untersuchung ist auf BPL-Ebene erforderlich. 
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ER 4  Ortsteil - Erzingen

 
Flächendaten  FNP Darstellung Entwicklungsziele 

Größe: 0,55 ha FNP alt: 

Geplante Wohnbaufläche 

Entwicklung eines kleinen Wohnge-
bietes als Arrondierung des Sied-
lungskörpers im Norden. 

Lage in der Gemeinde Klettgau: Ortsteil 
Erzingen 

Lage innerhalb des Ortsteils:  

Nördlicher Siedlungsrand, nahe zur 
Schweizer Grenze 

Vorentwurf: 

Geplante Wohnbaufläche 

Topographie: leichte Neigung (Richtung 
Norden ansteigend) 

Nutzung: Grünland, kleinflächig Obst- und 
Nutzgarten 

Übergeordnete räumliche Planungen und rechtliche Vorgaben 

Nördlich grenzt unmittelbar ein Regionaler Grünzug (Regionalplan 2000) an. 

Bewertungskriterien für Mensch, Siedlung und Umwelt 

Überörtliche Anbindung Eignung (+ / o / -) 

Die Bundesstraße B34 ist mit dem PKW in 2 Minuten erreichbar. Die Fläche ist 
daher gut an das überörtliche Straßennetz angebunden. Waldshut-Tiengen ist in 16 
Minuten und Zürich in 45 Minuten mit dem PKW (ohne Verkehr) erreichbar. Das 
Unterzentrum Jestetten ist in 20 Minuten (ohne Verkehr) mit dem PKW zu erreichen. 

o 

ÖPNV-Anbindung Eignung (+ / o / -) 

Der Bahnhof Erzingen mit IRE- und RE-/RB-Verbindung befindet sich in einer Ent-
fernung von ca. 850 m (9 Geh-Minuten und 4 Rad-Minuten). Vom Bahnhof Erzingen 
verkehrt darüber hinaus eine schweizerische S-Bahn, die einer Regionalbahn 
gleichzusetzen ist, nach Neuhausen Badischer Bhf. 

Die nächstgelegene Bushaltestelle am Bahnhof Erzingen befindet sich in ca. 850 m 
Entfernung (9 Geh-Minuten und 4 Rad-Minuten). An dieser Bushaltestelle verkehren 
die Linien 7331 (Waldshut-Erzingen) und 7347.1 (Erzingen-Jestetten) wochentags 
von ca.5.00 Uhr bis 23.15 Uhr tagsüber im Stundentakt. An Samstagen verkehrt die 
Linie 7331 von 7.30 Uhr bis 14.30 Uhr im Stundentakt, danach bis 23.30 Uhr unre-
gelmäßig im 2- bzw. 3-Stunden-Takt. An Sonntagen verkehrt die Linie 7331 von 
9.30 Uhr bis 15.30 Uhr im 2-Stunden-Takt, danach bis 22.30 Uhr unregelmäßig im 
2- bzw. 3-Stunden-Takt. 

+ 

Erschließung / Ökonomie Eignung (+ / o / -) 

Erschließung ist aufgrund der Straße „Am Weinberg“ gegeben. + 

Nutzungskonflikte   Eignung (+ / o / -) 

Nutzungskonflikte sind als gering zu bewerten, da sich nördlich angrenzend Reben; 
sowie im Westen und Süden Wohnbebauung befinden. Auf den Abstand zu Reben 
(Spritzmittelabdrift) ist zu achten. 

+ 

Fläche entfallen 
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Stadtbild / Ortsbild Eignung (+ / o / -) 

städtebauliche sinnvolle Abrundung ohne negativen Auswirkungen  + 

Nahversorgung (Einkaufen, Dienstleistungen, soziale Infrastruktur) Eignung (+ / o / -) 

Die Nahversorger (Edeka, Penny und Netto) sowie an den Netto angrenzende Dro-
gerie,- Bekleidungs- und Schuhfachmärkte sind ca. 1,3 km entfernt (15 Geh-Minuten 
und 4 Rad-Minuten). Es ist angedacht, diesen Bereich als Versorgungszentrum zu 
stärken. Die Hauptstraße mit Einzelhandels- und Dienstleisterbesatz ist ca. 1,2 km 
entfernt (13 Geh-Minuten und 3 Rad-Minuten). Ein Allgemeinmediziner ist ca. 700 m 
entfernt (8 Geh-Minuten). Das Rathaus sowie die Grundschule sind ca. 1,0 km ent-
fernt (13 Geh-Minuten und 2 Rad-Minuten). Die Gesamtschule ist ca. 1,4 km ent-
fernt (16 Geh-Minuten und 5 Rad-Minuten). Ein Kindergarten ist ca. 650 m entfernt 
(8 Geh-Minuten). 

+ 

Naherholung / Freizeit Eignung (+ / o / -) 

Im Norden grenzt offene Flur in Form von Weinbergen an. 

Ein Sportplatz im Westen Erzingens ist ca. 1,6 km entfernt (18 Geh-Minuten und 6 
Rad-Minuten). Das Freibad sowie Tennisplätze sind ca. 2 km entfernt (20 Geh-
Minuten und 5 Rad-Minuten). Der nächste Spielplatz ist ca. 900 m entfernt (10 Geh-
Minuten und 3 Rad-Minuten). 

o 

Standortgunst  Eignung (+ / o / -) 

attraktive Südhanglage in bestehende Siedlungsstruktur eingebunden + 

Fazit Umweltsteckbrief [Pohla: Landschaftsplan Gemeinde Klettgau] 

Besonders betroffen ist das Schutzgut „Boden“. Insgesamt ist die voraussichtliche Eingriffsschwere als mäßig zu bewer-
ten. Für das Planungsgebiet bestehen keine Vorgaben aus übergeordneten Raumordnungszielen oder Schutzgebieten, 
so dass von einer hinreichenden Minimierbarkeit und Ausgleichbarkeit der Eingriffe auszugehen ist. 

Bewertungsergebnis  

Stadtplanerische Sicht Landschaftsplanerische Sicht (mit Umsetzung von 
Maßnahmen zur Vermeidung, Verminderung und Kom-
pensation nachteiliger Auswirkungen) 

• bevorzugtes Gebiet  

• sinnvolle städtebauliche Arrondierung mit hoher 
Standortattraktivität  

• geeignet 

Abwägung / Empfehlung  

• Trotz der sinnvollen städtebaulichen Arrondierung wurde auf die Fläche im Rahmen der Flächennutzungs-
planung verzichtet, da die Grundstücke voraussichtlich im Planungszeitraum des FNP nicht zur Verfügung 
stehen werden.  
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ER 6  Ortsteil Erzingen

Flächendaten  FNP Darstellung Entwicklungsziele 

Größe: 2,12 ha FNP alt: 

Landwirtschaftliche Fläche 

Entwicklung eines Wohngebietes am 
östlichen Ortsrand  Lage in der Gemeinde Klettgau: Ortsteil 

Erzingen 

Lage innerhalb des Ortsteils: 

Nördlicher Siedlungsrand an der Grenze 
zur Schweiz. 

Vorentwurf: 

Geplante Wohnbaufläche 

Topographie: Östlicher Bereich eben bis 
schwach geneigt ;  
westlicher Bereich mittel geneigt (Richtung 
Nordwesten ansteigend) 

Nutzung: Ackerland im ebenen Teil; Grün-
land auf dem westlich ansteigenden Hang 

Übergeordnete räumliche Planungen und rechtliche Vorgaben 

- nichts genannt  - 

Bewertungskriterien für Mensch, Siedlung und Umwelt 

Überörtliche Anbindung Eignung (+ / o / -) 

Die Bundesstraße B34 grenzt direkt südlich an die Fläche an. Daher ist die überört-
liche Anbindung an das überörtliche Straßennetz als sehr gut zu bewerten. 
Waldshut-Tiengen ist in 17 Minuten und Zürich in 44 Minuten mit dem PKW (ohne 
Verkehr) erreichbar. Das Unterzentrum Jestetten liegt 19 PKW-Minuten (ohne Ver-
kehr) entfernt. 

+ 

ÖPNV-Anbindung Eignung (+ / o / -) 

Der Bahnhof Erzingen mit IRE- und RE-/RB-Verbindung befindet sich in einer Ent-
fernung von ca. 400 m (5 Geh-Minuten). Vom Bahnhof Erzingen verkehrt darüber 
hinaus eine schweizerische S-Bahn, die einer Regionalbahn gleichzusetzen ist, 
nach Neuhausen Badischer Bhf. 

Die nächstgelegene Bushaltestelle am Bahnhof Erzingen befindet sich in ca. 850 m 
Entfernung (9 Geh-Minuten und 4 Rad-Minuten). An dieser Bushaltestelle verkehren 
die Linien 7331 (Waldshut-Erzingen) und 7347.1 (Erzingen-Jestetten) wochentags 
von ca.5.00 Uhr bis 23.15 Uhr tagsüber im Stundentakt. An Samstagen verkehrt die 
Linie 7331 von 7.30 Uhr bis 14.30 Uhr im Stundentakt, danach bis 23.30 Uhr unre-
gelmäßig im 2- bzw. 3-Stunden-Takt. An Sonntagen verkehrt die Linie 7331 von 
9.30 Uhr bis 15.30 Uhr im 2-Stunden-Takt, danach bis 22.30 Uhr unregelmäßig im  

2- bzw. 3-Stunden-Takt. 

+ 

Erschließung / Ökonomie Eignung (+ / o / -) 

Die Erschließung ist relativ einfach und kostengünstig durch die Ertüchtigung des 
Wegs „Rooswiesle“ herzustellen. + 

Fläche entfallen 
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Nutzungskonflikte   Eignung (+ / o / -) 

Im Südosten sind Immissionen durch Bahn, Bundesstraße und Gewerbe zu erwar-
ten. Derzeit wird die Fläche intensiv landwirtschaftlich genutzt. Umgebungsnutzun-
gen sind Wohnen und freie Flur. 

Ggf. Nutzungskonflikt mit Landwirtschaft aufgrund ungünstiger Flächenanschnitte.  

o 

Stadtbild / Ortsbild Eignung (+ / o / -) 

Ergänzung Ortsrand (insbesondere südöstlicher Bereich) 

Evtl. geeignet für Geschosswohnungsbau (ebener, südöstlicher Teil) 
o 

Nahversorgung (Einkaufen, Dienstleistungen, soziale Infrastruktur) Eignung (+ / o / -) 

Die Nahversorger (Edeka, Penny und Netto) sowie an den Netto angrenzende Dro-
gerie,- Bekleidungs- und Schuhfachmärkte sind ca. 850 m entfernt (11 Geh-Minuten 
und 4 Rad-Minuten). Es ist angedacht, diesen Bereich als Versorgungszentrum zu 
stärken. Die Hauptstraße mit Einzelhandels- und Dienstleisterbesatz ist ca. 800 m 
entfernt (10 Geh-Minuten und 3 Rad-Minuten). Ein Allgemeinmediziner ist ca. 550 m 
entfernt (8 Geh-Minuten). Das Rathaus sowie die Grundschule sind ca. 750 m ent-
fernt (11 Geh-Minuten und 2 Rad-Minuten). Die Gesamtschule ist ca. 1,3 km ent-
fernt (16 Geh-Minuten und 5 Rad-Minuten). Ein Kindergarten ist ca. 700 m entfernt 
(10 Geh-Minuten und 3 Rad-Minuten). 

+ 

Naherholung / Freizeit Eignung (+ / o / -) 

Bedeutung der Wegeverbindung (Rooswiesle und landwirtschaftlicher Weg zur 
Hauptstraße) für Spaziergänger / Feierabend-Erholung ? 

Ein Sportplatz im Westen Erzingens ist ca. 1,5 km entfernt (17 Geh-Minuten und 5 
Rad-Minuten). Ein weiterer Sportplatz im Süden Erzingens ist ca. 1,3 km entfernt 
(17 Geh-Minuten und 5 Rad-Minuten). Das Freibad sowie Tennisplätze sind ca. 1,5 
km entfernt (18 Geh-Minuten und 5 Rad-Minuten). Der nächste Spielplatz ist ca. 650 
m entfernt (8 Geh-Minuten). 

o 

Standortgunst  Eignung (+ / o / -) 

Durch die sehr gute ÖPNV Anbindung gute Eignung. Im südöstlichen Teil jedoch 
ehebliche Emissionskonflikte durch Bahn, Straße und Gewerbenutzung. Insgesamt 
durchschnittliche Standortgunst. Ggf. geeignet für kostengünstigen Wohnungsbau, 
bzw. Mischnutzung an der B 34.  

o 

Fazit Umweltsteckbrief [Pohla: Landschaftsplan Gemeinde Klettgau] 

Die Schutzgüter „Boden“ und „Mensch“ sind erheblich von der Flächenausweisung betroffen. Insgesamt ist die voraus-
sichtliche Eingriffschwere als mäßig zu bewerten. Auf eine gute Eingrünung des neuen Ortsrandes in nördlicher Richtung 
ist zu achten. Für das Planungsgebiet bestehen keine Vorgaben aus übergeordneten Raumordnungszielen oder Schutz-
gebieten, so dass von einer hinreichenden Minimierbarkeit und Ausgleichbarkeit der Eingriffe mit Hilfe von zusätzlichen, 
externen Maßnahmen auszugehen ist. 

Bewertungsergebnis  

Stadtplanerische Sicht Landschaftsplanerische Sicht (mit Umsetzung von 
Maßnahmen zur Vermeidung, Verminderung und Kom-
pensation nachteiliger Auswirkungen) 

• bedingt geeignet; im Südosten aufgrund erhebli-
cher Emissionsbelastung 

• Sonstiges Gebiet geeignet 

• geeignet 

Abwägung / Empfehlung  

• In der Abwägung wurde auf die Fläche verzichtet, da die Grundstücke voraussichtlich nicht im Planungs-
zeitraum des FNP zur Verfügung stehen werden.  
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GE 4  Ortsteil - Geißlingen

Flächendaten  FNP Darstellung Entwicklungsziele 

Größe: 0,51 ha FNP alt:  

Landwirtschaftliche Fläche 

 

Entwicklung eines Gewerbegebietes 
zur Sicherung und Entwicklung der 
ortsansässigen Gewerbebetriebe. 

Lage in der Gemeinde Klettgau: Teilort - 
Geißlingen 

Lage : am südlichen Ortsrand Vorentwurf:  

Gewerbliche Baufläche 

 

Topographie: weitgehend eben, Böschung 
im Süden 

Nutzung: überwiegend Ackerland (zentra-
ler Bereich), Extensiv-Grünland (nördl. 
Geländestreifen), Streuobst (südl. Gelän-
destreifen) 

Übergeordnete räumliche Planungen und rechtliche Vorgaben 

Liegt z.T. im HQ100 Bereich des Schwarzbachs (siehe Ausschnitt Hochwassergefahrenkarte HWGK) 

Südlich angrenzender Schwarzbach ist Teil des FFH-Gebiets „Klettgaurücken“ 

Bewertungskriterien für Mensch, Siedlung und Umwelt 

Überörtliche Anbindung Eignung (+ / o / -) 

Die Bundesstraße B34 ist mit dem PKW in 2 Minuten erreichbar (750 m). Waldshut-
Tiengen ist in 16 Minuten und Zürich in 45 Minuten mit dem PKW (ohne Verkehr) 
erreichbar. 

+ 

ÖPNV-Anbindung Eignung (+ / o / -) 

Der Bahnhof Grießen mit täglich 2 RE-/RB-Verbindungen (1x nach Waldshut-
Tiengen und 1x nach Schaffhausen) ist 3,0 km entfernt (4 PKW-Minuten und 10 
Rad-Minuten). 

Der Bahnhof Erzingen mit IRE- und RE-/RB-Verbindung befindet sich in einer Ent-
fernung von 7,3 km (12 Bus-Minuten ab Haltestelle Geißlingen-Bürgerhaus) 9 PKW 
-Minuten und 23 Rad-Minuten). Vom Bahnhof Erzingen verkehrt darüber hinaus eine 
schweizerische S-Bahn, die einer Regionalbahn gleichzusetzen ist, nach Neuhau-
sen Badischer Bhf. 

Der Bahnhof Lauchringen mit RE-/RB-Verbindungen ist 7,3 km entfernt (8 PKW-
Minuten und 23 Rad-Minuten). 

Die nächstgelegene Bushaltstelle (Geißlingen-Bürgerhaus) ist 500 m entfernt( 7 
Geh-Minuten und 2 Rad-Minuten). Ab dieser Haltestelle verkehrt die Linie 7331 
wochentags von 4.45 Uhr bis 19.00 Uhr im 1-Stundentakt. Samstags wird diese 
Haltestelle von 8.00 Uhr bis 23.30 Uhr bis 16 Uhr im 1-Stundentakt und bis Be-
triebsschluss im 3-Stunden-Takt angefahren. Sonntags verkehrt der Bus von 9 Uhr 
bis 20 Uhr tagsüber im 2-Stundentakt. 

o 

Erschließung / Ökonomie Eignung (+ / o / -) 

Gegeben über die Südstraße + 

Fläche entfallen 
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Nutzungskonflikte   Eignung (+ / o / -) 

- nichts genannt  -  + 

Stadtbild / Ortsbild Eignung (+ / o / -) 

Voraussichtlich keine negativen Auswirkungen + 

Nahversorgung (Einkaufen, Dienstleistungen, soziale Infrastruktur) Eignung (+ / o / -) 

In Geißlingen existiert lediglich ein Blumenladen. Weiterer Einzelhandel, Medizini-
sche Versorgung sowie eine Grundschule sind nicht vorhanden. Der Kindergarten 
ist 750 m entfernt (9 Geh-Minuten und 3 Rad-Minuten). 

Einzelhandel, medizinische Versorgung sowie weitere soziale Infrastruktur sind in 
den Ortsteilen Grießen (1,4 km, 2 PKW-Minuten und 5 Rad-Minuten) und Erzingen 
(5,6 km, 7 PKW-Minuten und 19 Rad-Minuten) zu finden. 

- 

Naherholung / Freizeit Eignung (+ / o / -) 

Nicht relevant aufgrund geplanter gewerblicher Nutzung Nicht bewertet 

Standortgunst  Eignung (+ / o / -) 

wirtschaftlich zu entwickelndes (aufgrund bestehender Erschließung) Gewerbege-
biet für eher kleinteiliges Gewerbe, gute überörtliche Verkehrsanbindung, geringe 
Nutzungskonfllikte 

+ 

Fazit Umweltsteckbrief [Pohla: Landschaftsplan Gemeinde Klettgau] 

Diverse Schutzgüter sind erheblich von der Flächenausweisung betroffen. Hervorzuheben ist der Verlust hochwertiger 
Auenböden der einen erhöhten Ausgleich erfordert. Aufgrund verschiedener Aspekte (Überschwemmungsgebiet 
(HQ100), Artenschutz, Bodenschutz, Abstand zum bestehenden FFH-Gebiet und evtl. Auswirkungen auf empfindliche 
Arten) sollte von einer Bebauung abgesehen werden. Besser geeigneten Bauflächen ist Vorrang zu gewähren, wenn 
nicht zwingende Gründe für diese Flächenausweisung sprechen. 

Bewertungsergebnis  

Stadtplanerische Sicht Landschaftsplanerische Sicht (mit Umsetzung von 
Maßnahmen zur Vermeidung, Verminderung und Kom-
pensation nachteiliger Auswirkungen) 

• geeignet (vorbehaltlich HQ 100) • ungeeignet 

Abwägung / Empfehlung  

• Aufgrund der landschaftsplanerischen Einschätzung wurde auf die Fläche im Rahmen der Abwägung ver-
zichtet.  
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GE 5 Ortsteil - Geißlingen

 
Flächendaten  FNP Darstellung Entwicklungsziele 

Größe: 0,77 ha FNP alt: Landwirtschaftliche Flä-
che 

 

Erweiterung des angrenzenden Ge-
werbegebietes. Lage in der Gemeinde Klettgau: Ortsteil - 

Geißlingen 

Lage innerhalb des Ortsteils: Abgesetzt 
vom Siedlungskörper im Norden zwischen 
Bahn und L 163 

Vorentwurf: Gewerbliche Bauflä-
che 

 
Topographie: weitgehend eben, Böschung 
im Süden 

Nutzung: überwiegend Ackerland (zentra-
ler Bereich), Extensiv-Grünland (nördl. 
Geländestreifen), Streuobst (südl. Gelän-
destreifen) 

Übergeordnete räumliche Planungen und rechtliche Vorgaben 

Fläche liegt im Regionalen Grünzug (Regionalplan 2000) 

Unmittelbar westlich grenzt ein § 33 Biotop an. 

Bewertungskriterien für Mensch, Siedlung und Umwelt 

Überörtliche Anbindung Eignung (+ / o / -) 

Die Bundesstraße B34 ist mit dem PKW in 1 Minute erreichbar (1,2 km). Die Anbin-
dung an das überörtliche Straßennetz ist folglich als sehr gut einzustufen. Im Ver-
gleich zu den Flächen GE2 und GE2 kann die Gewerbefläche von LKW ohne nega-
tive Beeinträchtigung einer Ortsdurchfahrt von der B34 angefahren werden. 
Waldshut-Tiengen ist in 12 Minuten und Zürich in 42 Minuten mit dem PKW (ohne 
Verkehr) erreichbar. In das Unterzentrum Jestetten wird eine Fahrzeit mit dem PKW 
von 17 Minuten (ohne Verkehr) benötigt. 

+ 

ÖPNV-Anbindung Eignung (+ / o / -) 

Der Bahnhof Grießen mit täglich 2 RE-/RB-Verbindungen (1x nach Waldshut-
Tiengen und 1x nach Schaffhausen) ist ca. 1,0 km entfernt (7 Geh-Minuten). 

Der Bahnhof Erzingen mit IRE- und RE-/RB-Verbindung befindet sich in einer Ent-
fernung von ca. 5,7 km (7 Bus-Minuten ab Haltestelle Grießen-Bahnhof, 6 PKW -
Minuten und 17 Rad-Minuten). Vom Bahnhof Erzingen verkehrt darüber hinaus eine 
schweizerische S-Bahn, die einer Regionalbahn gleichzusetzen ist, nach Neuhau-
sen Badischer Bhf. 

Der Bahnhof Lauchringen mit RE-/RB-Verbindungen ist ca. 6,5 km entfernt (6 PKW-
Minuten und 20 Rad-Minuten). 

Die nächstgelegene Bushaltstelle (Grießen-Bahnhof) ist ca. 550 m entfernt ( 7 Geh-
Minuten). Ab dieser Haltestelle verkehren die Linie 7331(Waldshut-Erzingen) und 
7347.1 (Erzingen-Jestetten) wochentags von 4.50 Uhr bis 19.15 Uhr im 1-
Stundentakt. Samstags wird diese Haltestelle von der Linie 7331 von 8.15 Uhr bis 
23.30 Uhr angefahren. Bis 16.15 Uhr verkehrt der Bus im 1 Stunden-Takt. Bis Be-
triebsschluss wird ein 3 Stunden-Takt aufrechterhalten. Sonntags verkehrt der Bus 
von 9.15 Uhr bis 15.15 Uhr im 2-Stundentakt. Bis Betriebsschluss um 20.15 Uhr 

+ 

Fläche entfallen 
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werden noch 2 Fahrten angeboten. 

 

Erschließung / Ökonomie Eignung (+ / o / -) 

Erschließung ist über die Straße „Im Kies“ vorhanden. Eine  Verlängerung der Stra-
ße ist vom Wendehammer aus denkbar.  + 

Nutzungskonflikte   Eignung (+ / o / -) 

- nichts genannt  -  + 

Stadtbild / Ortsbild Eignung (+ / o / -) 

Sinnvoller Abschluss des bestehenden Gewerbegebiets; Fläche zwischen Bahnlinie 
und Straße, voraussichtlich keine negativen Auswirkungen + 

Nahversorgung (Einkaufen, Dienstleistungen, soziale Infrastruktur) Eignung (+ / o / -) 

In Geißlingen existiert lediglich ein Blumenladen. Weiterer Einzelhandel, Medizini-
sche Versorgung sowie eine Grundschule sind nicht vorhanden. Der Kindergarten 
ist ca. 900 m entfernt (12 Geh-Minuten und 5 Rad-Minuten). 

Einzelhandel, medizinische Versorgung sowie weitere soziale Infrastruktur sind in 
den Ortsteilen Grießen (ca. 2,1 km, 3 PKW-Minuten und 8 Rad-Minuten) und Erzin-
gen (ca. 5,3 km, 5 PKW-Minuten und 16 Rad-Minuten) zu finden. 

- 

Naherholung / Freizeit Eignung (+ / o / -) 

Nicht relevant aufgrund geplanter gewerblicher Nutzung Nicht bewertet 

Standortgunst  Eignung (+ / o / -) 

Gute verkehrliche Anbindung, keine Nutzungskonflikte und guter Flächenzuschnitt 
für größere Gewerbeeinheit + 

Fazit Umweltsteckbrief [Pohla: Landschaftsplan Gemeinde Klettgau] 

Von einer Bebauung des Flurstücks Nr. 3096 sowie von Beeinträchtigungen des Obstbaumbestandes im Süden ist ab-
zusehen. Zusätzlich ist ein Verfahren zur Änderung der Abgrenzung des regionalen Grünzugs erforderlich. Nur unter 
diesen Voraussetzungen kann der zentrale Teil der Fläche zur Bebauung empfohlen werden. 

Bewertungsergebnis  

Stadtplanerische Sicht Landschaftsplanerische Sicht (mit Umsetzung von 
Maßnahmen zur Vermeidung, Verminderung und Kom-
pensation nachteiliger Auswirkungen) 

• Bevorzugt, wenn Konflikt mit RGZ gelöst  

• Gering geeignet (wenn Konflikt mit RGZ nicht 
lösbar) 

• bedingt geeignet 

Abwägung / Empfehlung  

• Da die Fläche städtebaulich sinnvoll ist, sollte ein Zielabweichungsverfahren (Regionaler Grünzug) durchge-
führt werden. Die Durchführung eines solchen wurde bereits vom Regierungspräsidium in Aussicht gestellt.  

Vorgaben / Empfehlungen für die Bebauungsplanung 

• Eine vertiefende artschutzrechtliche Untersuchung ist notwendig, um einen möglichen Verbotstatbestand 
zu klären.  

• Der Obstbaumbestand am südlichen Rand als Lebensraum für geschützte Arten ist zu erhalten sowie ein 
ausreichender Abstand einzuhalten. 

• Der Flächenverbrauch von Böden der Vorrangflur (Stufe I) sollte möglichst gering gehalten werden. 

• Eine vertiefte artenschutzrechtliche Untersuchung ist auf BPL-Ebene erforderlich. 

• Der Bebauungsplan ist mit dem Straßenbaulastträger abzustimmen. 
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GR 3 Ortsteil Grießen

  
Flächendaten  FNP Darstellung Entwicklungsziele 

Größe: 0,34 ha FNP alt: 

Landwirtschaftliche Fläche 

Kleine Arrondierung des Sied-
lungsrandes Lage in der Gemeinde Klettgau: Ortsteil 

Grießen 

Lage innerhalb des Ortsteils 

Südöstlicher Siedlungsrand 

Vorentwurf: 

geplante Wohnbaufläche 

Topographie: weitgehend eben bis 
schwach geneigt 

Nutzung: Ackerland, kleinerer Teil Grün-
land mit einigen großen Obstbäumen 

Übergeordnete räumliche Planungen und rechtliche Vorgaben 

Im Osten grenzt Regionaler Grünzug an. Eine Bautiefe wäre noch realisierbar.  

Landschaftsschutzgebiet grenzt ca. 35 m östlich an. 

Bewertungskriterien für Mensch, Siedlung und Umwelt 

Überörtliche Anbindung Eignung (+ / o / -) 

Die Bundesstraße B34 ist mit dem PKW in 5 Minuten erreichbar (ca. 4,0 km ). 
Waldshut-Tiengen ist in 15 Minuten und Zürich in 41 Minuten mit dem PKW (ohne 
Verkehr) erreichbar. In das Unterzentrum Jestetten beläuft sich die PKW-Fahrzeit 
auf 16 Minuten (ohne Verkehr). 

o 

ÖPNV-Anbindung Eignung (+ / o / -) 

Der Bahnhof Grießen mit täglich 2 RB-Verbindungen (1x nach Waldshut-Tiengen 
und 1x nach Schaffhausen) ist ca. 1,9 km entfernt (24 Geh-Minuten und 6 Rad-
Minuten). 

Der Bahnhof Erzingen mit IRE- und RE-/RB-Verbindung befindet sich in einer Ent-
fernung von ca. 6,7 km (12 Bus-Minuten ab Haltestelle Grießen-Linde, 8 PKW -
Minuten und 17 Rad-Minuten). Vom Bahnhof Erzingen verkehrt darüber hinaus eine 
schweizerische S-Bahn, die einer Regionalbahn gleichzusetzen ist, nach Neuhau-
sen Badischer Bhf. 

Die nächstgelegene Bushaltestelle (Grießen-Linde) befindet sich in ca. 450 m Ent-
fernung (5 Geh-Minuten und 1 Rad-Minute). An dieser Bushaltestelle verkehrt die 
Linien 7331 (Waldshut-Erzingen) wochentags von ca.5.00 Uhr bis 19.15 Uhr tags-
über im Halb-Stundentakt. An Samstagen verkehrt die Linie 7331 von 8.15 Uhr bis 
16.15 Uhr im Stundentakt, danach bis 23.30 Uhr unregelmäßig im 2-Stunden-Takt. 
An Sonntagen verkehrt die Linie 7331 von 9.15 Uhr bis 15.15 Uhr im 2-Stunden-
Takt, danach bis 20.15 Uhr unregelmäßig im 2- bzw. 3-Stunden-Takt. 

o 

Erschließung / Ökonomie Eignung (+ / o / -) 

Erschließung ist über die Marktstraße/ L 161a gegeben, jedoch mit Abteilung „Stra-
ßenbau“ des LRA abzustimmen. Nach Aussage im Scoping ist eine direkte Grund-
stückerschließung nicht möglich.  

Es ist Anbaufreiheit an der L 161a erforderlich. Ein daraus resultierender tieferer 

- 

Fläche entfallen 
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Flächenzuschnitt, ist voraussichtlich nicht möglich (Lage im Regionalen Grünzug).  

Nutzungskonflikte   Eignung (+ / o / -) 

Angrenzend verläuft die Landesstraße L 161 a. Zudem befinden sich landwirtschaft-
lich genutzte Flächen in unmittelbarer Umgebung. o 

Stadtbild / Ortsbild Eignung (+ / o / -) 

Marktstraße bisher nur einseitig bebaut; bauliche Ergänzung würde Ortsrand abrun-
den, vergleichsweise geringer Eingriff in das Ortsbild + 

Nahversorgung (Einkaufen, Dienstleistungen, soziale Infrastruktur) Eignung (+ / o / -) 

Ein Lebensmitteleinzelhändler ist ca. 350 m entfernt (4 Geh-Minuten). Die Ortsmitte 
mit Einzelhandels- und Dienstleistungsbesatz, der jedoch geringer als in der Erzin-
ger Hauptstraße ausgeprägt ist, ist ca. 350 m entfernt (4 Geh-Minuten). Ein Allge-
meinmediziner ist ca. 600 m entfernt (7 Geh-Minuten). Das Rathaus ist ca. 550 m 
entfernt (6 Geh-Minuten). Die Grundschule Grießen ist ca. 750 m entfernt (9 Geh-
Minuten und 7 Rad-Minuten). Ein Kindergarten ist ca. 600 m entfernt (7 Geh-
Minuten). 

+ 

Naherholung / Freizeit Eignung (+ / o / -) 

Die Fläche wird nach Osten von offener Flur begrenzt. 

Der Sportplatz ist ca. 900 m entfernt (10 Geh-Minuten und 2 Rad-Minuten). Das 
Freibad sowie Tennisplätze in Erzingen sind ca. 4,3 km entfernt (6-PKW-Minuten 
und 14 Rad-Minuten). Der nächste Spielplatz ist ca. 120 m entfernt (2 Geh-Minuten). 

o 

Standortgunst  Eignung (+ / o / -) 

Ruhige Ortsrandlage mit gutem Landschaftsbezug. Insgesamt gute Standortqualität.  + 

Fazit Umweltsteckbrief [Pohla: Landschaftsplan Gemeinde Klettgau] 

Diverse Schutzgüter sind erheblich von der Flächenausweisung betroffen, insbesondere die Obstbäume, die im Bebau-
ungsplan zu berücksichtigen sind. Eine gute Grüneinbindung des neuen Siedlungsrandes ist herzustellen, ebenso ein 
ausreichender Abstand zur Straße.  

Bewertungsergebnis  

Stadtplanerische Sicht Landschaftsplanerische Sicht (mit Umsetzung von 
Maßnahmen zur Vermeidung, Verminderung und Kom-
pensation nachteiliger Auswirkungen) 

• bedingt geeignet • bedingt geeignet 

Abwägung / Empfehlung  

• Da die Fläche nur eine tiefe von einem Grundstück hat, wäre eine Erschließung direkt über die L 161a not-
wendig, daher ist eine Anpassung der Ortsdurchfahrt anzustreben.  

• Es sollte darauf geachtet werden, dass zusammenhängende landwirtschaftliche Bewirtschaftungseinheiten 
nicht unwirtschaftlich geteilt werden. 

Vorgaben / Empfehlungen für die Bebauungsplanung 

• Der Flächenverbrauch von Vorrangflur (Stufe I) sollte gering gehalten werden. 

• Artenschutzrechtlich relevante Einzelbäume im Plangebiet sind zu erhalten. 

• Eine vertiefte artenschutzrechtliche Untersuchung ist auf BPL-Ebene erforderlich. 

• Die Anpassung der Ortsdurchfahrt (L 161a) ist mit der Abteilung „Straßenbau“ des LRA/dem Regierungs-
präsidium abzustimmen.  

• Ggf. Ortsrandeingrünung 
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GR 4  Ortsteil Grießen

Flächendaten  FNP Darstellung Entwicklungsziele 

Größe: 0,72 ha FNP alt: 

Landwirtschaftliche Fläche 

Entwicklung einer gemischten Bau-
fläche (Gewerbe im Norden, Wohnen 
im Süden Richtung Schwarzbach) 

Lage in der Gemeinde Klettgau: Ortsteil 
Grießen 

Lage innerhalb des Stadtteils: 

Nordöstlicher Siedlungsrand, angrenzend 
an den Schwarzbach 

Vorentwurf: 

geplante gemischte Baufläche 

Topographie: eben 

Nutzung: Landwirtschaft / Grünland, 
Obstwiesen, Grabeland,  
Parkplatz mit Wertstoffcontainern und 
Brunnenhäuschen im Nordosten 

Übergeordnete räumliche Planungen und rechtliche Vorgaben 

Fläche liegt im geschützten Bereich bei HQ100  

südlich angrenzender Schwarzbach mit Uferbereichen ist Teil des FFH-Gebiets "Klettgaurücken" 

Bewertungskriterien für Mensch, Siedlung und Umwelt 

Überörtliche Anbindung Eignung (+ / o / -) 

Die Bundesstraße B34 ist mit dem PKW in 4 Minuten erreichbar (ca. 2,0km). 
Waldshut-Tiengen ist in 15 Minuten und Zürich in 41 Minuten mit dem PKW (ohne 
Verkehr) erreichbar. Die Fahrt in das Unterzentrum Jestetten dauert mit dem PKW 
(ohne Verkehr) 17 Minuten. 

o 

ÖPNV-Anbindung Eignung (+ / o / -) 

Der Bahnhof Grießen mit täglich 2 RB-Verbindungen (1x nach Waldshut-Tiengen 
und 1x nach Schaffhausen) ist ca. 1,6km entfernt (20 Geh-Minuten und 6 Rad-
Minuten). 

Der Bahnhof Erzingen mit IRE- und RE-/RB-Verbindung befindet sich in einer Ent-
fernung von ca. 4,5 km (12 Bus-Minuten ab Haltestelle Grießen-Linde, 6 PKW -
Minuten und 16 Rad-Minuten). Vom Bahnhof Erzingen verkehrt darüber hinaus eine 
schweizerische S-Bahn, die einer Regionalbahn gleichzusetzen ist, nach Neuhau-
sen Badischer Bhf. 

Die nächstgelegene Bushaltstelle (Grießen-Rathaus) befindet sich in ca. 300 m 
Entfernung (4 Geh-Minuten). Von dort verkehrt die Linie 7347.1 (Erzingen-Jestetten) 
wochentags ab 6.45 Uhr bis 19.15 Uhr mit unregelmäßiger Taktfrequenz, wobei die 
dichteste Taktung am Morgen zu Schulbeginn angeboten wird. Am Wochenende 
verkehrt die Linie 7347.1 nicht. 

Die Bushaltestelle Grießen-Linde befindet sich in ca. 450 m Entfernung (6 Geh-
Minuten). An dieser Bushaltestelle verkehrt die Linie 7331 (Waldshut-Erzingen) 
wochentags von ca.5.00 Uhr bis 19.15 Uhr tagsüber im Halb-Stundentakt. An Sams-
tagen verkehrt die Linie 7331 von 8.15 Uhr bis 16.15 Uhr im Stundentakt, danach 
bis 23.30 Uhr unregelmäßig im 2-Stunden-Takt. An Sonntagen verkehrt die Linie 
7331 von 9.15 Uhr bis 15.15 Uhr im 2-Stunden-Takt, danach bis 20.15 Uhr unre-
gelmäßig im 2- bzw. 3-Stunden-Takt. 

o 

Fläche entfallen 
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Erschließung / Ökonomie Eignung (+ / o / -) 

Erschließung ist über die Schmittenstraße und den nördlichen Bachweg möglich, 
jedoch ist diese Zufahrt beengt. o 

Nutzungskonflikte   Eignung (+ / o / -) 

Konflikte sind als erheblich zu werten. 

Nördlich grenzt ein Gewerbebetrieb (Kunststoffverarbeitung) an, in welchem im 
Dreischichtbetrieb gearbeitet wird. Damit sind erhebliche Lärmimmissionen verbun-
den. 

- 

Stadtbild / Ortsbild Eignung (+ / o / -) 

An zwei Seiten von Bebauung umgeben, im Süden Schwarzbach, im Osten freie 
Flur  könnte zur Abrundung Siedlungskörper beitragen 

Verlust kleinteiliger, dörflicher Struktur 
o 

Nahversorgung (Einkaufen, Dienstleistungen, soziale Infrastruktur) Eignung (+ / o / -) 

Ein Lebensmitteleinzelhändler ist ca. 500 m entfernt (6 Geh-Minuten). Die Ortsmitte 
mit Einzelhandels- und Dienstleistungsbesatz, der jedoch geringer als in der Erzin-
ger Hauptstraße ausgeprägt ist, ist ca. 500 m entfernt (6 Geh-Minuten). Ein Allge-
meinmediziner ist ca. 220 m entfernt (3 Geh-Minuten). Das Rathaus ist ca. 300 m 
entfernt (4 Geh-Minuten). Die Grundschule Grießen ist ca. 700 m entfernt (10 Geh-
Minuten und 3 Rad-Minuten). Ein Kindergarten ist ca. 600 m entfernt (7 Geh-
Minuten). 

+ 

Naherholung / Freizeit Eignung (+ / o / -) 

attraktive Fußwegverbindung (Bachweg) vom historischen Ortskern in die freie 
Landschaft 

Der Sportplatz ist ca. 1,0 km entfernt (12 Geh-Minuten und 4 Rad-Minuten). Das 
Freibad sowie Tennisplätze in Erzingen sind ca. 3,8 km entfernt (5-PKW-Minuten 
und 13 Rad-Minuten). Der nächste Spielplatz ist ca. 1,0 km entfernt (12 Geh-
Minuten und 4 Rad-Minuten). 

o 

Standortgunst  Eignung (+ / o / -) 

Grundsätzlich gut integrierte Lage, jedoch aufgrund der erheblichen Emissionen 
eingeschränkte Standortgunst.  

o 

Fazit Umweltsteckbrief [Pohla: Landschaftsplan Gemeinde Klettgau] 

Diverse Schutzgüter sind erheblich von der Flächenausweisung betroffen. Hervorzuheben ist der Verlust hochwertiger 
Auenböden der einen erhöhten Ausgleich erfordert. Die bestehende Wohnbebauung im Westen ist durch die vorhande-
nen Streuobstbäume sehr gut in die Landschaft eingebunden. Aufgrund verschiedener Aspekte (Lärmschutz, Abstand 
zum bestehenden FFH-Gebiet und evtl. Auswirkungen auf empfindliche Arten) sollte von einer Bebauung abgesehen 
werden oder sie sollte sich auf den nördlichen Teilbereich beschränken. Besser geeigneten Bauflächen ist Vorrang zu 
gewähren, wenn nicht zwingende städtebauliche Gründe für diese Flächenausweisung sprechen. 

Bewertungsergebnis  

Stadtplanerische Sicht Landschaftsplanerische Sicht (mit Umsetzung von 
Maßnahmen zur Vermeidung, Verminderung und Kom-
pensation nachteiliger Auswirkungen) 

• bedingt geeignet • ungeeignet 

Abwägung / Empfehlung  

• Aufgrund der landschaftsplanerischen Einschätzung wurde auf die Fläche im Rahmen der Abwägung ver-
zichtet. 
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GR 6  Ortsteil Grießen 

Flächendaten  FNP Darstellung Entwicklungsziele 

Größe: 2,98 ha FNP alt: 

Landwirtschaftliche Fläche 

Entwicklung eines Gewerbegebietes 
zur Sicherung und Entwicklung der 
ortsansässigen Gewerbebetriebe. 

Lage in der Gemeinde Klettgau: Ortsteil 
Grießen 

Lage innerhalb des Ortsteils: Abgesetzt 
vom Siedlungskörper im Norden zwischen 
Bahntrasse und B34 

Vorentwurf: 

Gewerbefläche 

Topographie: leichtes Gefälle von Nordos-
ten nach Südwesten 

Nutzung: Landwirtschaft 

Übergeordnete räumliche Planungen und rechtliche Vorgaben 

Fläche liegt im Regionalen Grünzug (Regionalplan 2000) 

In ca. 150 m nördlicher Richtung grenzt ein bandförmiges FFH-Gebiet („Klettgaurücken“) entlang des Klingengrabens 
an. Diese wird jedoch durch die B34 vom Plangebiet getrennt. 

Bewertungskriterien für Mensch, Siedlung und Umwelt 

Überörtliche Anbindung Eignung (+ / o / -) 

Die Bundesstraße B34 ist mit dem PKW in 1 Minute erreichbar (450 m). Die Anbin-
dung an das überörtliche Straßennetz ist folglich als sehr gut einzustufen und die 
Gewerbefläche kann von LKW ohne negative Beeinträchtigung einer Ortsdurchfahrt 
von der B34 angefahren werden. Waldshut-Tiengen ist in 16 Minuten und Zürich in 
47 Minuten mit dem PKW (ohne Verkehr) erreichbar. In das Unterzentrum Jestetten 
wird eine Fahrzeit mit dem PKW von 20 Minuten (ohne Verkehr) benötigt. 

+ 

ÖPNV-Anbindung Eignung (+ / o / -) 

Der Bahnhof Grießen mit täglich 2 RE-/RB-Verbindungen (1x nach Waldshut-
Tiengen und 1x nach Schaffhausen) liegt am unmittelbaren südwestlichen Ende der 
Fläche. 

Der Bahnhof Erzingen mit IRE- und RE-/RB-Verbindung befindet sich in einer Ent-
fernung von ca. 4,9 km (7 Bus-Minuten ab Haltestelle Grießen-Bahnhof, 6 PKW -
Minuten und 14 Rad-Minuten). Vom Bahnhof Erzingen verkehrt darüber hinaus eine 
schweizerische S-Bahn, die einer Regionalbahn gleichzusetzen ist, nach Neuhau-
sen Badischer Bhf. 

Der Bahnhof Lauchringen mit RE-/RB-Verbindungen ist ca. 7,4 km entfernt (8 PKW-
Minuten und 25 Rad-Minuten). 

Die nächstgelegene Bushaltstelle (Grießen-Bahnhof) liegt ebenfalls am unmittelba-
ren südwestlichen Ende der Fläche. Ab dieser Haltestelle verkehren die Linie 7331 
(Waldshut-Erzingen) und 7347.1 (Erzingen-Jestetten) wochentags von 4.50 Uhr bis 
19.15 Uhr im 1-Stundentakt. Samstags wird diese Haltestelle von der Linie 7331 von 
8.15 Uhr bis 23.30 Uhr angefahren. Bis 16.15 Uhr verkehrt der Bus im 1 Stunden-
Takt. Bis Betriebsschluss wird ein 3 Stunden-Takt aufrechterhalten. Sonntags ver-
kehrt der Bus von 9.15 Uhr bis 15.15 Uhr im 2-Stundentakt. Bis Betriebsschluss um 
20.15 Uhr werden noch 2 Fahrten angeboten. 

+ 

Fläche entfallen 
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Erschließung / Ökonomie Eignung (+ / o / -) 

Die Erschließung kann über den von der Bahnhofstraße abzweigenden und parallel 
zur B34 verlaufenden Wirtschaftsweg erfolgen, der zu diesem Zweck allerdings 
entsprechend ausgebaut werden müsste.  

o 

Nutzungskonflikte   Eignung (+ / o / -) 

Aufgrund der angrenzenden Nutzungen (Gewerbe) und der Lage zwischen der 
Bahntrasse und der B34 sind keine Nutzungskonflikte zu erwarten. + 

Stadtbild / Ortsbild Eignung (+ / o / -) 

Aufgrund der räumlichen Lage stellt die Fläche eine sinnvolle Erweiterung des be-
stehenden Gewerbegebiets dar. Aufgrund ihrer Lage zwischen der Bahnlinie und 
B34 hat die angestrebte Nutzung voraussichtlich auch keine negativen Auswirkun-
gen auf die Umgebung. 

+ 

Nahversorgung (Einkaufen, Dienstleistungen, soziale Infrastruktur) Eignung (+ / o / -) 

Ein Lebensmitteleinzelhändler ist ca. 1,6 km entfernt (20 Geh-Minuten und 7 Rad-
Minuten). Die Ortsmitte mit Einzelhandels- und Dienstleistungsbesatz, der jedoch 
geringer als in der Erzinger Hauptstraße ausgeprägt ist, ist ähnlich weit entfernt was 
Wegstrecke und Zeitaufwand betrifft.  

- 

Naherholung / Freizeit Eignung (+ / o / -) 

Nicht relevant Nicht bewertet 

Standortgunst  Eignung (+ / o / -) 

Gute verkehrliche Anbindung, keine Nutzungskonflikte und guter Flächenzuschnitt 
für größere Gewerbeeinheit. Lediglich die Lage zwischen Bahntrasse und Bun-
destraße könnte die innere Erschließung erschweren, da die Zufahrt von der Bahn-
hofstraße erfolgen muss. Die Gleise müssten mit einer Über- bzw. Unterführung 
überwunden werden und zusätzliche Knotenpunkte an einer Bundesstraße sind 
aufgrund des Verkehrsaufkommens und der zulässigen Geschwindigkeit häufig nur 
schwer zu realisieren.   

o 

Fazit Umweltsteckbrief [Pohla: Landschaftsplan Gemeinde Klettgau] 

Das Schutzgut Boden ist erheblich von der Flächenausweisung betroffen. Ein mind. 10 m breiter Abstand zum Gehölz 
entlang der Bahnlinie ist einzuhalten. Vertiefende artenschutzrechtliche Untersuchungen für Vögel, Fledermäuse und 
Zauneidechsen sind durchzuführen. Zusätzlich ist ein Verfahren zur Änderung der Abgrenzung des regionalen Grünzugs 
erforderlich.  

Bewertungsergebnis  

Stadtplanerische Sicht Landschaftsplanerische Sicht (mit Umsetzung von 
Maßnahmen zur Vermeidung, Verminderung und Kom-
pensation nachteiliger Auswirkungen) 

• geeignet (wenn Konflikt mit RGZ lösbar) 

• gering geeignet (wenn Konflikt mit RGZ nicht 
lösbar) 

• bedingt geeignet 

Abwägung / Empfehlung  

• Die Fläche wurde zur Offenlage aufgenommen, da viele Gewerbeflächen in Erzingen im Überschwem-
mungsgebiet liegen und nicht umsetzbar sind. Zudem könnten durch diese Gewerbefläche Wohnlagen von 
Gewerbeverkehr entlastet werden.  

• Änderung der Abgrenzung des Regionalen Grünzugs ist jedoch Voraussetzung  
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Vorgaben / Empfehlungen für die Bebauungsplanung 

• vertiefende artenschutzrechtliche Untersuchungen notwendig 

• Verbrauch von Böden der Vorrangflur (Stufe I) sollte möglichst gering gehalten werden 

• Erschließungssituation über Bahnhofstraße für LKW-Verkehr prüfen, insgesamt Erschließungskonzeption 
erarbeiten 
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WE 1         Ortsteil Weisweil

 
Flächendaten  FNP Darstellung Entwicklungsziele 

Größe: 0,47 FNP alt: 

Geplante Wohnbaufläche 

Entwicklung eines kleinen Wohnge-
bietes als Arrondierung des Sied-
lungskörpers zur Deckung des örtli-
chen Bedarfs. 

Lage in der Gemeinde Klettgau: Ortsteil 
Weisweil 

Lage innerhalb des Ortsteils: 

Südwestlicher Siedlungsrand 

Vorentwurf: 

Geplante Wohnbaufläche 

Topographie: weitgehend eben 

Nutzung: Bolzplatz; private Freifläche, 
Grünland 

Übergeordnete räumliche Planungen und rechtliche Vorgaben 

westlich angrenzender Seegraben ist Teil des FFH-Gebiets "Klettgaurücken" 

Bewertungskriterien für Mensch, Siedlung und Umwelt 

Überörtliche Anbindung Eignung (+ / o / -) 

Die Bundesstraße B34 ist mit dem PKW in 4 Minuten erreichbar (ca. 2,9 km). 
Waldshut-Tiengen ist in 20 Minuten und Zürich in 42 Minuten mit dem PKW (ohne 
Verkehr) erreichbar. Das Unterzentrum Jestetten ist mit dem PKW in 18 Minuten 
(ohne Verkehr) zu erreichen. Im Vergleich ist die überörtliche Anbindung unter-
durchschnittlich gut.  

- 

ÖPNV-Anbindung Eignung (+ / o / -) 

Der Bahnhof Grießen mit täglich 2 RE-/RB-Verbindungen ist ca. 6,0 km entfernt (8 
PKW-Minuten und 20 Rad-Minuten). 

Der Bahnhof Erzingen mit IRE- und RE-/RB-Verbindung befindet sich in einer Ent-
fernung von ca. 3,0 km (4 Bus-Minuten ab Haltestelle Weisweil-Dorf, 5 PKW-
Minuten und 10 Rad-Minuten). Vom Bahnhof Erzingen verkehrt darüber hinaus eine 
schweizerische S-Bahn, die einer Regionalbahn gleichzusetzen ist, nach Neuhau-
sen Badischer Bhf. 

Die nächstgelegene Bushaltestelle (Weisweil-Dorf) befindet sich in ca. 270 m Ent-
fernung (4 Geh-Minuten). An dieser Bushaltestelle verkehren die Linie 7331 
(Waldshut-Erzingen) und 7347.1 (Erzingen-Jestetten) wochentags von 6.30 Uhr bis 
15.10 Uhr 8 Mal in Richtung Erzingen. An Wochenenden wird diese Bushaltestelle 
nicht angefahren. 

Die nächstgelegene Bushaltestelle mit Wochenendverkehr (Erzingen-Bahnhof) 
befindet sich in ca. 3,0 km Entfernung. An dieser Bushaltestelle verkehren die Linien 
7331 und 7347.1 wochentags von ca.5.00 Uhr bis 23.15 Uhr tagsüber im Stunden-
takt. An Samstagen verkehrt die Linie 7331 von 7.30 Uhr bis 14.30 Uhr im Stunden-
takt, danach bis 23.30 Uhr unregelmäßig im 2- bzw. 3-Stunden-Takt. An Sonntagen 
verkehrt die Linie 7331 von 9.30 Uhr bis 15.30 Uhr im 2-Stunden-Takt, danach bis 
22.30 Uhr unregelmäßig im 2- bzw. 3-Stunden-Takt. 

- 

Fläche entfallen 
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Erschließung / Ökonomie Eignung (+ / o / -) 

Erschließung ist durch den Bergweg und einen Weg zur K 6570 gegeben, jedoch 
relativ schmal. + 

Nutzungskonflikte   Eignung (+ / o / -) 

Südwestlich der Fläche befindet sich ein Bolzplatz.  o 

Stadtbild / Ortsbild Eignung (+ / o / -) 

Sinnvolle Einbindung möglich; jedoch gute Einsehbarkeit vom südlichen Ortsein-
gang o 

Nahversorgung (Einkaufen, Dienstleistungen, soziale Infrastruktur) Eignung (+ / o / -) 

In Weisweil sind kein Einzelhandelsangebot, keine medizinische Versorgung sowie 
keine soziale Infrastruktur vorhanden. 

Einzelhandel, medizinische Versorgung sowie soziale Infrastruktur sind in den Orts-
teilen Gießen (ca. 4,6 km, 7 PKW-Minuten und 16 Rad-Minuten) und Erzingen (ca. 
3,1 km, 5 PKW-Minuten und 11 Rad-Minuten) zu finden. 

Im Ortsteil Riedern befindet sich zudem ein Kindergarten (ca. 3,1 km entfernt, 5 
PKW-Minuten und 12 Rad-Minuten). 

- 

Naherholung / Freizeit Eignung (+ / o / -) 

Direkt gegenüber der Fläche befindet sich ein Sportplatz. 

Ein weiterer Sportplatz im Ort ist ca. 750 m entfernt (9 Geh-Minuten und 3 Rad-
Minuten). Das Freibad sowie Tennisplätze in Erzingen sind ca. 3,9 km entfernt (7 
PKW-Minuten und 13 Rad-Minuten). 

Der nächste Spielplatz in Erzingen ist ca. 3,4 km entfernt (6 PKW-Minuten und 12 
Rad-Minuten). 

o 

Standortgunst  Eignung (+ / o / -) 

attraktive Lage in der Ebene, ggf. Emissionen Bolzplatz o 

Fazit Umweltsteckbrief [Pohla: Landschaftsplan Gemeinde Klettgau] 

Die Eingriffe sind bei allen Funktionen des Naturhaushaltes von mittlerer Erheblichkeit. Ein erhöhter Ausgleich ist für die 
Schutzgüter „Boden“, „Landschaftsbild“ und voraussichtlich für „Arten und Biotope“ zu leisten. Bestätigen sich die Fle-
dermausquartiere im östlich angrenzenden Lebensraum in einer vertiefenden, artenschutzrechtlichen Überprüfung, ist 
ein Abstand einzuhalten. Im Bebauungsplan ist eine angepasste Bauweise unter Berücksichtigung der Vermeidungs- 
und Minimierungsmaßnahmen festzusetzen. Der neu entstehende Siedlungsrand ist wie der bereits östlich bestehende 
Ortsrand einzugrünen. 

Bewertungsergebnis  

Stadtplanerische Sicht Landschaftsplanerische Sicht (mit Umsetzung von 
Maßnahmen zur Vermeidung, Verminderung und Kom-
pensation nachteiliger Auswirkungen) 

• geeignet • bedingt geeignet 

Abwägung / Empfehlung  

• Im Rahmen der Abwägung wurde sich gegen die Aufnahme dieser Wohnbauflächen entschieden, da der 
bestehende Bolzplatz erhalten werden soll und die privaten Flächen voraussichtlich nicht zur Verfügung 
stehen.  

 


